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Summary  
Revised checklist of the staphylinid beetles of Berlin and Brandenburg, with remarks on the 
bibliography and the history of  the staphylinid research in Berlin and Brandenburg (Coleop-
tera).  
A revised checklist of the family Staphylinidae of Berlin and Brandenburg is presented. 1027 
species of rove beetles are recorded for the study area, 957 of them with records since 1950, 64 with 
records between 1900 and 1950, four with records before 1900 only, two with records without date. 
Further 17 species are recorded as doubtful. For all species with changed names or status and with 
taxonomic problems, further informations are given. A short sketch of the history of the staphylinid 
research in Berlin and Brandenburg is given. An overview of relevant collections and collectors is 
given and a bibliography of the literature containing informations on staphylinids from Berlin and 
Brandenburg is compiled. 
 
Zusammenfassung 
Eine aktualisierte Checklist der Familie Staphylinidae von Berlin und Brandenburg wird vorgelegt. 
1027 Arten von Kurzflüglern können für das Untersuchungsgebiet nachgewiesen werden, 957 von 
ihnen mit Belegen nach 1950, 64 mit Meldungen zwischen 1900 und 1950, vier Arten nur mit 
Nachweisen vor 1900 und zwei Arten mit Nachweisen ohne Datumsangabe. Nachweise von weite-
ren 17 Arten müssen als zweifelhaft betrachtet werden. Für alle Arten mit geändertem Namen oder 
Status, sowie taxonomischen Problemen, werden zusätzliche Informationen zusammengestellt. Die 
Geschichte der Erforschung der Staphylinidae von Berlin und Brandenburg wird in einer kurzen 
Übersicht dargestellt. Eine Übersicht der relevanten Sammlungen und Sammler wird zusammenge-
stellt und die Literatur über Stapyliniden für Berlin und Brandenburg zusammengefasst.  
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1. Einleitung 
Seit der Bearbeitung der märkischen Käfer durch ERICHSON (1837, 1839a) gibt es, 
abgesehen von den summarischen und nicht überprüfbaren Angaben von SCHILSKY 
(1888, 1909) und KUHNT (1913), keine zusammenfassenden Darstellungen der 
Verbreitung von Staphyliniden in Berlin und Brandenburg. Die zahlreichen inzwi-
schen publizierten Nachträge, angefangen bei DELAHON (1913ff.),  NERESHEIMER & 
WAGNER (1915ff.), bis zu KORGE (1956ff.) beinhalten jeweils nur Neu- und Wieder-
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funde seltener Arten. HORION (1963, 1965, 1967) hat viele Daten über die Familie 
zusammengetragen, in seinen Arbeiten fehlen aber ebenfalls alle Meldungen über von 
ihm als häufig eingeschätzte Arten, sowie ein großer Teil der Unterfamilie Aleocha-
rinae (im Gebiet mit mehr als 400 Arten vertreten). Horion war kein Spezialist für 
Staphyliniden, er war also bei seinen Meldungen zumeist auf die Informationen ande-
rer angewiesen. Über die aktuelle Verbreitung bereits lange aus Berlin und Branden-
burg bekannter Arten ist oft nur wenig bekannt. So sind von den 1027 aus Berlin und 
Brandenburg sicher bekannten Arten der Familie Staphylinidae nur 364 Arten durch 
publizierte Funde nach 1999 dokumentiert (Tabelle 1). In zahlreichen Sammlungen, 
nicht zuletzt in den beiden in Berlin und Brandenburg befindlichen großen For-
schungssammlungen, existiert eine Unmenge an Belegmaterial, das nicht oder nur zu 
kleinen Teilen ausgewertet oder zumindest nach aktuellen Maßstäben taxonomisch 
bearbeitet ist.  
Eine detaillierte Faunistik der Staphyliniden Berlin-Brandenburgs ist derzeit nicht in 
Sicht, für die Subtribus Staphylinina (mit etwa 25 Arten in Berlin und Brandenburg 
vertreten) wird eine solche zusammenfassende Arbeit vorbereitet (FINKENWIRTH, UH-
LIG & GOLLKOWSKI, in Vorbereitung).  
Drei Aspekte der folgenden Arbeit sollen im wesentlichen als Vorarbeit für spätere, 
detailliertere Arbeiten dienen: 

• Die Erstellung einer aktuellen Checklist der Staphyliniden von Berlin und 
Brandenburg als taxonomisch-systematische Grundlage und vollständige Aus-
wertung aller publizierten Nachweise. 

• Die Erfassung der gesamten für die Staphylinidae von Berlin und Brandenburg 
relevanten Literatur. 

• Die Erfassung aller Sammlungen und Sammler, die im Zusammenhang mit 
Staphyliniden aus Berlin und Brandenburg genannt werden, besonders in Be-
zug auf den Verbleib von Sammlungen und publizierten Belegexemplaren. 

Geographische Bezugsgröße sind die Bundesländer Berlin und Brandenburg in ihren 
heutigen Grenzen (2007), Meldungen aus ehemals zur Mark Brandenburg (Neumark, 
östliche Niederlausitz) oder zum Bezirk Cottbus (Kreise Hoyerswerda und Weißwas-
ser) gehörenden Gebieten bleiben unberücksichtigt.  
Die Einbeziehung von ergänzenden Fundmeldungen wurde aus praktischen Gesichts-
punkten hier unterlassen, sie werden an anderer Stelle publiziert.  
 
2. Kurzer Abriss zur Geschichte der Staphylinidenforschung in Berlin 

und Brandenburg 
Die ersten Meldungen von Staphyliniden aus Berlin und Brandenburg erfolgten 
schon sehr früh. Der Berliner Garnisonsprediger Johann Friedrich Wilhelm Herbst 
(1743-1807) publizierte in den Jahren 1783-1785 ein Verzeichnis seiner Insekten-
sammlung, in dem in den Gattungen Staphylinus, Oxyporus und Paederus insgesamt 
16 Arten mit der Herkunftsangabe „Berlin“ gemeldet und fünf (Staphylinus unicolor 
[heute: Ocypus olens], S. obscurus [unklarer Identität], S. tricornis [heute Bledius tri-
cornis], S. similis [heute: Stenus similis] und S. glaberrimus [heute: Acylophorus gla-
berrimus]) erstmals beschrieben werden (HERBST 1784). Seine Sammlung befindet 
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sich zum Teil im Museum für Naturkunde Berlin, Einzelexemplare sind aber nur 
schwer zuzuordnen (MÜLLER & al. 2001). 
Bereits um 1800 gab es in Berlin und der Mark Brandenburg eine Anzahl aktiver Kä-
fersammler, die sich auch mit Staphyliniden beschäftigten. Dieser Umstand wurde 
dadurch gefördert, dass mit dem in Braunschweig geborenen Johann Carl Wilhelm 
Illiger (1775-1815) ein Zoologe Kustos der königlich-preußischen Sammlungen in 
Berlin und Direktor des Zoologischen Museums wurde, der sich neben vielen ande-
ren Tiergruppen nicht nur mit Käfern sondern auch mit Staphyliniden befasste. Bran-
denburgisches Material aus dieser Zeit ist jedoch zum Teil nur noch schwer 
nachzuweisen, es wurde in die „Historische Sammlung“ des Museums für Naturkun-
de integriert (MÜLLER & al. 2001). Illiger, Knoch, Hellwig, von Hoffmansegg und 
andere, deren Sammlungen den Grundstein der Käfersammlung des heutigen Natur-
kundemuseums in Berlin (NMHUB) bildeten, sammelten selbst kaum in der Mark 
Brandenburg.  
Ob in den Arbeiten von GRAVENHORST (1802, 1806) Staphyliniden aus der Mark 
Brandenburg beschrieben werden, ist nicht mit Sicherheit festzustellen, zahlreiche der 
von ihm aus den Sammlungen Hellwig, Kugelann und Knoch beschriebenen Staphy-
liniden werden entweder völlig ohne Fundortangaben oder mit der Angabe „Borussi-
ae“ [Preußen] publiziert, womit wahrscheinlich nicht der Staat Preußen sondern die 
Provinzen Ost- und Westpreußen gemeint sind. Auch die Verzeichnisse der Käfer 
Preußens von KUGELANN (1792, 1794) und ILLIGER (1798, 1812), beziehen sich auf 
die Provinzen Ost- und Westpreußen, nicht auf den Staat Preußen als ganzes (BERCIO 
& FOLWACZNY 1979). 
Der in Stralsund geborene Entomologe W. F. Erichson (1809-1849) wirkte ab 1828 
in Berlin. Seine Sammeltätigkeit und die Bearbeitung der Käferfauna Brandenburgs 
(ERICHSON 1837, 1839a) bilden heute die Grundlage der Faunistik der Käfer von Ber-
lin und Brandenburg. Ein unschätzbarer Verdienst Erichsons ist auch die Klärung 
zahlreicher Namen älterer Autoren. Als einer der ersten verließ er sich nicht auf die 
Deutung von Beschreibungen sondern untersuchte zahlreiche Originale (Typen) unter 
anderem von Fabricius, Herbst, Illiger, Gravenhorst und Gyllenhal (ERICHSON 1837). 
Er verfasste außerdem die erste und einzige Gesamtrevision der Familie Staphylini-
dae (ERICHSON 1839b, 1840) und begründete die später von Kiesenwetter, Schaum, 
Kraatz, Seidlitz, Reitter und Weise fortgesetzte Reihe „Naturgeschichte der Insekten 
Deutschlands“, für die er zahlreiche Käferfamilien, von den Staphyliniden jedoch nur 
die Scaphidiinae bearbeitete (ERICHSON 1845). Das von ihm aufgestellte System der 
Familie Staphylinidae ist heute noch in vielen Bereichen gültig. Über andere Samm-
ler aus Erichsons Zeit wissen wir nur wenig. ERICHSON (1837, 1839a) nennt für mär-
kische Staphyliniden folgende Sammler: Fischer (Sammlungsverbleib unbekannt, 
aber zumindest die von Erichson beschriebenen Exemplare zum Teil im Museum für 
Naturkunde, Berlin [Uhlig 1995]), Guyot (Sammlungsverbleib unbekannt), Kunze 
(Sammlung im Naturkundemuseum Leipzig), Nordmann (Sammlung teilweise in St. 
Petersburg, teilweise im Museum Odessa), Kirstein, Ruthe, Schüppel und Weber 
(Sammlungen alle im Museum für Naturkunde, Berlin). Auch Staphyliniden aus die-
ser Zeit sind in der Sammlung des Museums für Naturkunde nur schwer zu identifi-
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zieren, die betreffenden Sammlungen wurden bereits früh in der „Historischen 
Sammlung“ zusammengefasst (MÜLLER et al. 2002).  
Ab Mitte der 50er Jahre des 19. Jahrhunderts wurde Berlin mit der Gründung der 
Berliner Entomologischen Gesellschaft und der Herausgabe der Berliner Entomologi-
schen Zeitschrift (ab 1857) ein Zentrum der Koleopterologie. Einen Aufschwung 
brachte diese Entwicklung kurzzeitig auch für die Staphylinidenfauna der Mark 
Brandenburg. KRAATZ (1851) veröffentlichte eine Arbeit über von Erichson nicht für 
Brandenburg berücksichtigte Käfer, später bearbeitete er die Staphyliniden für die 
Naturgeschichte der Insekten Deutschlands (KRAATZ 1856, 1857a). Funde aus der 
Umgebung von Berlin wurden auch in Bachs „Käferfauna für Nord- und Mittel-
deutschland“ berücksichtigt (BACH 1856, 1860), neben Kraatz wurden Staphyliniden 
aus Brandenburg von KIESENWETTER (1850), QUEDENFELDT (1884, 1885) und WEISE 
(1872, 1878) bearbeitet und publiziert.     
NEUHAUS (1885) und SCHILSKY (1888) publizierten erste Gesamtverzeichnisse zur 
Käferfauna der Mark Brandenburg. Beide Verzeichnisse sind aber reine Namenslis-
ten. Schilsky beschäftigt sich intensiv mit der Faunistik brandenburgischer Käfer, er 
veröffentlicht weitere Beiträge auch über Staphylinidae (SCHILSKY 1890, 1908) und 
eine zweite Auflage seines Verzeichnisses (SCHILSKY, 1909). Aus dieser Zeit liegt 
zahlreiches Staphylinidenmaterial aus Berlin und Brandenburg vor, das sich in den 
Sammlungen des Museums für Naturkunde in Berlin (Schilsky, Weise) und in der 
Sammlung des Deutschen Entomologischen Instituts (Sammlungen Kraatz, Weise) 
befindet. 
Ab 1913 (bis 1941) wurden von Delahon (1863-1935) Nachträge und Ergänzungen 
zu Schilskys Verzeichnis publiziert, parallel dazu begannen Neresheimer (1880-
1943) und Wagner (1884-1949) mit der Herausgabe einer Beitragsreihe unter dem 
Titel „Beiträge zur Coleopteren-Fauna der Mark Brandenburg“ (WAGNER 1915ff., 
WAGNER & NERESHEIMER 1916ff.) die mit der Zerstörung der von Wagner betreuten 
Sammlung der Naturschutzstelle des Magistrats von Berlin im Jahre 1936, der Ver-
nichtung seiner Privatsammlung im Jahre 1945 und seinem Tod (1949) ein vorläufi-
ges Ende fand. Die Meldungen von Delahon, Neresheimer und Wagner bildeten 
einen Schwerpunkt bei der Bearbeitung der Staphylinidae im Käferverzeichnis und 
der Faunistik von HORION (1955, 1963, 1965, 1967). Die Sammlung Delahon befin-
det sich heute im Museum für Naturkunde in Berlin, die Sammlung Neresheimer im 
Deutschen Entomologischen Institut in Müncheberg.   
Beginnend im Jahre 1956 wurde die Reihe „Beiträge zur Coleopteren-Fauna der 
Mark Brandenburg“ von GRIEP & KORGE (1956), KORGE (1957ff.) sowie KORGE & 
SCHULZE (1966, 1971) fortgesetzt, sie endete mit dem 31. Beitrag (KORGE 1973).  
In den Jahren zwischen 1963 und 1974 wurden sowohl die taxonomischen als auch 
die faunistischen Erkenntnisse über mitteleuropäische Staphyliniden neu zusammen-
gefasst (LOHSE 1964, 1974, BENICK & LOHSE 1974, HORION 1963, 1965, 1967). 
Durch die damit erheblich verbesserte Bearbeitbarkeit von Staphyliniden erhöhte sich 
die Zahl der Bearbeiter in der nachfolgenden Zeit deutlich, durch den Bau der Berli-
ner Mauer 1961 wurde allerdings für die Bearbeiter aus dem Westteil Berlins die 
Möglichkeit zu faunistischer Arbeit stark eingeschränkt. Es entstanden jedoch in grö-



Märkische Ent. Nachr., Band 9, Heft 2 133
 
ßerer Zahl Arbeiten über stadtökologische Themen. In der Folgezeit wurden Staphy-
liniden aus mehreren Brandenburgischen Schutzgebieten bearbeitet, so vom „Buh-
nenwerder“ bei Brandenburg (MARTIN & UHLIG 1986), vom „Dammer Moor“ bei 
Beeskow (UHLIG, MARTIN & ZERCHE 1986), aus dem NSG „Rietzer See“ (UHLIG & 
ZERCHE 1981) und aus dem NSG „Lange Dammwiesen und Annatal“ (SCHÜLKE 
1990). Funddaten aus den auf dem Gebiet des heutigen Landes Brandenburg liegen-
den Bezirken der DDR [Berlin/Ost, Cottbus, Frankfurt/Oder und Potsdam] publizier-
ten (GOLLKOWSKI 1990, RUSCH 1986, SCHÜLKE 1984a, SCHÜLKE & UHLIG 1988, 
UHLIG 1977, ZERCHE 1980), für den Westteil Berlins wurden Neumeldungen und in-
teressante Funde von KORGE (1989) zusammengefasst.  
Nach der deutschen Wiedervereinigung und der Neubildung der Länder auf dem Ge-
biet der ehemaligen DDR wurde die faunistische Forschung in Brandenburg neu in-
tensiviert. Sowohl für Berlin (nur Westteil) als auch für Brandenburg wurden „Rote 
Listen“ vorgelegt (KORGE 1991, SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE 1992), in zahlreichen, 
zum Teil neu entstehenden brandenburgischen Naturschutzgebieten wurden Erhe-
bungen zum Arteninventar durchgeführt (BARNDT 2004ff., BEIER & KORGE 2001, 
EICHLER, ESSER & PÜTZ 2003, EICHLER & PÜTZ 2000, ESSER & KIELHORN 2005, 
KLEEBERG 1995, 1999, MEISSNER 1997), eine Übersicht über Staphylinidenfunde in 
der schlecht besammelten Niederlausitz wurde von RUSCH (1992, 1994, 1995, 2000) 
publiziert. 2005 konnte die Rote Liste der Staphyliniden von Berlin in überarbeiteter 
Form vorgelegt werden (KORGE 2005).    
Neben den hier genannten Bearbeitern, die sich mit brandenburgschen Käfern im all-
gemeinen oder mit brandenburgischen Staphyliniden im besonderen befassen, wird in 
zahlreichen Arbeiten systematisch-taxonomischen Inhalts Material aus Berlin-
Brandenburg berücksichtigt, an jüngeren Arbeiten seien hier die Revisonen von AS-
SING (1996, 1997b, 1998a, 1999b, 2001, 2002, 2003c, 2006), GILDENKOV (2000a, 
2000b, 2001a-c), JÁSZAY & HLAVÁC (2006), PAŚNIK (2006a, 2006b), SCHÜLKE 
(1991, 2003, 2004, 2007), SCHÜLKE & KOCIAN (2000) und ZERCHE (1998, 1999) ge-
nannt. Den immer noch beträchtlichen Forschungsbedarf auf diesem Gebiet doku-
mentiert der Umstand, dass in den letzten Dekaden auch noch neue Staphyliniden aus 
Brandenburg beschrieben wurden (LOHSE 1984, SCHÜLKE 2007, VOGEL 2003).  
 
3. Aktualisierte Checklist der Staphylinidae von Berlin und Brandenburg 
Die bis 1998 vorliegenden Erkenntnisse zur Faunistik der Käfer von Berlin und 
Brandenburg wurden von Esser und Möller zusammengefasst und im Teilverzeichnis 
Berlin-Brandenburg des „Verzeichnis der Käfer Deutschlands“ publiziert (ESSER & 
MÖLLER 1998). Das Verzeichnis nennt 961 Arten der Familie Staphylinidae (inklusi-
ve Scaphidiinae, Dasycerinae und Pselaphinae), davon 870 Arten mit aktuellen 
Nachweisen; 87 mit Nachweisen vor 1950; vier Arten mit Nachweisen vor 1900), die 
Nachweise von vier weiteren Arten werden als fraglich betrachtet.  
Die gegebene Darstellung war jedoch, zumindest was die hier behandelte Familie 
Staphylinidae betrifft, teilweise unzulänglich und unvollständig. Sie entspricht heute 
aus mehreren Gründen nicht mehr dem aktuellen Kenntnisstand. Die verwendete 
Nomenklatur des Gesamtverzeichnisses (KÖHLER & KLAUSNITZER 1998) entsprach 
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schon bei der Herausgabe nicht dem damals aktuellen Stand. Diesbezügliche Korrek-
turen durch die im Verzeichnis genannten Spezialisten wurden damals von den Her-
ausgebern im Sinne einer falsch verstandenen „Stabilität“ der benutzten Namen nicht 
berücksichtigt. Die Auswertung der Literatur durch die Bearbeiter für Berlin und 
Brandenburg war sehr unvollständig, so blieben spezielle Arbeiten über Staphylini-
denfunde aus dem Bundesland Brandenburg weitgehend unberücksichtigt (so z.B. die 
Arbeiten von RUSCH 1992, 1994, 1995, SCHÜLKE 1984a-c, SCHÜLKE & UHLIG 1988, 
UHLIG 1977, UHLIG & ZERCHE 1981). Die zum „Käferverzeichnis“ angelegte Daten-
bank mit Quellenangaben für alle Meldungen nennt bei den Staphylinidae praktisch 
nur die „Roten Listen“ von Berlin (KORGE 1991a) und Brandenburg (SCHÜLKE, UH-
LIG & ZERCHE 1992) sowie unveröffentlichte Angaben der Autoren. Praktisch werden 
damit kaum verifizierbare Quellen genannt, da die beiden „Roten Listen“ keine kon-
kreten Fundangaben beinhalten. Zudem kam es durch den Umstand, dass es sich bei 
der „Roten Liste“ für Brandenburg nicht um ein vollständiges Arteninventar handelt, 
zu Missverständnissen. In einigen Fällen wurden dadurch häufige Arten in der Liste 
von ESSER & MÖLLER (1998) nicht berücksichtigt. 
Durch zahlreiche neue Arbeiten zur Käferfauna der Mark Brandenburg hat sich unse-
re Kenntnis über die Verbreitung einzelner Arten inzwischen verbessert. Zahlreiche 
Arten konnten für das Gebiet der Bundesländer Berlin und Brandenburg neu nachge-
wiesen oder wieder gefunden werden. In zwei Fällen wurden bisher unbekannte Ar-
ten aus Berlin und Brandenburg beschrieben (SCHÜLKE 2007, VOGEL 2003). 
Die vorliegende Checklist soll im Wesentlichen zwei Zielen dienen. Zum einen sol-
len die aktuellen Kenntnisse über das Vorkommen von Staphyliniden in Berlin und 
Brandenburg zusammengefasst werden. Zu den Arten, die seit 1998 eine Verände-
rung in ihrem Namen oder Status erfahren haben, werden die entsprechenden Quellen 
aufgeführt und wenn nötig diskutiert. Insgesamt ergeben sich für 145 Arten Verände-
rungen zum Stand von 1998 (ESSER & MÖLLER 1998). 
Alle nach Erscheinen der Bände 4 und 5 der „Käfer Mitteleuropas“ erfolgten Nach-
träge, Änderungen und Streichungen sind in der aktuellen Checklist der Staphylini-
den Mitteleuropas (ASSING & SCHÜLKE 2007) zu finden. Das „Verzeichnis der Käfer 
Deutschlands“ wird nachfolgend bei Änderungen, die das Gesamtverzeichnis betref-
fen (z.B. Änderungen von Artnamen) als KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) zitiert, im 
Fall einer Statusänderung die sich auf das Teilverzeichnis für Berlin und Branden-
burg bezieht, als ESSER & MÖLLER (1998). Die Anzahl der für Berlin und Branden-
burg nachgewiesenen Staphyliniden erhöht sich auf 1027 Arten, von denen für 957 
Arten Nachweise seit 1950 vorliegen. Für 64 Arten existieren nur Nachweise vor 
1950, vier Arten wurden nur vor 1900 gefunden, bei zwei Arten lassen die Fundmel-
dungen keine zeitliche Kategorisierung zu. Die Anzahl der für das Gebiet fraglichen 
Arten erhöht sich auf 17, bei vier Arten ist (bei Annahme der Zuverlässigkeit der 
zugrunde liegenden Belege) eine Verschleppung anzunehmen, sie besitzen kein auto-
chthones Vorkommen in Berlin und Brandenburg. 16 gemeldete Arten sind für die 
Fauna der Mark als Fehlmeldungen zu streichen.  
In der folgenden Checklist werden neben dem aktuellen Status der Art für die Fauna 
von Berlin-Brandenburg (Kategorisierung entsprechend KÖHLER & KLAUSNITZER 
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1998) der im Teilverzeichnis Berlin-Brandenburg des „Verzeichnis der Käfer 
Deutschlands“ (ESSER & MÖLLER 1998) publizierte Stand, sowie der Status der Arten 
in den Roten Listen für Berlin (KORGE 2005), Brandenburg (SCHÜLKE, UHLIG & 
ZERCHE 1992) und Deutschland (GEISER 1998) angegeben.  
Als zusätzliche Information wurden alle Arten gekennzeichnet, für die die Publikati-
on von zusätzlichen Verbreitungsangaben sinnvoll und notwendig erscheint. Außer-
dem sind die Arten angegeben, für die sämtliche Nachweise auf Grund möglicher 
Verwechslungen und Änderungen (z.B. der Aufspaltung einer Art in mehrere Taxa) 
unbedingt überprüft werden müssen. Das betrifft zum einen Nachweise, die als frag-
lich eingestuft werden müssen, zum anderen Arten, bei denen sich in jüngster Zeit 
herausgestellt hat, dass hier bisher mehrere Taxa unter einem Namen zusammenge-
fasst wurden, die bisher aber nur zum Teil aus Berlin und Brandenburg nachgewiesen 
wurden (z. B.: Lordithon trinotatus und L. bimaculatus; Mycetoporus nigricollis, M. 
dispersus und M. glaber). Zu den betreffenden Arten und allen Arten, bei denen sich 
Name oder Status im Vergleich zum „Verzeichnis der Käfer Deutschlands“ verändert 
haben, werden im Anschluss an die Checklist ergänzende Informationen zusammen-
gestellt. 
 
Tabelle 1: Aktuelle Checklist der Staphylinidae von Berlin und Brandenburg 
Spaltenüberschriften und Symbolik:  
Status:  Aktueller Status des Vorkommens der Art in Berlin und Brandenburg mit folgender 

Symbolik: (.) nur vor 1900 nachgewiesen, (-) nur vor 1950 nachgewiesen, (+) nach 
1950 nachgewiesen, (o) Nachweis ohne Zeitbezug, (/) Falschmeldung, (v) ver-
schlepptes Einzelexemplar, nicht im Gebiet autochthon, (?) fraglicher Nachweis und 
(*) nach 1999 nachgewiesen [nur publizierte Meldungen, in separater Spalte]. 

Artname:  Aktueller Stand der Nomenklatur nach ASSING & SCHÜLKE (2007) und einigen in-
zwischen publizierten oder im Druck befindlichen Ergänzungen (ASSING 2007, im 
Druck, ASSING & WUNDERLE, im Druck). 

1998:  Status der Art im Teilverzeichnis Berlin und Brandenburg von ESSER & MÖLLER 
(1998): (.) nur vor 1900 nachgewiesen, (-) nur vor 1950 nachgewiesen, (+) nach 
1950 nachgewiesen, (/) Falschmeldung und (?) fraglicher Nachweis. 

RL B:  Status der Art in der Roten Liste Berlins (KORGE 2005): (0) Ausgestorben oder ver-
schollen, (1) Vom Aussterben bedroht), (2) Stark gefährdet, (3) Gefährdet, (G) Ge-
fährdung anzunehmen, (R) Extrem selten, (V) Zurückgehend und (D) Daten 
defizitär.  

RL BB:  Status der Art in der Roten Liste Brandenburgs (SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE 1992): 
(0) Ausgestorben oder verschollen, (1) Vom Aussterben bedroht, (2) Stark gefährdet, 
(3) Gefährdet und 4 (Potentiell gefährdet). 

RL D:  Status der Roten Liste der Bundesrepublik Deutschland (GEISER 1998): (0) Ausge-
storben oder verschollen, (1) Vom Aussterben bedroht, (2) Stark gefährdet, (3) Ge-
fährdet, (G) Gefährdung anzunehmen, (R) Sehr seltene Arten oder Arten mit 
geographischer Restriktion, (V) Arten der Vorwarnliste, (D) Daten defizitär. 

Meldung:  (+) Funde der Art in Berlin und Brandenburg sollten publiziert werden. 
Revision:  (+) Sämtliche Meldungen der Art sind auf Grund von Verwechslungen oder aktueller 

taxonomischer Änderungen zu überprüfen. 
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Micropeplinae LEACH, 1815       
 Micropeplus LATREILLE, 1809       

1.  + * caelatus ERICHSON, 1839 + 1 1 2 +  
2.  +  fulvus ERICHSON, 1840 + 3 3  +  
3.  +  longipennis KRAATZ, 1859     +  
4.  +  marietti JACQUELIN DU VAL, 1857 +  2  +  
5.  +  porcatus (PAYKULL, 1789) + V 3  +  

Scaphidiinae LATREILLE, 1807       
 Scaphidium OLIVIER, 1790       

6.  + * quadrimaculatum OLIVIER, 1790 +    +  
 Scaphisoma LEACH, 1815       

7.  + * agaricinum (LI NNÉ, 1758) +      
8.  + * assimile ERICHSON, 1845 +    +  
9.  +  balcanicum TAMANINI, 1954 + 2  3 +  
10.  + * boleti (PANZER, 1793) +      

 /  subalpinum REITTER, 1880 +    + + 
Piestinae ERICHSON, 1839       
 Siagonium KIRBY & SPENCE, 1815       

11.  + * quadricorne KIRBY & SPENCE, 1815 +   3 +  
Osoriinae ERICHSON, 1837       
 Thoracophorus MOTSCHULSKY, 1837       

12.  +  corticinus MOTSCHULSKY, 1837 + 1 1 1 +  
Phloeocharinae ERICHSON, 1839       
 Phloeocharis MANNERHEIM, 1830       

13.  + * subtilissima MANNERHEIM, 1830 +      
Pselaphinae LATREILLE, 1802       
 Bibloporus THOMSON, 1859       

14.  +  bicolor (DENNY, 1825) +      
15.  +  mayeti GUILLEBEAU, 1888 + 2  2 +  
16.  +  minutus RAFFRAY, 1914 +      
17.  +  ultimus GUILLEBEAU, 1892 +    +  

 Bibloplectus REITTER, 1882       
18.  +  ambiguus (REICHENBACH, 1816) +      

 ?  minutissimus (AUBE, 1833)  D   + + 
19.  +  pusillus (DENNY, 1825) + D   +  
20.  +  spinosus RAFFRAY, 1914 + D   +  
21.  +  tenebrosus (REITTER, 1880) + D   +  

 Euplectus LEACH, 1817       
22.  +  bescidicus REITTER, 1882 +      
23.  + * bonvouloiri narentinus REITTER, 1882  3  3 + + 

 ?  bonvouloiri rosae RAFFRAY, 1910     + + 
24.  +  brunneus GRIMMER, 1841 +      
25.  -  decipiens RAFFRAY, 1910 -    +  
26.  +  duponti AUBÉ, 1833 + G  1 +  
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27.  +  infirmus RAFFRAY, 1910 +   2 +  
28.  + * karsteni (REICHENBACH, 1816) +      
29.  +  kirbii kirbii DENNY, 1825 + 3  1 +  
30.  + * mutator FAUVEL, 1895  + 3   +  
31.  + * nanus (REICHENBACH, 1816) +      
32.  +  piceus MOTSCHULSKY, 1835 +      
33.  +  punctatus MULSANT & REY, 1861 +      
34.  + * sanguineus DENNY, 1825 +      
35.  + * signatus (REICHENBACH, 1816) +      
36.  +  tholini GUILLEBEAU, 1888 + 3  1 +  

 Plectophloeus REITTER, 1891       
37.  +  fischeri (AUBÉ, 1833) +      
38.  +  nitidus (FAIRMAIRE, 1858) + 3   +  
39.  + * nubigena REITTER, 1876       

 Saulcyella REITTER, 1901       
40.  +  schmidtii (MÄRKEL, 1845) -    +  

 Trimium AUBÉ, 1833       
41.  +  brevicorne (REICHENBACH, 1816) -    +  

 Trichonyx CHAUDOIR, 1845       
42.  +  sulcicollis (REICHENBACH, 1816) + 3  3 +  

 Amauronyx REITTER, 1882       
43.  -  maerkelii (AUBÉ, 1844) -    +  

 Batrisus AUBE, 1833       
44.  + * formicarius AUBE, 1833 + 3   +  

 Batrisodes REITTER, 1882       
45.  +  adnexus (HAMPE, 1863) + 2  2 +  
46.  +  buqueti (AUBE, 1833) + 3  2 +  
47.  +  delaporti (AUBE, 1833) +      

 ?  oculatus (AUBE, 1833)  1  1 + + 
48.  +  venustus (REICHENBACH, 1816) + V   +  

 Bythinus LEACH, 1817       
49.  +  burrellii DENNY, 1825 +      
50.  +  macropalpus AUBÉ, 1833 - V   + + 

 Bryaxis KUGELANN, 1794       
51.  +  bulbifer (REICHENBACH, 1816) +      
52.  +  clavicornis (PANZER, 1809) / 0  3 + + 
53.  + * curtisii curtisii (LEACH, 1817) -    +  
54.  +  nigripennis (AUBÉ, 1844)     +  
55.  + * puncticollis (DENNY, 1825) - D   +  

 Tychus LEACH, 1817       
56.  +  niger (PAYKULL, 1800) + D   +  

 Rybaxis SAULCY, 1876       
57.  + * longicornis (LEACH, 1817)  +      
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 Brachygluta THOMSON, 1859       
58.  +  fossulata (REICHENBACH, 1816)  +      
59.  +  haematica (REICHENBACH, 1816) -    +  

 /  xanthoptera (REICHENBACH, 1816) .    +  
 Reichenbachia LEACH, 1826       

60.  + * juncorum LEACH, 1817 -    +  
 Fagniezia JEANNEL, 1950 [SIII]       

61.  + * impressa (PANZER, 1805) +    +  
 Pselaphaulax REITTER, 1909       

62.  +  dresdensis (HERBST, 1792) - 3  3 +  
 Pselaphus HERBST, 1792       

63.  +  heisei HERBST, 1792 -    +  
 Tyrus AUBÉ, 1833       

64.  + * mucronatus (PANZER, 1805) +   3 +  
 Claviger PREYSSLER, 1790       

65.  +  longicornis MÜLLER, 1818 +    +  
66.  -  testaceus PREYSSLER, 1790 -    +  

Proteininae ERICHSON, 1839       
 Metopsia WOLLASTON, 1854       
 /  clypeata (Müller, 1821) +      

67.  + * similis ZERCHE, 1998    4    
 Megarthrus STEPHENS, 1829        

68.  +  denticollis (BECK, 1817) +      
69.  + * depressus (PAYKULL, 1789)  +      

 +  hemipterus ILLIGER, 1794     + + 
70.  +  prosseni SCHATZMAYR, 1904  + 3 3  +  

 Proteinus LATREILLE, 1797       
71.  +  atomarius ERICHSON, 1840 +  2  +  
72.  + * brachypterus (FABRICIUS, 1792) +      
73.  +  laevigatus HOCHHUTH, 1872  +      

Omaliinae MACLEAY, 1825       
 Eusphalerum KRAATZ, 1857       

74.  .  longipenne (ERICHSON, 1839)   0   + + 
75.  -  luteum (MARSHAM, 1802)   D   + + 
76.  + * minutum (FABRICIUS, 1792) +      

 ?  primulae (STEPHENS, 1834)      + 
 ?  semicoleoptratum (PANZER, 1795)      + 

77.  -  sorbi (GYLLENHAL, 1810)  - 0 0  + + 
 ?  tenenbaumi (BERNHAUER, 1932)      + 
 Acrulia THOMSON, 1858       

78.  +  inflata (GYLLENHAL, 1813) +    +  
 Acrolocha THOMSON, 1858        

79.  +  minuta (OLIVIER, 1795)  + 3 3    
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 Phyllodrepa THOMSON, 1859       
80.  +  floralis (PAYKULL, 1789) +      
81.  + * melanocephala (FABRICIUS, 1787)  + 3 1 3 +  
82.  +  melis HANSEN, 1940 +  3 3 +  
83.  +  nigra (GRAVENHORST, 1806) +  1 3 +  
84.  -  puberula BERNHAUER, 1903 -  0  +  
85.  -  salicis (GYLLENHAL, 1810) -  0  +  

 Dropephylla MULSANT & REY, 1880       
86.  + * ioptera (STEPHENS, 1834)  +     + 

 Hapalaraea THOMSON, 1858        
87.  +  pygmaea (PAYKULL, 1800)  + 2 1  +  

 Hypopycna MULSANT & REY, 1880        
88.  +  rufula (ERICHSON, 1840) +  1 3 +  

 Omalium GRAVENHORST, 1802       
89.  + * caesum GRAVENHORST, 1806 +      
90.  +  excavatum STEPHENS, 1834 +      
91.  + * exiguum GYLLENHAL, 1810 + 2 1  +  
92.  + * oxyacanthae GRAVENHORST, 1806 -  0  +  
93.  + * rivulare (PAYKULL, 1789) +      
94.  +  rugatum MULSANT & REY, 1880 + V 1  +  

 Phloeonomus HEER, 1839       
95.  + * punctipennis THOMSON, 1867 +  4    
96.  + * pusillus (GRAVENHORST, 1806) +      

 Phloeostiba THOMSON, 1858        
97.  + * lapponica (ZETTERSTEDT, 1838) +    +  
98.  + * plana (PAYKULL, 1792) +    +  

 Paraphloeostiba STEEL, 1960        
99.  +  gayndahensis (MACLEAY, 1873)  + D   +  

 Xylostiba GANGLBAUER, 1895       
100.  +  monilicornis (GYLLENHAL, 1810)     +  

 Xylodromus HEER, 1839       
101.  +  affinis (GERHARDT, 1877) +  3  +  
102.  +  concinnus (MARSHAM, 1802)   +  3  +  
103.  +  depressus (GRAVENHORST, 1802) +      
104.  +  testaceus (ERICHSON, 1840)  + 2 3 3 +  

 Orochares KRAATZ, 1857       
105.  -  angustatus (ERICHSON, 1840) -  0  +  

 Deliphrum ERICHSON, 1839       
106.  +  tectum (PAYKULL, 1789) +  1  +  

 Anthobium LEACH, 1819       
107.  + * atrocephalum (GYLLENHAL, 1827) +      
108.  +  fusculum (ERICHSON, 1839) + 2 2 2   
109.  +  melanocephalum (ILLIGER, 1794) -  0  +  
110.  + * unicolor (MARSHAM, 1802) +      
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 Olophrum ERICHSON, 1839       
111.  +  assimile (PAYKULL, 1800) +      
112.  +  consimile (GYLLENHAL, 1810)  + 2 2 3 +  
113.  + * fuscum (GRAVENHORST, 1806) +      
114.  + * piceum (GYLLENHAL, 1810) +      

 Arpedium ERICHSON, 1839       
115.  +  quadrum (GRAVENHORST, 1806) +  3  +  

 Eucnecosum REITTER, 1909       
116.  +  brachypterum (GRAVENHORST, 1802) +  4  +  

 Acidota STEPHENS, 1829       
117.  + * crenata (FABRICIUS, 1793) +    +  
118.  +  cruentata MANNERHEIM, 1830 +    +  

 Lesteva LATREILLE, 1797       
119.  +  hanseni LOHSE, 1953 +  1  +  
120.  + * longoelytrata (GOEZE, 1777) +      
121.  +  punctata ERICHSON, 1839 +  4    
122.  + * sicula heeri FAUVEL, 1871 +  1  +  
123.  Geodromicus REDTENBACHER, 1857       

 V  nigrita (MÜLLER, 1821)     + + 
 Anthophagus GRAVENHORST, 1802       

124.  -  caraboides (LINNÉ, 1758) -  0  +  
 /  angusticollis MANNERHEIM, 1830       

125.  +  praeustus MÜLLER, 1821     +  
 Coryphium STEPHENS, 1834       

126.  +  angusticolle STEPHENS, 1834  +  4  +  
Oxytelinae FLEMING, 1821       
 Syntomium CURTIS, 1828       

127.  + * aeneum (MÜLLER, 1821) + 1 1  +  
 Deleaster ERICHSON, 1839       

128.  +  dichrous (GRAVENHORST, 1802) + R 2  +  
 Coprophilus LATREILLE, 1829        

129.  +  striatulus (FABRICIUS, 1793) +      
 Manda BLACKWELDER, 1952       

130.  +  mandibularis (GYLLENHAL, 1827) + R 3 3 +  
 Planeustomus JACQUELIN DU VAL, 1857       

131.  -  palpalis (ERICHSON, 1839) -  0  +  
 Ochthephilus MULSANT & REY, 1856       

132.  + * omalinus (ERICHSON, 1840)     + + 
 Thinodromus KRAATZ, 1857       

133.  +  arcuatus (STEPHENS, 1834) + 1 1  +  
 /  dilatatus (ERICHSON, 1839)       
 Carpelimus LEACH, 1819       

134.  +  bilineatus STEPHENS, 1834       
135.  + * corticinus (GRAVENHORST, 1806) +      
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136.  +  despectus (BAUDI DI SELVE, 1870) + 1 1  +  
137.  + * elongatulus (ERICHSON, 1839) +      
138.  +  exiguus (ERICHSON, 1839) + 1 1 2 +  
139.  + * erichsoni (SHARP, 1871) +    + + 
140.  + * foveolatus (SAHLBERG, 1832) +  1  +  
141.  + * fuliginosus (GRAVENHORST, 1802) + 2 1  +  
142.  + * ganglbaueri (BERNHAUER, 1901) +  1  +  
143.  +  gracilis (MANNERHEIM, 1830)  +  3  +  
144.  -  halophilus (KIESENWETTER, 1844) -  0  +  
145.  +  heidenreichi (L. BENICK, 1934)     +  
146.  +  impressus (LACORDAIRE, 1835) -  0  +  
147.  + * lindrothi (PALM, 1943) +  2  +  
148.  +  manchuricus subtilicornis (ROUBAL, 

1946)  
+  1  +  

149.  +  nitidus (BAUDI DI SELVE, 1848) +  1  +  
150.  + * obesus (KIESENWETTER, 1844) + 3 3  +  
151.  +  pusillus (GRAVENHORST, 1802)  +      
152.  + * rivularis (MOTSCHULSKY, 1860) +      
153.  -  subtilis (ERICHSON, 1839) -  0  + + 
154.  + * zealandicus (SHARP, 1900)   D   +  

 Aploderus STEPHENS, 1833       
155.  +  caelatus (GRAVENHORST, 1802) +      
156.  +  caesus (ERICHSON, 1839) + 1 1 2 +  

 Oxytelus GRAVENHORST, 1802       
157.  +  fulvipes ERICHSON, 1839 + 3 0  +  
158.  + * laqueatus (MARSHAM, 1802) +  3    
159.  +  migrator FAUVEL, 1904      +  
160.  +  piceus (LINNÉ, 1767) + 2 0  +  
161.  +  sculptus GRAVENHORST, 1806 +      

 Anotylus THOMSON, 1859        
162.  +  affinis (CZWALINA, 1871) + 2 1 3 + + 
163.  +  clypeonitens (PANDELLE, 1867) +  3  +  
164.  +  complanatus (ERICHSON, 1839) +      
165.  +  insecatus (GRAVENHORST, 1806) +      
166.  -  inustus (GRAVENHORST, 1806) -  0  +  
167.  +  mutator (LOHSE, 1963)     + + 
168.  +  nitidulus (GRAVENHORST, 1802) +      

 ?  politus (ERICHSON, 1840) + R 1 2 + + 
169.  +  pumilus (ERICHSON, 1839) + 0 0 0 + + 
170.  +  rugifrons (HOCHHUTH, 1849) + 2 2  +  
171.  + * rugosus (FABRICIUS, 1775) +      
172.  +  sculpturatus (GRAVENHORST, 1806) +      
173.  +  speculifrons (KRAATZ, 1857) + R 1  +  
174.  + * tetracarinatus (BLOCK, 1799) +      
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 Platystethus MANNERHEIM, 1830       
175.  +  alutaceus THOMSON, 1861 +  3  +  
176.  +  arenarius (GEOFFROY, 1785)  +      
177.  -  capito HEER, 1839 -  0  +  
178.  +  cornutus (GRAVENHORST, 1802) +      
179.  +  degener MULSANT & REY, 1878  +  3 3 +  
180.  +  nitens (SAHLBERG, 1832) + 2 3  +  
181.  + * nodifrons (MANNERHEIM, 1830) + 3 1 3 +  

 Bledius LEACH, 1819       
182.  +  atricapillus (GERMAR, 1825)  +  1  + + 
183.  +  baudii FAUVEL, 1872 + 1 1 3 +  
184.  +  crassicollis LACORDAIRE, 1835  + 3 1  +  
185.  ?  denticollis FAUVEL, 1872 + 1 1 2 + + 
186.  +  dissimilis ERICHSON, 1840 +  1  +  
187.  + * erraticus ERICHSON, 1839 +  2  +  
188.  +  femoralis (GYLLENHAL, 1827) +  1  +  
189.  +  fergussoni JOY, 1912 + 0 1  +  
190.  +  filipes Sharp, 1911     + + 
191.  + * gallicus (GRAVENHORST, 1806)  +      
192.  -  limicola TOTTENHAM, 1940  -  0  + + 
193.  +  longulus ERICHSON, 1839 +  3    
194.  +  nanus ERICHSON, 1840 -  0  +  
195.  + * occidentalis BONDROIT, 1907 + 2 1 3 +  
196.  + * opacus (BLOCK, 1799)  +      
197.  + * pallipes (GRAVENHORST, 1806)  +  2    
198.  +  procerulus ERICHSON, 1840 + 1 1 3 +  
199.  +  pusillus ERICHSON, 1839 + 1 1 1 + + 
200.  +  pygmaeus ERICHSON, 1839 -  0  + + 
201.  +  subterraneus ERICHSON, 1839 +      
202.  +  terebrans SCHIØDTE, 1866 +  1  +  
203.  +  tibialis HEER, 1839 + 0 2 3 +  
204.  + * tricornis (HERBST, 1784) + 2 2 3 +  

 Thinobius KIESENWETTER, 1844       
 /  atomus FAUVEL, 1871  -      

205.  -  brevipennis KIESENWETTER, 1850 + 0 1 3 + + 
206.  + * ciliatus KIESENWETTER, 1844  -  0  + + 
207.  + * flagellatus LOHSE, 1984  - 0 0 3 + + 
208.  + * longipennis (HEER, 1841)     + + 
209.  -  pusillimus (HEER, 1839) - 0 0 3 + + 

Oxyporinae FLEMING, 1821       
 Oxyporus FABRICIUS 1775       

210.  +  maxillosus FABRICIUS, 1793 +  1  +  
211.  + * rufus (LINNE, 1758) +      
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Steninae MACLEAY, 1825       
 Stenus LATREILLE, 1797       

212.  -  ampliventris SAHLBERG, 1890  -  0  + + 
213.  +  argus GRAVENHORST, 1806 +  3    
214.  +  ater MANNERHEIM, 1830 + 1 1  +  
215.  +  aterrimus ERICHSON, 1839 +  3  +  
216.  +  atratulus ERICHSON, 1839 +  3    
217.  +  bifoveolatus GYLLENHAL, 1827  2   +  
218.  +  biguttatus (LINNÉ, 1758) +      
219.  +  bimaculatus GYLLENHAL, 1810 +      
220.  +  binotatus LJUNGH, 1804 +  4    
221.  +  bohemicus MACHULKA, 1947 + 2 2 3 +  
222.  + * boops LJUNGH, 1810 +      
223.  +  brunnipes STEPHENS, 1833 +      
224.  +  calcaratus SCRIBA, 1864 +  2  +  
225.  + * canaliculatus GYLLENHAL, 1827 +      
226.  +  carbonarius GYLLENHAL, 1827 +      
227.  +  cautus ERICHSON, 1839  + 3 2  +  
228.  +  cicindeloides (SCHALLER, 1783) +      
229.  +  circularis GRAVENHORST, 1802 + 3 3  +  
230.  + * clavicornis (SCOPOLI, 1763) +      
231.  + * comma LECONTE, 1863 +      
232.  +  crassus STEPHENS, 1833 +  2  +  
233.  + * europaeus PUTHZ, 1966  + 1 1  +  

 +  excubitorERICHSON, 1839   1  +  
234.  +  flavipalpis THOMSON, 1860 +  3  +  
235.  +  flavipes STEPHENS, 1833 +      
236.  +  formicetorum MANNERHEIM, 1843 +      
237.  + * fornicatus STEPHENS, 1833 + 2 2  +  
238.  +  fossulatus ERICHSON, 1840 -      
239.  + * fulvicornis STEPHENS, 1833 +      
240.  +  fuscicornis ERICHSON, 1840 +  1  +  
241.  +  fuscipes GRAVENHORST, 1802 +      
242.  +  gallicus FAUVEL, 1873  + 2 2 2 +  
243.  + * geniculatus GRAVENHORST, 1806 + V 4    
244.  +  glabellus THOMSON, 1870 + 1 1 1 +  
245.  + * guttula MÜLLER, 1821 . 1 0  +  
246.  + * humilis ERICHSON, 1839 +      

 /  incanus ERICHSON, 1839     + + 
247.  + * impressus GERMAR, 1824 +      
248.  +  incrassatus ERICHSON, 1839 +      
249.  +  intermedius REY, 1884  - 2 0  +  
250.  + * juno (PAYKULL, 1789) +      
251.  +  kiesenwetteri ROSENHAUER, 1856 + 1 1 2 +  
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252.  +  latifrons ERICHSON, 1839 +      
253.  -  longipes HEER, 1839 -  0  +  
254.  +  longitarsis THOMSON, 1851 + 2 1  +  
255.  +  ludyi FAUVEL, 1886  +  2  +  
256.  +  lustrator ERICHSON, 1839 +  4    
257.  + * melanarius STEPHENS, 1833 +      
258.  +  melanopus (MARSHAM, 1802) +  1  +  

 /  mendicus ERICHSON, 1840       
259.  +  morio GRAVENHORST, 1806 + 2 1  +  
260.  -  nanus STEPHENS, 1833 -  0  +  
261.  + * nigritulus GYLLENHAL, 1827 +      
262.  +  nitens STEPHENS, 1833 + 3 3    
263.  + * nitidiusculus nitidiusculus STEPHENS, 

1833 
+  3    

264.  + * ochropus KIESENWETTER, 1858  +  3    
265.  +  opticus GRAVENHORST, 1806 + 3 2    
266.  +  pallipes GRAVENHORST, 1802 +  2    
267.  -  pallitarsis STEPHENS, 1833 -  0  +  
268.  +  palposus ZETTERSTEDT, 1838 + 1 0 2 +  
269.  +  palustris ERICHSON, 1839 +      
270.  +  picipennis ERICHSON, 1840 +  2  +  
271.  -  picipes picipes STEPHENS, 1833 -  0  +  
272.  -  proditor ERICHSON, 1839 -  0  +  
273.  +  providus ERICHSON, 1839  +      
274.  -  pubescens STEPHENS, 1833 -  0  +  
275.  +  pumilio ERICHSON, 1839 + 1 1 3 +  
276.  + * pusillus STEPHENS, 1833  +      
277.  + * scrutator ERICHSON, 1840  + 2 1 3 +  
278.  + * similis (HERBST, 1784) +  4    
279.  +  solutus ERICHSON, 1840 + 3 3 3   
280.  -  stigmula ERICHSON, 1840 -    +  
281.  .  subdepressus MULSANT & REY, 1861 .    + + 
282.  -  sylvester ERICHSON, 1839 - 0 0 3 +  
283.  +  tarsalis LJUNGH, 1810 + 3     

 Dianous LEACH, 1819       
284.  +  coerulescens (GYLLENHAL, 1810) +  2  +  

Euaesthetinae THOMSON, 1859       
 Edaphus MOTSCHULSKY, 1856       

285.  +  beszedesi REITTER, 1914  +    +  
 Euaesthetus GRAVENHORST, 1806       

286.  + * bipunctatus (LJUNGH, 1804) +  3    
287.  + * laeviusculus MANNERHEIM, 1844 +  4    
288.  + * ruficapillus (LACORDAIRE, 1835) +      
289.  + * superlatus PEYERIMHOFF, 1937  +  1  +  
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Paederinae FLEMING, 1821       
 Paederidus MULSANT & REY, 1878        

290.  -  ruficollis (FABRICIUS, 1777) -  0  +  
 Paederus FABRICIUS, 1775       

291.  +  balcanicus KOCH, 1938  + R   +  
292.  +  caligatus ERICHSON, 1840 + 2 3 3 +  
293.  + * fuscipes CURTIS, 1826 +      
294.  -  limnophilus ERICHSON, 1840  - 0 0  +  
295.  +  littoralis GRAVENHORST, 1802       
296.  + * riparius (LINNE, 1758) +      

 Astenus STEPHENS, 1833       
 /  brevelytratus Lohse, 1987 +      

297.  + * gracilis (PAYKULL, 1789) + 3 2    
298.  +  immaculatus STEPHENS, 1833 + 2 1  +  
299.  +  lyonessius (JOY, 1908)  + 3 2 2 + + 
300.  +  procerus (GRAVENHORST, 1806)  + 3 3  +  
301.  +  pulchellus (HEER, 1839) +  3    

 Rugilus LEACH, 1819        
302.  + * angustatus (GEOFFROY, 1785)   0 2  +  
303.  + * erichsonii (FAUVEL, 1867) +      
304.  -  geniculatus (ERICHSON, 1839) - 0 0  + + 
305.  +  mixtus (LOHSE, 1956)     +  
306.  + * orbiculatus (PAYKULL, 1789) +      
307.  + * rufipes (GERMAR, 1836) +      
308.  +  similis (ERICHSON, 1839) +  1  +  
309.  -  subtilis (ERICHSON, 1840) -  0  +  

 Medon STEPHENS, 1833       
310.  +  apicalis (KRAATZ, 1857) + 0 1  +  
311.  + * brunneus (ERICHSON, 1839) +  2  +  
312.  +  castaneus (GRAVENHORST, 1802) +  2  +  
313.  +  dilutus (ERICHSON, 1839) + R 1 1 +  
314.  +  fusculus (MANNERHEIM, 1830) + R 1  +  
315.  +  piceus (KRAATZ, 1858) +  1 3 +  
316.  +  ripicola (KRAATZ, 1854) +  1  +  
317.  +  rufiventris (NORDMANN, 1837) + 2 1 1 +  

 Hypomedon MULSANT & REY, 1878        
318.  +  debilicornis (WOLLASTON, 1857) +    +  

 Sunius STEPHENS, 1829        
319.  +  bicolor (OLIVIER, 1795) + 3 3  +  
320.  + * melanocephalus (FABRICIUS, 1793) +    +  

 Pseudomedon MULSANT & REY, 1878       
321.  +  obscurellus (ERICHSON, 1840) +  2  +  
322.  + * obsoletus (NORDMANN, 1837) +    +  
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 Lithocharis DEJEAN, 1833       
323.  + * nigriceps KRAATZ, 1859 +      
324.  +  ochracea (GRAVENHORST, 1802) + 2 1  +  

 Scopaeus ERICHSON, 1840       
325.  + * laevigatus (GYLLENHAL, 1827) +      
326.  +  minimus (ERICHSON, 1839)  + 0 1 2 + + 
327.  +  minutus ERICHSON, 1840 + 3 2  + + 
328.  +  pusillus KIESENWETTER, 1843 + R 1 3 +  
329.  -  ryei WOLLASTON, 1872  -  2  +  
330.  +  sulcicollis (STEPHENS, 1833)  +  2  +  

 Domene FAUVEL, 1873       
 V  scabricollis (ERICHSON, 1840) +  1    
 Lobrathium MULSANT & REY, 1878        

331.  + * multipunctum (GRAVENHORST, 1802)  +      
 Tetartopeus CZWALINA, 1888        

332.  + * quadratus (PAYKULL, 1789)  +    +  
333.  + * rufonitidus (REITTER, 1909)  +    +  
334.  + * sphagnetorum (MUONA, 1977)  + 0 1 2 +  
335.  +  terminatus (GRAVENHORST, 1802)  +      

 Lathrobium GRAVENHORST, 1802       
336.  + * brunnipes (FABRICIUS, 1793) +      
337.  +  castaneipenne KOLENATI, 1846 + R 1 2 +  
338.  + * elongatum (LINNÉ, 1767) +      
339.  + * fovulum STEPHENS, 1833 +      
340.  + * fulvipenne (GRAVENHORST, 1806)  +      
341.  + * geminum KRAATZ, 1857  +      
342.  + * impressum HEER, 1841  +      
343.  +  laevipenne HEER, 1839 +  1  +  
344.  +  longulum GRAVENHORST, 1802  +      
345.  +  pallidipenne HOCHHUTH, 1851  + 3 2 3 +  
346.  +  pallidum NORDMANN, 1837 +  1  +  
347.  +  rufipenne GYLLENHAL, 1813 + 1 3  +  
348.  +  spadiceum ERICHSON, 1840 + R 1 3 +  

 Achenium LEACH, 1819       
349.  +  humile (NICOLAI, 1822) +  1  +  

 Ochthephilum STEPHENS, 1829        
350.  +  collare (REITTER, 1884)  +  1  + + 
351.  + * fracticorne (PAYKULL, 1800) +      

Staphylininae LATREILLE, 1802        
 Leptacinus ERICHSON, 1839       

352.  +  batychrus (GYLLENHAL, 1827) +      
353.  +  formicetorum MÄRKEL, 1841 +      
354.  + * intermedius DONISTHORPE, 1936 +      
355.  + * pusillus (STEPHENS, 1833)  +      
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356.  + * sulcifrons (STEPHENS, 1833)  +      
 Phacophallus COIFFAIT, 1956       

357.  +  parumpunctatus (GYLLENHAL, 1827) +  3    
 Gauropterus THOMSON, 1860       

358.  +  fulgidus (FABRICIUS, 1787) +      
 Nudobius THOMSON, 1860       

359.  +  lentus (GRAVENHORST, 1806) +      
 Gyrohypnus LEACH, 1819       

360.  + * angustatus STEPHENS, 1833  +      
361.  +  atratus (HEER, 1839) +    +  
362.  + * fracticornis (MÜLLER, 1776) +      
363.  +  punctulatus (PAYKULL, 1789)  +      
364.  o  wagneri (SCHEERPELTZ, 1926)      + + 

 Megalinus MULSANT & REY, 1877        
365.  +  glabratus (GRAVENHORST, 1802)  +  4    

 Hypnogyra CASEY, 1906        
366.  +  angularis (GANGLBAUER, 1895)  + 3 2 3 +  

 Leptophius COIFFAIT, 1983        
367.  +  flavocinctus (HOCHHUTH, 1849)      +  

 Xantholinus DEJEAN, 1821       
368.  +  coiffaiti FRANZ, 1966  + D   + + 
369.  +  dvoraki COIFFAIT, 1956 +    +  
370.  + * elegans (OLIVIER, 1795)  +  2  +  
371.  + * gallicus COIFFAIT, 1956  +  3  + + 
372.  + * laevigatus JACOBSEN, 1849  +      
373.  + * linearis (OLIVIER, 1795) +      
374.  + * longiventris HEER, 1839  +      
375.  + * tricolor (FABRICIUS, 1787)  +      

 Atrecus JACQUELIN DU VAL, 1856        
376.  +  affinis (PAYKULL, 1789) +      

 Othius STEPHENS, 1829        
377.  + * angustus STEPHENS, 1833  +      
378.  + * punctulatus (GOEZE, 1777) +      
379.  + * subuliformis STEPHENS, 1833  +      

 Neobisnius GANGLBAUER, 1895       
380.  +  lathrobioides (BAUDI DI SELVE, 1848)  + D 1  +  
381.  + * procerulus (GRAVENHORST, 1806) + 3 2    
382.  +  villosulus (STEPHENS, 1833) + 3 2  +  

 Erichsonius FAUVEL, 1874       
383.  +  cinerascens (GRAVENHORST, 1802) +      
384.  +  signaticornis (MULSANT & REY, 1853) + 2 2 3 +  
385.  + * subopacus (HOCHHUTH, 1851) + 1 2 3 +  
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 Hesperus FAUVEL, 1874       
386.  +  rufipennis (GRAVENHORST, 1802) + 2 1 2 +  

 Philonthus STEPHENS, 1829        
387.  + * addendus SHARP, 1867 +  3  +  
388.  +  albipes (GRAVENHORST, 1802) + 3   +  
389.  +  alpinus EPPELSHEIM, 1875 +  2  +  
390.  + * atratus (GRAVENHORST, 1802)       
391.  + * carbonarius (GRAVENHORST, 1802)  +      
392.  +  caucasicus NORDMANN, 1837  + V 1  +  
393.  + * cognatus STEPHENS, 1832  +      
394.  +  concinnus (GRAVENHORST, 1802) +      
395.  +  confinis STRAND, 1941 + R 1  +  
396.  +  coprophilus JARRIGE, 1949 +  1  +  
397.  +  corruscus (GRAVENHORST, 1802) + 3 3  +  
398.  +  corvinus ERICHSON, 1839 + 3 3 3 +  
399.  + * cruentatus (GMELIN, 1790) +      

 ?  cyanipennis (FABRICIUS, 1793)     +  
400.  +  debilis (GRAVENHORST, 1802) +      
401.  + * decorus (GRAVENHORST, 1802) +      
402.  + * discoideus (GRAVENHORST, 1802) +      
403.  +  ebeninus (GRAVENHORST, 1802) + 1 1 1 +  
404.  + * fumarius (GRAVENHORST, 1806) +      
405.  +  furcifer RENKONEN, 1937 + 3 3 3 +  
406.  +  intermedius (LACORDAIRE, 1835) + 3 3  +  
407.  +  jurgans TOTTENHAM, 1937 +    +  
408.  + * laminatus (CREUTZER, 1799)  +      
409.  + * lepidus (GRAVENHORST, 1802) +  4  +  
410.  +  longicornis STEPHENS, 1832 +      
411.  +  mannerheimi FAUVEL, 1869 + 3 2  +  
412.  +  marginatus (MÜLLER, 1764) +      
413.  + * micans (GRAVENHORST, 1802) +      
414.  + * micantoides BENICK & LOHSE, 1956 +    +  
415.  + * nigrita (GRAVENHORST, 1806) +      
416.  +  nitidicollis (LACORDAIRE, 1835)  + V 2  +  
417.  + * nitidus (FABRICIUS, 1787) + 1 2  +  
418.  +  parvicornis (GRAVENHORST, 1802)  +      
419.  + * politus (LINNE, 1758) +      
420.  +  pseudovarians STRAND, 1941 +    +  
421.  + * punctus (GRAVENHORST, 1802) +      
422.  + * quisquiliarius (GYLLENHAL, 1810) +      
423.  +  rectangulus SHARP, 1874 +      
424.  +  rotundicollis (MENETRIES, 1832) +    +  
425.  + * rubripennis STEPHENS, 1832  +      
426.  -  rufipes (STEPHENS, 1832)  - 0 0  + + 
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427.  + * salinus KIESENWETTER, 1844 +  2  +  
428.  +  sanguinolentus (GRAVENHORST, 1802) +      
429.  +  spinipes SHARP, 1874  +    +  
430.  +  splendens (FABRICIUS, 1793) +      
431.  + * succicola THOMSON, 1860   +      
432.  + * tenuicornis MULSANT & REY, 1853  +      
433.  + * umbratilis (GRAVENHORST, 1802) +      
434.  +  varians (PAYKULL, 1789) +      
435.  +  ventralis (GRAVENHORST, 1802)  + 2 1  +  

 Rabigus MULSANT & REY, 1876        
436.  -  pullus (NORDMANN, 1837) - 0 0 2 +  
437.  +  tenuis (FABRICIUS, 1793) + 1 1  +  

 Gabronthus TOTTENHAM, 1955       
438.  +  thermarum (AUBÉ, 1850) +    +  

 Bisnius STEPHENS, 1829        
439.  +  cephalotes (GRAVENHORST, 1802)  +    +  
440.  +  fimetarius (GRAVENHORST, 1802)  +      
441.  +  nigriventris (THOMSON, 1867)  +  2  +  
442.  +  nitidulus (GRAVENHORST, 1802)   +      
443.  +  parcus (SHARP, 1874)  +  1  +  
444.  +  pseudoparcus (BRUNNE, 1976)  +  1  +  
445.  +  puella (NORDMANN, 1837)  +  1  +  
446.  +  scribae (FAUVEL, 1867)  + 0 1 1 +  
447.  + * sordidus (GRAVENHORST, 1802)  +      
448.  +  sparsus (LUCAS, 1846)      +  
449.  +  spermophili (GANGLBAUER, 1897)  +  2 3 +  
450.  + * subuliformis (GRAVENHORST, 1802)  +  4    

 Gabrius STEPHENS, 1829       
451.  +  appendiculatus SHARP, 1910  +      
452.  + * austriacus SCHEERPELTZ, 1947  +  2 3 +  
453.  + * breviventer (SPERK, 1835)  +      
454.  -  exiguus (NORDMANN, 1837) -  0  +  
455.  +  lividipes (BAUDI DI SELVE, 1848) +  1  +  
456.  +  nigritulus (GRAVENHORST, 1802) +      
457.  + * osseticus (KOLENATI, 1846)  +      
458.  +  sphagnicola (SJÖBERG, 1950) +  1  +  
459.  + * splendidulus (GRAVENHORST, 1802) +      
460.  +  toxotes JOY, 1913 +  2  +  
461.  + * trossulus (NORDMANN, 1837) +      

 Creophilus LEACH, 1819       
462.  +  maxillosus (LINNÉ, 1758) +      

 Ontholestes GANGLBAUER, 1895       
463.  + * murinus (LINNE, 1758) +      
464.  +  tessellatus (GEOFFROY, 1785) +      
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 Emus LEACH, 1819       
465.  + * hirtus (LINNÉ, 1758) +  1  +  

 Platydracus THOMSON, 1858       
466.  +  chalcocephalus (FABRICIUS, 1801) +  1  +  
467.  + * fulvipes (SCOPOLI, 1763) +  1  +  
468.  +  latebricola (GRAVENHORST, 1806) + 2 1  +  
469.  + * stercorarius (OLIVIER, 1795) +      

 Dinothenarus THOMSON, 1858        
470.  + * fossor (SCOPOLI, 1771)  + 0 1  +  
471.  +  pubescens (DE GEER, 1774) + 3 1  +  

 Staphylinus LINNÉ, 1758       
472.  +  caesareus CEDERHJELM, 1798 +  3  +  
473.  + * dimidiaticornis GEMMINGER, 1851 + 2 3  +  
474.  + * erythropterus LINNE, 1758 +      

 Ocypus LEACH, 1819        
475.  +  aeneocephalus (DE GEER, 1774) + 1   +  
476.  + * brunnipes (FABRICIUS, 1781) +      
477.  +  fuscatus (GRAVENHORST, 1802) +    +  
478.  +  nitens (SCHRANK, 1781)  +      
479.  + * olens (MÜLLER, 1764) +      
480.  + * ophthalmicus (SCOPOLI, 1763) +      
481.  +  picipennis picipennis (FABRICIUS, 

1793)  
+ 3 3  +  

 V  tenebricosus GRAVENHORST, 1846       
 Tasgius STEPHENS, 1829        

482.  + * ater (GRAVENHORST, 1802)  +      
483.  + * melanarius (HEER, 1839)  +      
484.  +  morsitans (ROSSI, 1790)  +  2  +  
485.  +  pedator (GRAVENHORST, 1802)  + 2 1  +  
486.  + * winkleri (BERNHAUER, 1906)  +  4  +  

 Heterothops STEPHENS, 1829       
487.  + * dissimilis (GRAVENHORST, 1802) +      
488.  + * minutus WOLLASTON, 1860  ?    +  
489.  + * niger KRAATZ, 1868 +      
490.  +  praevius ERICHSON, 1839 + 3 1  + + 
491.  +  quadripunctulus (GRAVENHORST, 1806) +  2    
492.  +  stiglundbergi ISRAELSON, 1979      +  

 Euryporus ERICHSON, 1839       
493.  +  picipes (PAYKULL, 1800) + 3 1  +  

 Velleius LEACH, 1819       
494.  +  dilatatus (FABRICIUS, 1787) +  3 3 +  

 Quedius STEPHENS, 1829       
 /  aridulus Jansson, 1939 +      

495.  + * balticus KORGE, 1960 + 3 3 3 +  
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496.  + * boopoides MUNSTER, 1923     + + 
497.  + * boops (GRAVENHORST, 1802) +      
498.  +  brevicornis (THOMSON, 1860) + 2 2 2 +  
499.  +  brevis ERICHSON, 1840 +    +  
500.  +  cinctus (PAYKULL, 1790)  +      
501.  + * cruentus (OLIVIER, 1795) +      
502.  + * curtipennis BERNHAUER, 1908 +  3    
503.  + * fulgidus (FABRICIUS, 1793)   + 1 3  +  
504.  + * fuliginosus (GRAVENHORST, 1802) +      
505.  +  fulvicollis (STEPHENS, 1833) +  1  +  
506.  +  fumatus (STEPHENS, 1833) +      
507.  +  invreae GRIDELLI, 1924 +  3 3 +  
508.  + * lateralis (GRAVENHORST, 1802) +  3    
509.  + * levicollis (BRULLÉ, 1832)  +      
510.  -  limbatus (HEER, 1839)  -  0  +  
511.  +  longicornis KRAATZ, 1857 +      
512.  + * lucidulus ERICHSON, 1839     +  
513.  + * maurorufus (GRAVENHORST, 1806) +      
514.  +  maurus (SAHLBERG, 1830) + D 3    
515.  + * mesomelinus mesomelinus (MARSHAM, 

1802) 
+      

516.  +  microps GRAVENHORST, 1847 + 2 1 3 +  
517.  + * molochinus (GRAVENHORST, 1806) +      
518.  + * nemoralis BAUDI DI SELVE, 1848 +  3  +  
519.  +  nigriceps KRAATZ, 1857 +  3  +  
520.  + * nigrocaeruleus FAUVEL, 1876 +  4  +  
521.  + * nitipennis (STEPHENS, 1833)  +      
522.  + * ochripennis (MÉNÉTRIÉS, 1832) +  2  +  
523.  + * persimilis MULSANT & REY, 1876  + 3 3 3 +  
524.  + * picipes (MANNERHEIM, 1830) + 3 2    
525.  -  plagiatus MANNERHEIM, 1843  -  0  +  
526.  +  puncticollis (THOMSON, 1867)  +      
527.  +  reitteri GRIDELLI, 1925  +  1 3 + + 

 ?  richteri KORGE, 1966  ?  1  + + 
528.  + * scintillans (GRAVENHORST, 1806) +      
529.  +  scitus (GRAVENHORST, 1806)  + 3 4    
530.  + * semiaeneus (STEPHENS, 1833) +  1  +  

 V * simplicifrons FAIRMAIRE, 1862       + 
531.  +  suturalis KIESENWETTER, 1845   -  0  +  
532.  +  truncicola FAIRMAIRE & LABOULBENE, 

1856  
+ 2 1 3 +  

533.  + * umbrinus ERICHSON, 1839        
534.  +  vexans EPPELSHEIM, 1881 + 3 2 3 +  
535.  +  xanthopus ERICHSON, 1839 +      
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 Acylophorus NORDMANN, 1837       
536.  +  glaberrimus (HERBST, 1784) + 1 1 3 +  
537.  + * wagenschieberi KIESENWETTER, 1850 + 0 2 3 +  

 Atanygnathus JAKOBSON, 1909       
538.  + * terminalis (ERICHSON, 1839) + 0 1 2 +  

Habrocerinae MULSANT & REY, 1877       
 Habrocerus ERICHSON, 1839       

539.  +  capillaricornis (GRAVENHORST, 1806) +      
Trichophyinae THOMSON, 1858       
 Trichophya MANNERHEIM, 1830       

540.  +  pilicornis (GYLLENHAL, 1810) + 3 3  +  

Tachyporinae MACLEAY, 1825       
 Ischnosoma STEPHENS, 1829        

541.  + * longicorne (MÄKLIN, 1847) + 3     
542.  + * splendidum (GRAVENHORST, 1806) +      

 Mycetoporus MANNERHEIM, 1830       
543.  +  ambiguus LUZE, 1901 +  1  +  
544.  + * baudueri MULSANT & REY, 1875  +    +  
545.  +  bimaculatus LACORDAIRE, 1835  + R 1 3 +  
546.  + * clavicornis (STEPHENS, 1832) +      

 ?  despectus Strand, 1969     + + 
547.  + * eppelsheimianus FAGEL, 1968  +    +  
548.  + * erichsonanus FAGEL, 1965  +    +  
549.  + * forticornis FAUVEL, 1875 + V   +  
550.  +  glaber (SPERK, 1835)   2 3  + + 
551.  + * lepidus (GRAVENHORST, 1806)  +      
552.  + * longulus MANNERHEIM, 1830 +      

 -  maerkelii Kraatz, 1857       
553.  + * mulsanti GANGLBAUER, 1895  +    +  

 /  nigricollis Stephens, 1835 +     + 
 ?  piceolus REY, 1883     + + 

554.  +  punctus (GRAVENHORST, 1806) +      
555.  + * rufescens (STEPHENS, 1832) +      

 /  solidicornis Wollaston, 1864 +     + 
 ?  subpronus REITTER, 1909      + + 
 Bryophacis REITTER, 1909        

556.  +  crassicornis (MÄKLIN, 1847) + 1 1  +  
 Bryoporus KRAATZ, 1857       

557.  +  cernuus (GRAVENHORST, 1806) + D   +  
 Carphacis GOZIS, 1886        

558.  +  striatus (OLIVIER, 1795)  +  3 2 +  
 Lordithon THOMSON, 1859        

559.  +  exoletus (ERICHSON, 1839)  +      
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560.  + * lunulatus (LINNÉ, 1760) +      
561.  +  pulchellus (MANNERHEIM, 1830) + 0 1 2 +  
562.  + * thoracicus (FABRICIUS, 1777) +      
563.  +  trinotatus (ERICHSON, 1839)  +    + + 

 Bolitobius LEACH, 1819        
564.  + * castaneus (STEPHENS, 1832) +    +  
565.  + * cingulatus MANNERHEIM, 1830 +    +  

 Parabolitobius LI et al., 2000        
566.  + * formosus (GRAVENHORST, 1806) -  0  +  
567.  +  inclinans (GRAVENHORST, 1806) +    +  

 Sepedophilus GISTEL, 1856        
568.  +  binotatus (GRAVENHORST, 1802) + 1 1 1 +  
569.  + * bipunctatus (GRAVENHORST, 1802) +      

 /  constans (FOWLER, 1888)   R  2 + + 
570.  +  immaculatus (STEPHENS, 1832) +      
571.  +  littoreus (LINNÉ, 1758) +      
572.  + * marshami (STEPHENS, 1832)  +      
573.  + * nigripennis (STEPHENS, 1832)  +   2 +  
574.  + * obtusus (LUZE, 1902)  +      
575.  + * pedicularius (GRAVENHORST, 1802) +      
576.  + * testaceus (FABRICIUS, 1793) +      
577.  + * transcaspicus (BERNHAUER, 1917)  + 2 1 2 + + 

 Tachyporus GRAVENHORST, 1802        
578.  + * abdominalis (FABRICIUS, 1781) +      
579.  + * atriceps STEPHENS, 1832 +      
580.  + * chrysomelinus (LINNE, 1758) +      
581.  +  corpulentus SAHLBERG, 1876 + 1 1  +  
582.  +  dispar (PAYKULL, 1789)  +      
583.  + * hypnorum (FABRICIUS, 1775) +      
584.  + * nitidulus (FABRICIUS, 1781) +      
585.  +  obtusus (LINNE, 1767) +      
586.  + * pallidus SHARP, 1871  +  1  +  
587.  +  pulchellus MANNERHEIM, 1843  + R 1 3 +  
588.  + * pusillus GRAVENHORST, 1806  +      
589.  + * quadriscopulatus PANDELLE, 1869  +   3 +  
590.  +  ruficollis GRAVENHORST, 1802 ?    +  
591.  + * scitulus ERICHSON, 1839  +      
592.  + * solutus ERICHSON, 1839  +      
593.  +  tersus ERICHSON, 1839 + 1 1  +  
594.  + * transversalis GRAVENHORST, 1806 +      

 Lamprinodes LUZE, 1901       
595.  + * saginatus (GRAVENHORST, 1806) + 3 3  +  

 Lamprinus HEER, 1839       
596.  +  erythropterus (PANZER, 1796) +  1  +  
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 Tachinus GRAVENHORST, 1802       
597.  +  bipustulatus (FABRICIUS, 1793) + 0 1 2 +  
598.  + * corticinus GRAVENHORST, 1802 +      
599.  +  fimetarius GRAVENHORST, 1802 +      
600.  + * humeralis GRAVENHORST, 1802 +  2  +  
601.  + * laticollis GRAVENHORST, 1802 +      
602.  + * lignorum (LINNE, 1758) +      
603.  + * marginellus (FABRICIUS, 1781) +      
604.  +  pallipes (GRAVENHORST, 1806) + 1 1  +  
605.  -  proximus KRAATZ, 1855 -    +  
606.  -  rufipennis GYLLENHAL, 1810 -  0  +  
607.  + * rufipes (LINNE, 1758)  +      
608.  +  scapularis STEPHENS, 1832 + 2 2  +  
609.  + * subterraneus (LINNE, 1758) +      

 Coproporus KRAATZ, 1857       
610.  + * immigrans SCHÜLKE, 2007     +  

 Cilea JACQUELIN DU VAL, 1856        
611.  +  silphoides (LINNE, 1767) +      

Aleocharinae FLEMING, 1821       
 Deinopsis MATTHEWS, 1838       

612.  +  erosa (STEPHENS, 1832) + 3 3  +  
 Gymnusa GRAVENHORST, 1806       

613.  +  brevicollis (PAYKULL, 1800) + 2 2  +  
 Myllaena ERICHSON, 1837       

614.  + * brevicornis (MATTHEWS, 1838)     +  
615.  + * dubia (GRAVENHORST, 1806) +      
616.  +  elongata (MATTHEWS, 1838) + 1  3 +  
617.  +  gracilis (MATTHEWS, 1838) + V 4 3 +  
618.  +  infuscata KRAATZ, 1853 +  4   + 
619.  +  intermedia ERICHSON, 1837 +      
620.  +  kraatzi SHARP, 1871     + + 
621.  + * minuta (GRAVENHORST, 1806) +      

 Pronomaea ERICHSON, 1837       
622.  .  picea HEER, 1841       
623.  -  rostrata ERICHSON, 1837 -  0  + + 

 Oligota MANNERHEIM, 1830       
624.  + * granaria ERICHSON, 1837 + 3 0  +  
625.  + * inflata (MANNERHEIM, 1830) -  0  +  
626.  +  parva KRAATZ, 1862 +    +  
627.  + * pumilio KIESENWETTER, 1858 +      
628.  +  pusillima (GRAVENHORST, 1806) +      

 Holobus SOLIER, 1849       
629.  -  apicatus (ERICHSON, 1837)  -  0  +  
630.  +  flavicornis (LACORDAIRE, 1835)  +      
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 Cypha LEACH, 1819        
631.  +  discoidea (ERICHSON, 1839) + 3 4  +  
632.  -  laeviuscula (MANNERHEIM, 1830) -  0  +  
633.  + * longicornis (PAYKULL, 1800) +      
634.  -  ovulum (HEER, 1839) -  0  +  
635.  +  pulicaria (ERICHSON, 1839) + 1 1 3 +  
636.  +  punctum (MOTSCHULSKY, 1858) +  1  +  
637.  +  seminulum (ERICHSON, 1839) + 1 1 2 +  
638.  +  tarsalis (LUZE, 1902) + 3 2 3 +  

 Hygronoma ERICHSON, 1837       
639.  +  dimidiata (GRAVENHORST, 1806) +      

 Brachida MULSANT & REY, 1872       
640.  -  exigua (HEER, 1839) -  0  +  

 Encephalus STEPHENS, 1832       
641.  +  complicans STEPHENS, 1832 + 2 3  +  

 Gyrophaena MANNERHEIM, 1830       
642.  +  affinis MANNERHEIM, 1830 +      
643.  +  bihamata THOMSON, 1867 +      
644.  +  fasciata (MARSHAM, 1802) +      
645.  +  gentilis ERICHSON, 1839 +  2  +  
646.  +  hanseni STRAND, 1946     +  
647.  +  joyi WENDELER, 1924 +  4    
648.  +  joyioides WÜSTHOFF, 1937 +      
649.  +  lucidula ERICHSON, 1837 +  4 3 +  
650.  +  manca ERICHSON, 1839  +      
651.  +  minima ERICHSON, 1837 +  2  +  
652.  +  nana (PAYKULL, 1800) +      
653.  +  polita (GRAVENHORST, 1802) +  1  +  
654.  +  poweri CROTCH, 1867 -  0  +  
655.  +  pseudonana STRAND, 1939 +      
656.  +  pulchella HEER, 1839 +  2    
657.  +  rosskotheni WÜSTHOFF, 1937 + R  2 +  
658.  +  rousi DVORAK, 1966 +  2 2 +  
659.  +  rugipennis MULSANT & REY, 1861 +  1  +  
660.  +  strictula ERICHSON, 1839 +      
661.  +  williamsi STRAND, 1935     +  

 Placusa ERICHSON, 1837       
662.  + * atrata (MANNERHEIM, 1830) +      
663.  +  complanata ERICHSON, 1839 + 2   +  
664.  + * depressa MÄKLIN, 1845 +  3  +  
665.  +  incompleta SJÖBERG, 1934 + D  3 +  
666.  + * pumilio (GRAVENHORST, 1802) +  2  +  
667.  + * tachyporoides (WALTL, 1838) +      
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 Silusa ERICHSON, 1837       
668.  +  rubiginosa ERICHSON, 1837 + 3 2  +  
669.  -  rubra ERICHSON, 1839 -    +  

 Cyphea FAUVEL, 1863       
670.  +  curtula (ERICHSON, 1837) + 3 1 2 +  

 Homalota MANNERHEIM, 1830       
671.  + * plana (GYLLENHAL, 1810) +      

 Anomognathus SOLIER, 1849       
672.  + * cuspidatus (ERICHSON, 1839) +      

 Thecturota CASEY, 1894        
673.  +  marchii (DODERO, 1922) +  4  +  

 Leptusa KRAATZ, 1856       
674.  +  fumida (ERICHSON, 1839) +      
675.  +  norvegica STRAND, 1941     +  
676.  +  pulchella (MANNERHEIM, 1830) +    +  
677.  +  ruficollis (ERICHSON, 1839) +  0  +  

 Euryusa ERICHSON, 1837       
678.  + * castanoptera KRAATZ, 1856 +  0  +  
679.  -  coarctata MÄRKEL, 1845 - 0 0 2 +  
680.  +  optabilis HEER, 1839 + 3 2  +  
681.  +  sinuata ERICHSON, 1837 + 2 2 3 +  

 Tachyusida MULSANT & REY, 1872       
682.  +  gracilis (ERICHSON, 1837) +  1  +  

 Phymatura SAHLBERG, 1876       
683.  +  brevicollis (KRAATZ, 1856) +  1  +  

 Bolitochara MANNERHEIM, 1830       
684.  +  bella MÄRKEL, 1845 +      
685.  +  lucida (GRAVENHORST, 1802) +  2  +  
686.  +  mulsanti SHARP, 1875 +      
687.  +  obliqua ERICHSON, 1837 +  1  +  
688.  +  pulchra (GRAVENHORST, 1806)  +      

 Autalia LEACH, 1819       
689.  +  impressa (OLIVIER, 1795) +  0  +  
690.  +  longicornis SCHEERPELTZ, 1947 +    +  
691.  .  puncticollis SHARP, 1864     +  
692.  +  rivularis (GRAVENHORST, 1802) +      

 Cordalia JACOBS, 1925       
693.  + * obscura (GRAVENHORST, 1802) +      

 Falagria LEACH, 1819        
694.  + * caesa ERICHSON, 1837  +      
695.  + * sulcatula (GRAVENHORST, 1806) +      

 Myrmecocephalus MACLEAY, 1873        
696.  + * concinnus (ERICHSON, 1839) + D 1  +  
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 Falagrioma CASEY, 1906       
697.  + * thoracica (STEPHENS, 1832) +  2  +  

 Anaulacaspis GANGLBAUER, 1895        
698.  + * nigra (GRAVENHORST, 1802) +  2  +  

 Tachyusa ERICHSON, 1837        
699.  +  coarctata ERICHSON, 1837 +      
700.  +  concinna (Heer, 1839)     +  
701.  +  constricta ERICHSON, 1837 +      

 Thinonoma THOMSON, 1859        
702.  + * atra (GRAVENHORST, 1806) +      

 Ischnopoda STEPHENS, 1835        
703.  +  leucopus (MARSHAM, 1802) +  2  +  
704.  +  umbratica (ERICHSON, 1837) + V     
705.  + * scitula ERICHSON, 1837 + 2 2  +  

 Dasygnypeta LOHSE, 1974        
706.  +  velata (ERICHSON, 1837) + 2 3  +  

 Gnypeta THOMSON, 1858       
707.  +  carbonaria (MANNERHEIM, 1830) + 2 2  +  
708.  +  ripicola (KIESENWETTER, 1844) + 3 2  +  

 Brachyusa MULSANT & REY, 1874        
709.  +  concolor (ERICHSON, 1839) + 2 1  +  

 Dacrila MULSANT & REY, 1874        
710.  +  fallax (KRAATZ, 1856) + 2 2 3   

 Callicerus GRAVENHORST, 1802        
711.  +  obscurus GRAVENHORST, 1802 +  3  +  

 Schistoglossa KRAATZ, 1856       
712.  +  aubei (BRISOUT DE BARNEVILLE, 1860) + 2 2 3 +  
713.  +  curtipennis (SHARP, 1869) + 1 1 3 +  
714.  +  drusilloides (SAHLBERG, 1876) +    +  
715.  +  gemina (ERICHSON, 1837) + 2 2  + + 
716.  +  pseudogemina BENICK, 1981  +    +  
717.  +  viduata (ERICHSON, 1837) +    +  

 Boreophilia BENICK, 1973       
718.  +  hercynica (RENKONEN, 1936)  +  1  +  

 Hydrosmecta THOMSON, 1858       
719.  + * delicatula (Sharp, 1869)     +  

 +  linkei (BENICK, 1969) ?  1  +  
720.  + * longula (HEER, 1839)      +  
721.  + * subtilissima (KRAATZ, 1854)      +  

 Aloconota THOMSON, 1858       
722.  + * gregaria (ERICHSON, 1839) +      
723.  + * insecta (THOMSON, 1856) +      
724.  + * languida (ERICHSON, 1837) + 3 2  +  
725.  +  planifrons (WATERHOUSE, 1863) + R 1 3 +  
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726.  +  sulcifrons (STEPHENS, 1832) + 2 2    
727.  +  ultima (BENICK & LOHSE, 1959) + R 1 2 +  

 Pycnota MULSANT & REY, 1874       
728.  +  paradoxa (MULSANT & REY, 1861) +    +  

 Enalodroma THOMSON, 1859        
729.  +  hepatica (ERICHSON, 1839)  +    +  

 Amischa THOMSON, 1858       
730.  + * analis (GRAVENHORST, 1802) +      
731.  +  bifoveolata (MANNERHEIM, 1830)  + R 4  +  
732.  + * decipiens (SHARP, 1869) +    +  

 /  forcipata MULSANT & REY, 1873     +  
733.  + * nigrofusca (STEPHENS, 1832)  +      

 Amidobia THOMSON, 1858       
734.  +  talpa (HEER, 1841) +      

 Nehemitropia LOHSE, 1971       
735.  +  lividipennis (MANNERHEIM, 1830)  +      

 Notothecta THOMSON, 1858       
736.  +  confusa (MÄRKEL, 1845) + 0 0 2 +  
737.  + * flavipes (GRAVENHORST, 1806) +      

 Lyprocorrhe THOMSON, 1859       
738.  +  anceps (ERICHSON, 1837) +      

 Neohilara LOHSE, 1971       
739.  +  subterranea (MULSANT & REY, 1853) +  2  +  

 Alaobia THOMSON, 1858       
740.  +  scapularis (SAHLBERG, 1831) + 2 2 3 +  

 Dochmonota THOMSON, 1859       
741.  + * clancula (ERICHSON, 1837) + 3 3 3 +  
742.  +  rudiventris (EPPELSHEIM, 1886)  + 1 1 2 +  

 Tomoglossa KRAATZ, 1856       
743.  + * brakmani SCHEERPELTZ, 1963     +  
744.  +  luteicornis (ERICHSON, 1837) + 1 1 3 + + 

 Ousipalia GOZIS, 1886        
745.  + * caesula (ERICHSON, 1839) +      

 Geostiba THOMSON, 1858       
746.  + * circellaris (GRAVENHORST, 1806) +      

 Dinaraea THOMSON, 1858       
747.  +  aequata (ERICHSON, 1837) +      
748.  + * angustula (GYLLENHAL, 1810)  +      
749.  +  linearis (GRAVENHORST, 1802) +  3    

 Paranopleta BRUNDIN, 1954       
750.  -  inhabilis (KRAATZ, 1856) -    +  

 Dadobia THOMSON, 1858       
751.  +  immersa (ERICHSON, 1837) +  2  +  
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 Plataraea THOMSON, 1858       
752.  + * brunnea (FABRICIUS, 1798) +      
753.  -  dubiosa (G. BENICK, 1935) -  0  +  

 Liogluta THOMSON, 1858       
754.  + * alpestris (HEER, 1839)  +      
755.  + * granigera (KIESENWETTER, 1850) +  2    
756.  +  microptera THOMSON, 1867 +      
757.  +  pagana (ERICHSON, 1839) +  2    

 Atheta THOMSON, 1858       
758.  + * acutiventris Vogel, 2003     +  
759.  +  aeneicollis (SHARP, 1869) +  1  +  
760.  +  aeneipennis (THOMSON, 1856) + 1 1  +  
761.  +  amicula (STEPHENS, 1832) +      
762.  + * amplicollis (MULSANT & REY, 1874)  +      
763.  +  aquatica (THOMSON, 1852) +      
764.  +  aquatilis (THOMSON, 1867) +  1  +  
765.  +  arctica (THOMSON, 1856) + 1 3 3 +  
766.  -  atomaria (KRAATZ, 1856) -  0  +  
767.  +  atramentaria (GYLLENHAL, 1810) +      
768.  -  autumnalis (ERICHSON, 1839) -  0  +  
769.  +  basicornis (MULSANT & REY, 1852) + 2 0 3 +  
770.  +  benickiella BRUNDIN, 1948 +  2    
771.  +  boletophila (THOMSON, 1856) + 2 1 2 +  
772.  +  boreella BRUNDIN, 1948 + 3 2 3 +  
773.  +  botildae BRUNDIN, 1954 +  1  +  
774.  +  britanniae BERNHAUER & SCHEER-

PELTZ, 1926 
+ V 3  +  

 ?  britteni Joy, 1913 +     + 
775.  +  cadaverina (BRISOUT DE BARNEVILLE, 

1860) 
+      

776.  + * canescens (SHARP, 1869) + 3 2    
777.  +  cauta (ERICHSON, 1837) + 2 1  +  
778.  +  celata (ERICHSON, 1837) +      
779.  +  cinnamoptera (THOMSON, 1856) + 3 3    
780.  +  clientula (ERICHSON, 1839)  + 1 1  +  
781.  + * coriaria (KRAATZ, 1856) +      
782.  +  corvina (THOMSON, 1856) +  1  +  
783.  + * crassicornis (FABRICIUS, 1793) +      
784.  +  cribrata (KRAATZ, 1856) + R 1/2  +  
785.  +  dadopora THOMSON, 1867 +      
786.  + * debilis (ERICHSON, 1837) + V 3    
787.  +  deformis (KRAATZ, 1856) + 0 0  +  
788.  +  dilaticornis (KRAATZ, 1856)       
789.  +  divisa (MÄRKEL, 1845) +      



160 Schülke, M.: Aktualisierte Checklist der Staphyliniden Berlins und Brandenburgs
 

Tabelle 1                                                                                                                     Checklist 
 

Status Artname 

 1
99

8 

R
L

 B
 

R
L

 B
B

 

R
L

 D
 

M
el

du
ng

 

R
ev

is
io

n 

790.  + * elongatula  (GRAVENHORST, 1802)  +      
791.  + * europaea LIKOVSKÝ, 1984      +  
792.  + * euryptera (STEPHENS, 1832) +      
793.  -  excellens (KRAATZ, 1856) -  0  +  
794.  +  fallaciosa (SHARP, 1869) + 2 1  +  
795.  + * fungi (GRAVENHORST, 1806)  +      
796.  +  fungicola (THOMSON, 1852) +  1  +  
797.  +  fungivora (THOMSON, 1867) + 1   +  
798.  + * gagatina (BAUDI DI SELVE, 1848) +      
799.  -  ganglbaueri BRUNDIN, 1948 -  0  +  
800.  + * glabricula THOMSON, 1867 + 2 2 3   
801.  + * graminicola (GRAVENHORST, 1806) +      
802.  -  grisea (THOMSON, 1852) -  0  +  
803.  +  gyllenhalii (THOMSON, 1856)  + 3 2    
804.  + * harwoodi WILLIAMS, 1930 +  3    
805.  +  hybrida (SHARP, 1869) +  1 3 +  
806.  +  hygrobia (THOMSON, 1856) + 1 1 3 +  
807.  +  hygrotopora (KRAATZ, 1856)     +  
808.  +  hypnorum (KIESENWETTER, 1850) +      
809.  +  incognita (SHARP, 1869) +  2    
810.  +  indubia (SHARP, 1869)     +  
811.  +  inquinula (GRAVENHORST, 1802) +      
812.  +  intermedia (THOMSON, 1852) + 1 1  +  
813.  + * ischnocera (Thomson, 1870)     +  
814.  +  laevana (MULSANT & REY, 1852) + 2 2    
815.  -  laticeps (THOMSON, 1856) -  0  +  
816.  + * laticollis (STEPHENS, 1832) +      
817.  +  liliputana (BRISOUT DE BARNEVILLE, 

1860) 
+ R 1 2 +  

818.  +  longicornis (GRAVENHORST, 1802) +      
819.  +  luridipennis (MANNERHEIM, 1830) +      
820.  + * luteipes (ERICHSON, 1837) +  2    
821.  +  macrocera (THOMSON, 1856)     +  
822.  +  malleus JOY, 1913 +      
823.  + * marcida (ERICHSON, 1837) +      

 ?  melanaria (MANNERHEIM, 1830)     + + 
824.  +  melanocera (THOMSON, 1856) +      
825.  +  monticola (THOMSON, 1852)     +  
826.  +  myrmecobia (KRAATZ, 1856) + 2 2    
827.  +  negligens (MULSANT & REY, 1873)  + D 2    
828.  +  nidicola (JOHANSEN, 1914) +  2    
829.  +  nigra (KRAATZ, 1856) +      
830.  +  nigripes (THOMSON, 1856) + 1 1  +  
831.  +  nigritula (GRAVENHORST, 1802)     +  
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832.  +  oblita (ERICHSON, 1839) +      
833.  -  obtusangula JOY, 1913 -  0  +  
834.  + * occulta (ERICHSON, 1839) +  4    
835.  + * orbata (ERICHSON, 1837)  +      
836.  +  orphana (ERICHSON, 1837)  + 3 2    
837.  +  palleola (ERICHSON, 1837) + 3 1  +  
838.  +  pallidicornis (THOMSON, 1856) +      
839.  + * palustris (KIESENWETTER, 1844) +      
840.  +  pandionis SCHEERPELTZ, 1958   1 1 1 +  
841.  +  paracrassicornis BRUNDIN, 1954  D   +  
842.  +  parapicipennis BRUNDIN, 1954     +  
843.  +  parca (MULSANT & REY, 1873)  -  0  +  
844.  +  pervagata BENICK, 1975 + 1 1 2 +  
845.  +  picipes (THOMSON, 1856) + 3 1  +  
846.  +  pilicornis (THOMSON, 1852) +  2    
847.  +  pittionii SCHEERPELTZ, 1950 +  3    
848.  + * pseudoelongatula BERNHAUER, 1907     +  
849.  +  puncticollis BENICK, 1938 +  1  +  
850.  +  putrida (KRAATZ, 1856)     +  
851.  +  ripicola HANSSEN, 1932     +  
852.  +  ravilla (ERICHSON, 1839) +      
853.  -  scotica (ELLIMAN, 1909) -  0  +  
854.  + * sequanica (BRISOUT DE BARNEVILLE, 

1860) 
+ 2 2    

855.  +  sodalis (ERICHSON, 1837) +      
856.  +  sodermani BERNHAUER, 1931  + 2 1 2 +  
857.  +  sordidula (ERICHSON, 1837)     +  
858.  +  strandiella BRUNDIN, 1954 + 1 1 3 +  
859.  +  subsinuata (ERICHSON, 1839) + 0 1  +  
860.  +  subtilis (SCRIBA, 1866) +  1  +  
861.  +  terminalis (GRAVENHORST, 1806) + 3 2    
862.  -  tibialis (HEER, 1839) -  0  +  
863.  +  tmolosensis BERNHAUER, 1940 + 3 2 3   
864.  + * triangulum (KRAATZ, 1856) +      
865.  +  trinotata (KRAATZ, 1856) +      
866.  + * vaga (HEER, 1839)  +      
867.  .  varendorffiana BERNHAUER & SCHEER-

PELTZ, 1926 
.    +  

868.  + * vilis (ERICHSON, 1837) + 3 1  +  
869.  +  voeslauensis BERNHAUER, 1944 + 1 1 3 +  
870.  +  volans (SCRIBA, 1859) +      
871.  +  xanthopus (THOMSON, 1856) +      
872.  + * zosterae (THOMSON, 1856) +  3    
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 Acrotona THOMSON, 1859       
873.  + * aterrima (GRAVENHORST, 1802) +      
874.  +  benicki (ALLEN, 1940)  + 2 2    

 /  convergens (STRAND, 1958)     + + 
875.  + * exigua (ERICHSON, 1837) + D     
876.  + * muscorum (BRISOUT DE BARNEVILLE, 

1860) 
+ 3 2    

877.  +  obfuscata (GRAVENHORST, 1802) + 3 3    
878.  +  parens (MULSANT & REY, 1852) + 3     
879.  + * parvula (MANNERHEIM, 1830) +      
880.  -  piceorufa (MULSANT & REY, 1873) -  0  + + 
881.  + * pseudotenera (CAMERON, 1933)      +  
882.  + * pygmaea (GRAVENHORST, 1802) +      
883.  + * sylvicola (KRAATZ, 1856) +      
884.  +  troglodytes (MOTSCHULSKY, 1858)  +  2    

 Alevonota THOMSON, 1858       
885.  + * elegantula (BRISOUT, 1863)      + 
886.  +  egregia (RYE, 1876) + V 2  +  
887.  +  gracilenta (ERICHSON, 1839) + 1 1 3 +  
888.  ?  rufotestacea (KRAATZ, 1856) + 3 2  + + 

 Alianta THOMSON, 1858       
889.  +  incana (ERICHSON, 1837) +      

 Pachnida MULSANT & REY, 1874       
890.  + * nigella (ERICHSON, 1837) +      

 Trichiusa CASEY, 1894        
891.  +  immigrata LOHSE, 1984  +      

 Thamiaraea THOMSON, 1858       
892.  + * cinnamomea (GRAVENHORST, 1802) + 3 2 3 +  
893.  +  hospita (MÄRKEL, 1845) + 2 1 2 +  

 Drusilla LEACH, 1819       
894.  + * canaliculata (FABRICIUS, 1787) +      

 Zyras STEPHENS, 1835       
895.  +  collaris (PAYKULL, 1800) +    +  
896.  +  haworthi (STEPHENS, 1832) + R 2 3 +  

 Pella STEPHENS, 1835        
897.  +  cognata (MÄRKEL, 1842)  +      
898.  +  funesta (GRAVENHORST, 1806)  +  4    
899.  + * humeralis (GRAVENHORST, 1802)  +      
900.  +  laticollis (MÄRKEL, 1845)  + 3 4    

 Pella STEPHENS, 1835       
901.  + * limbata (PAYKULL, 1789)  +      
902.  + * lugens (GRAVENHORST, 1802)  + V 1  +  

 Myrmoecia MULSANT & REY, 1874        
903.  +  plicata (ERICHSON, 1837)     +  
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 Lomechusoides TOTTENHAM, 1939        
904.  +  strumosus (FABRICIUS, 1775) + 3 3  +  

 Lomechusa GRAVENHORST, 1806        
905.  +  emarginata (PAYKULL, 1789) +    +  
906.  +  paradoxa GRAVENHORST, 1806 + 2 1 3 +  
907.  +  pubicollis BRISOUT DE BARNEVILLE, 

1860 
+  2  +  

 Dinarda LEACH, 1819        
908.  + * dentata (GRAVENHORST, 1806)  +    + + 
909.  +  hagensii WASMANN, 1889  +  3  + + 
910.  +  maerkelii KIESENWETTER, 1843  +  4  + + 

 Phloeopora ERICHSON, 1837       
 /  aliena LOHSE, 1984  +   1  + 
 /  bernhaueri Lohse, 1984 +     + 

911.  +  concolor (KRAATZ, 1856)  +  1  +  
912.  +  corticalis (GRAVENHORST, 1802) +      
913.  +  nitidiventris FAUVEL, 1900  +   2 + + 

 /  opaca BERNHAUER, 1902 + 3 2 2  + 
914.  + * scribae EPPELSHEIM, 1884  +    +  
915.  +  teres (GRAVENHORST, 1802) +      
916.  + * testacea (MANNERHEIM, 1830)  +      

 Ilyobates KRAATZ, 1856        
917.  +  bennetti DONISTHORPE, 1914  +    +  
918.  +  nigricollis (PAYKULL, 1800) +  4  +  

 Calodera MANNERHEIM, 1830       
919.  + * aethiops (GRAVENHORST, 1802) +      
920.  + * cochlearis ASSING, 1996     + + 
921.  +  nigrita MANNERHEIM, 1830 +  4  +  
922.  +  protensa MANNERHEIM, 1830 + 3 3 3 +  
923.  +  riparia ERICHSON, 1837 + V   +  
924.  +  rubens ERICHSON, 1837  + 0 1 2 +  
925.  +  rufescens KRAATZ, 1856 + 2 1 3 +  
926.  +  uliginosa ERICHSON, 1837 + 2 3 3 +  

 Tetralaucopora BERNHAUER, 1928        
927.  + * longitarsis (ERICHSON, 1839)      +  
928.  + * rubicunda (ERICHSON, 1837)  +  3  +  

 Amarochara THOMSON, 1858       
929.  +  bonnairei (FAUVEL, 1865) + D 1 2 +  

 Amarochara THOMSON, 1858       
930.  +  forticornis (LACORDAIRE, 1835) +  2  +  
931.  -  umbrosa (ERICHSON, 1837) -  0  +  

 Ocalea ERICHSON, 1837       
932.  + * badia ERICHSON, 1837 +      

 /  latipennis SHARP, 1870      + + 
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933.  + * picata (STEPHENS, 1832) + 1     
934.  + * rivularis MILLER, 1852     +  

 Meotica MULSANT & REY, 1873       
935.  +  exilis (GRAVENHORST, 1806) + D     
936.  +  exillima SHARP, 1915 + D  3 +  
937.  + * filiformis (MOTSCHULSKY, 1860)   D   +  
938.  +  marchica BENICK, 1953     +  
939.  +  pallens (REDTENBACHER, 1849)   3   +  

 Ocyusa KRAATZ, 1856       
940.  +  maura (ERICHSON, 1837) +      
941.  + * picina (AUBÉ, 1850)  +      

 Cousya MULSANT & REY, 1875         
942.  + * longitarsis (THOMSON, 1867)  + 3 3 3 +  
943.  +  nigrata (FAIRMAIRE & LABOULBENE, 

1856) 
    +  

 Zoosetha MULSANT & REY, 1874        
944.  +  inconspicua (ERICHSON, 1839) + 1 1 2 +  

 Poromniusa GANGLBAUER, 1895        
945.  -  crassa (EPPELSHEIM, 1883)  -  0  +  
946.  +  procidua (ERICHSON, 1837)  +  3  +  

 Mniusa MULSANT & REY, 1875       
947.  +  incrassata (MULSANT & REY, 1852)  +  1  +  

 Hygropora KRAATZ, 1856       
948.  +  cunctans (ERICHSON, 1837) + 2 1 2 +  

 Oxypoda MANNERHEIM, 1830       
949.  + * abdominalis (MANNERHEIM, 1830) +      
950.  + * acuminata (STEPHENS, 1832)  +      
951.  +  alternans (GRAVENHORST, 1802) +      
952.  + * annularis (MANNERHEIM, 1830) +      
953.  +  bicolor MULSANT & REY, 1853 +  2  +  
954.  + * brachyptera (STEPHENS, 1832) +      
955.  + * brevicornis (STEPHENS, 1832)  +      
956.  -  doderoi BERNHAUER, 1902 - 0 0 3 +  
957.  +  elongatula AUBÉ, 1850 +      
958.  +  exoleta ERICHSON, 1839 +      
959.  -  ferruginea ERICHSON, 1839 -  0  +  
960.  + * filiformis REDTENBACHER, 1849 + V 4  +  
961.  +  flavicornis KRAATZ, 1856  + 3 3  +  
962.  +  formiceticola MÄRKEL, 1841 +      
963.  +  funebris KRAATZ, 1856 +  2  +  
964.  + * haemorrhoa (MANNERHEIM, 1830) +      
965.  +  induta MULSANT & REY, 1861 + 3 2  +  
966.  +  lentula ERICHSON, 1837 + 1 1 3 +  
967.  + * longipes MULSANT & REY, 1861 +      
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968.  +  mutata SHARP, 1871  +  1  +  
969.  +  nigrocincta MULSANT & REY, 1875 + 1 1 2 +  
970.  + * opaca (GRAVENHORST, 1802) +      
971.  + * praecox ERICHSON, 1839 +      
972.  +  pratensicola LOHSE, 1970  +  2  +  
973.  + * procerula MANNERHEIM, 1830 +      
974.  +  recondita KRAATZ, 1856 + 3 3 3 +  
975.  + * rufa KRAATZ, 1856 +  1 3 +  
976.  -  rugulosa KRAATZ, 1856 -  0  +  
977.  +  soror THOMSON, 1855 + 3 3 3 +  
978.  + * spectabilis MÄRKEL, 1845 +  4  +  
979.  + * tarda SHARP, 1871 +      
980.  + * testacea ERICHSON, 1837 -  0  +  
981.  + * togata ERICHSON, 1837 +      
982.  + * vicina KRAATZ, 1856 +  4  +  
983.  + * vittata MÄRKEL, 1842 +      

 Ischnoglossa KRAATZ, 1856       
984.  +  prolixa (GRAVENHORST, 1802) +    +  

 Dexiogyia THOMSON, 1858       
985.  +  corticina (ERICHSON, 1837) +    +  
986.  +  forticornis (STRAND, 1939) +  1  + + 

 Thiasophila KRAATZ, 1856       
987.  +  angulata (ERICHSON, 1837) +     + 
988.  +  canaliculata MULSANT & REY, 1875 +  2  +  
989.  +  inquilina (MÄRKEL, 1845) + 2 1 2 +  
990.  +  lohsei ZERCHE, 1987  +  2  + + 

 Crataraea THOMSON, 1858       
991.  +  suturalis (MANNERHEIM, 1830) +    +  

 Haploglossa KRAATZ, 1856       
992.  +  gentilis (MÄRKEL, 1845) + 2 1 3 +  
993.  +  marginalis (GRAVENHORST, 1806) + 3 2 3 +  
994.  +  nidicola (FAIRMAIRE, 1853) + 3 3 3 +  
995.  +  picipennis (GYLLENHAL, 1827) + D 2  +  
996.  + * villosula (STEPHENS, 1832)  +  4    

 Tinotus SHARP, 1883        
997.  +  morion (GRAVENHORST, 1802) +      

 Aleochara GRAVENHORST, 1802       
998.  + * bilineata GYLLENHAL, 1810 +      
999.  + * binotata KRAATZ, 1856  +      
1000.  + * bipustulata (LINNÉ, 1760) +      
1001.  + * brevipennis GRAVENHORST, 1806 +      
1002.  +  cuniculorum KRAATZ, 1858 + D 2 3 +  
1003.  + * curtula (GOEZE, 1777) +      
1004.  +  erythroptera GRAVENHORST, 1806 +  1  +  
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1005.  +  fumata GRAVENHORST, 1802 + R 2  +  
1006.  +  funebris WOLLASTON, 1864 + 3 3  +  
1007.  +  haematoptera KRAATZ, 1858      +  
1008.  + * haemoptera KRAATZ, 1856 -  0  +  
1009.  +  inconspicua AUBÉ, 1850 +      
1010.  +  intricata MANNERHEIM, 1830 + V     
1011.  +  laevigata GYLLENHAL, 1810 + 2 2  +  
1012.  +  lanuginosa GRAVENHORST, 1802 +      
1013.  +  lygaea Kraatz, 1862     +  
1014.  +  major FAIRMAIRE, 1858 +    +  
1015.  +  moerens GYLLENHAL, 1827 + 2 1 3 +  
1016.  +  moesta GRAVENHORST, 1802 + 2 1  +  
1017.  +  peusi WAGNER, 1949 +  1  +  
1018.  +  ruficornis GRAVENHORST, 1802       
1019.  +  sanguinea (LINNÉ, 1758) + 3 4  +  
1020.  +  signata (SAHLBERG, 1876)   2   +  
1021.  +  spadicea (ERICHSON, 1837)  +      
1022.  + * sparsa HEER, 1839 +      
1023.  -  spissicornis Erichson, 1839 -  0  +  
1024.  +  stichai LIKOVSKÝ, 1965 + D 1  +  
1025.  +  tristis GRAVENHORST, 1806  3   +  
1026.  o  verna SAY, 1833      +  
1027.  + * villosa MANNERHEIM, 1830  D   +  

 
4. Bemerkungen zu einzelnen Arten 
Micropeplus longipennis KRAATZ, 1859 
Erst in jüngster Zeit aus dem Neißetal im äußersten Südosten Brandenburgs nachge-
wiesen (BARNDT, KORGE & PLATEN 2002, BARNDT 2004).  
Scaphisoma subalpinum REITTER 1880 
Nach ESSER (2005) existiert für die bei ESSER & MÖLLER (1998) aus Brandenburg 
gemeldete Art kein Beleg, die Art wurde deshalb für die Fauna der Mark wieder ge-
strichen. Auch für die Meldung von SCHILSKY (1889) existiert kein Beleg. 
Bibloplectus minutissimus (AUBE, 1833) 
Nach ESSER & MÖLLER (1998) aus Berlin und Brandenburg unbekannt, lassen sich 
auch sonst keine Meldungen für die im südlichen Mitteleuropa verbreitete Art finden. 
Korge verzeichnet sie ohne weiteren Kommentar in der Neuauflage der Roten Liste 
Berlins (KORGE 2005). Das Vorkommen der Art im Stadtgebiet Berlin scheint un-
wahrscheinlich, die Art wird deshalb bis zur Überprüfung von Belegen als fraglich 
eingestuft. 
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Euplectus bonvouloiri REITTER, 1881 
Nach ESSER & MÖLLER (1998) aus Berlin und Brandenburg unbekannt. Die Art wur-
de aber bereits von PÜTZ (1989) aus der Umgebung von Eisenhüttenstadt als E. bon-
vouloiri ssp. narentinus gemeldet (det. Besuchet), später von KÖHLER (2000) ohne 
Angabe einer Subspezies und von ESSER (2002) und KORGE (2005) als E. bonvouloiri 
ssp. rosae. Die Angaben zur Verbreitung beider Formen bei BESUCHET (1974) und 
ESSER (2002) lassen an der Deutung als Subspezies Zweifel aufkommen. Am Vor-
kommen von E. bonvouloiri in Brandenburg ist nicht zu zweifeln, die von Esser in 
Berlin gesammelten Belege sind aber zu überprüfen. 
Euplectus mutator FAUVEL, 1895 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) als Euplectus fauveli. 
Plectophloeus nubigena REITTER, 1876 
Erstmals von Esser in der Berliner Jungfernheide gefunden (ESSER 2007). 
Saulcyella schmidtii (MÄRKEL, 1845) 
Kannten ESSER & MÖLLER (1998) nur alte Belege der Art, wurden inzwischen mehre-
re neue Funde der Art aus Brandenburg gemeldet (KÖHLER 2000, EICHLER, ESSER & 
PÜTZ 2002, 2003). 
Trimium brevicorne (REICHENBACH, 1816) 
ESSER & MÖLLER (1998) kannten nur alte Belege der Art, inzwischen wurden aktuel-
le Meldungen bekannt (EICHLER, ESSER & PÜTZ 1999, DREGER & al. 2002, KORGE 
2005). 
Batrisodes oculatus (AUBÉ, 1833) 
Nach ESSER & MÖLLER (1998) aus Berlin und Brandenburg unbekannt. KORGE 
(2005) meldet ohne weitere Angaben die Art in der Berliner Roten Liste. Angesichts 
der Schwierigkeiten bei der Determination und des Umstandes, dass die Art auch aus 
dem restlichen Ostdeutschland bis auf einen alten Fund aus Thüringen unbekannt ist, 
ist die Meldung als fraglich zu betrachten. 
Bythinus macropalpus AUBÉ, 1833 
ESSER & MÖLLER (1998) kannten nur alte Belege der Art. Inzwischen erfolgten Mel-
dungen aus der Umgebung von Cottbus durch EICHLER & PÜTZ (2000) und aus Berlin 
durch KORGE (2005). 
Bryaxis clavicornis (PANZER, 1809) 
Mit Bezug auf HORION (1949a), der die alten Meldungen aus Brandenburg 
(SCHILSKY 1888, 1909) als fraglich betrachtete und keine neuen Meldungen kannte, 
von ESSER & MÖLLER (1998) als Fehlmeldung betrachtet. Wagner meldet die Art 
nach einem Exemplar aus Berlin-Biesdorf (WAGNER 1949c), der von Rosinsky ge-
sammelte Beleg ist nach Angaben von KORGE (2005) vernichtet. Bei Untersuchungen 
im Gebiet der Lausitzer Neiße von Barndt in mehreren Exemplaren wiedergefunden 
(BARNDT, KORGE & PLATEN 2002, BARNDT 2004). 
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Bryaxis curtisii curtisii (LEACH, 1817) 
ESSER & MÖLLER (1998) kannten nur alte Belege aus Brandenburg. Inzwischen 
mehrfach im Oberspreewald (EICHLER, ESSER & PÜTZ 2003) und im Neißegebiet bei 
Pusack (SCHÜLKE 2001a) wiedergefunden. 
Bryaxis nigripennis (AUBÉ, 1844) 
Die Art war bisher aus Berlin und Brandenburg unbekannt (ESSER & MÖLLER 1998). 
Im Jahr 1999 von Eichler bei Forst und Pusack an der Neiße neu nachgewiesen 
(EICHLER, ESSER & PÜTZ 2002). 
Bryaxis puncticollis (DENNY, 1825) 
ESSER & MÖLLER (1998) kannten aus Berlin und Brandenburg nur alte Meldungen. 
Von KORGE (2005) wird für Berlin die Datenlage als mangelhaft eingeschätzt. Im 
Jahr 2000 bei Neusorgefeld südwestlich von Luckau wieder gefunden (DREGER & al. 
2002).   
Brachygluta haematica (REICHENBACH, 1816) 
Auch von dieser Art waren nur alte Meldungen aus Brandenburg bekannt (ESSER & 
MÖLLER 1998). Inzwischen mehrfach wieder gefunden, von Schneider 1999 in der 
Döberitzer Heide (BEIER & KORGE 2001, ESSER & SCHNEIDER 2002) und von Eichler 
im Jahre 2000 im Oberspreewald (EICHLER, ESSER & PÜTZ 2003). 
Brachygluta xanthoptera (REICHENBACH, 1816) 
Die Art ist für die Fauna des heutigen Brandenburg zu streichen, der einzige bekannte 
Fundort Sorau in der Niederlausitz (HORION 1949a) liegt heute in Polen. 
Reichenbachia juncorum LEACH, 1817 
HORION (1949a) bezeichnete die Art als in ganz Deutschland nicht selten. ESSER & 
MÖLLER (1998) kannten aber keine aktuellen Funde aus Berlin und Brandenburg. Die 
Art wurde erst 2001 von Deichsel bei Fahrland nördlich von Potsdam wieder gefun-
den (ESSER, BÜCHE & DEICHSEL, 2006). 
Fagniezia impressa (PANZER, 1805) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch unter dem Namen Trissemus impressus.  
Pselaphaulax dresdensis (HERBST, 1792) 
Auch von P. dresdensis waren ESSER & MÖLLER (1998) nur alte Meldungen bekannt. 
Nach KORGE (2005) bezieht sich aber die Meldung von Pselaphus heisei durch MÖL-
LER & SCHNEIDER (1991) auf diese Art. Das gemeldete Exemplar wurde bereits 1970 
von Barndt auf der Berliner Pfaueninsel gesammelt. 
Pselaphus heisei HERBST, 1792 
Ebenfalls nur nach alten Meldungen aus Berlin und Brandenburg bekannt (ESSER & 
MÖLLER 1998). In der jüngsten Vergangenheit mehrfach wieder gefunden (EICHLER, 
ESSER & PÜTZ 1999, DREGER & AL. 2002, BARNDT 2004).  
Metopsia clypeata (MÜLLER, 1821) und Metopsia similis ZERCHE, 1998 
Durch ZERCHE (1998) wurde die Identität von Metopsia clypeata (MÜLLER, 1821) 
geklärt. Der Name gehört zu einer in Westeuropa und dem westlichen Mitteleuropa 



Märkische Ent. Nachr., Band 9, Heft 2 169
 
vorkommenden, in Brandenburg nicht heimischen Art. Unsere Art wurde unter dem 
Namen Metopsia similis neu beschrieben. 
Megarthrus depressus (PAYKULL, 1789) und Megarthrus prosseni SCHATZMAYR, 
1904 
Durch CUCCODORO & LÖBL (1997) wurden die nordpaläarktischen Vertreter der Gat-
tung Megarthrus revidiert. Dabei wurde im Fall von Megarthrus depressus ein be-
dauerlicher Namenstausch notwendig, der noch im Nachhinein für Verwechslungen 
sorgt. So bezieht sich der Eintrag von Megarthrus depressus (PAYKULL) in der Roten 
Liste von Brandenburg (SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE, 1992) auf die heute M. prosseni 
SCHATZMAYR genannte Art, nicht auf die heute als M. depressus bekannte, früher als 
M. sinuatocollis bezeichnete (KORGE 2005). Desgleichen gilt für das „Käferverzeich-
nis“: für „Megarthrus depressus (PAYKULL) lies M. prosseni SCHATZMAYR und für 
M. sinuatocollis (LACORDAIRE) lies M. depressus (PAYKULL).   
Megarthrus hemipterus ILLIGER, 1794 
Hier existiert nur die Angabe von ERICHSON (1839a), der die Art aus der Mark ohne 
nähere Angaben als selten meldet. HORION (1963) hält diese Angabe auf Grund des 
Fehlens neuer Nachweise für fraglich.   
Proteinus laevigatus HOCHHUTH, 1872 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) als P. macropterus (GRAVENHORST, 1806). 
Eusphalerum longipenne (ERICHSON, 1839) 
Die Art wurde von ERICHSON (1839a) unter anderem aus Brandenburg beschrieben 
„Von Herrn Schüppel in der hiesigen Gegend einmal gefunden, ...“, HORION (1963) 
nennt zwei weitere alte Belege aus Berlin, worauf sich wohl auch die Einstufung der 
Art in die Kategorie „0“ bei KORGE (2005) bezieht. Fehlt bei ESSER & MÖLLER 
(1998).  
Eusphalerum luteum (MARSHAM, 1802) 
HORION (1963) [als Anthobium ophthalmicum] und ESSER & MÖLLER (1998) kannten 
keine Belege der Art aus Berlin und Brandenburg. KORGE (2005) meldet sie nach al-
ten Exemplaren (gesammelt 1935) aus Spandau. Die Art ist in den umliegenden Ge-
bieten nicht nur in montanen Regionen verbreitet, so wurde sie aktuell bei 
Baumkronenuntersuchungen in der Umgebung von Leipzig nachgewiesen (Samm-
lung Schülke). Ein Vorkommen in Brandenburg kann deshalb nicht ausgeschlossen 
werden. 
Eusphalerum semicoleoptratum (PANZER, 1795) und E. primulae (STEPHENS, 
1834) und E. tenenbaumi (BERNHAUER, 1932)  
Die drei genannten Arten werden von ERICHSON (1939a) [als Anthobium abdominale 
und A. triviale] bzw. SCHILSKY (1909) [als A. florale] aus Brandenburg gemeldet. 
HORION (1963) diskutiert die auf Material von Schüppel basierenden [als A. abdomi-
nale und A. primulae] bzw. im Fall von E. tenenbaumi [als A. florale] unbelegten 
Meldungen und hält sie alle für zweifelhaft. Auf Grund der Gesamtverbreitung der 
Arten ist ein Vorkommen in Brandenburg nicht gänzlich auszuschließen.  
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Dropephylla ioptera (STEPHENS, 1834) 
Die Art wird bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch als Phyllodrepa ioptera ge-
führt.  
Anmerkung: JÁSZAY & HLAVÁČ (2006) beschreiben unter dem Namen Dropephylla 
koltzei eine neue, bisher mit D. vilis (ERICHSON, 1840) konfundierte Art, die auch in 
Norddeutschland (Bremen, Schleswig-Holstein) vorkommt. Da SCHILSKY (1909) 
Phyllodrepa vilis auch aus Brandenburg meldet, was HORION (1963) als fraglich be-
trachtet, sollte auf die Art geachtet werden. 
Omalium oxyacanthae GRAVENHORST, 1806 
SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) und ESSER & MÖLLER (1998) kannten nur alte 
Nachweise der Art. Inzwischen wurde sie bei Döberitz (BEIER & KORGE 2001) und 
Storkow (BARNDT 2007) wieder aufgefunden.  
Xylostiba monilicornis (GYLLENHAL, 1810) 
HORION (1963) und ESSER & MÖLLER (1998) kannten noch keine Nachweise dieser 
boreomontanen Art aus Brandenburg. Von Pütz wurde sie 1999 im Schlaubetal erst-
mals für Brandenburg nachgewiesen (EICHLER, ESSER & PÜTZ 2002). 
Xylodromus concinnus (MARSHAM, 1802) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) als Xylodromus brunneipennis (STEPHENS, 
1834). 
Anthobium melanocephalum (ILLIGER, 1794) 
HORION (1963), SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) und ESSER & MÖLLER (1998) 
kannten nur alte Meldungen der Art aus Berlin und Brandenburg. Ein Wiederfund 
wurde jedoch bereits durch RUSCH (1992) publiziert. 
Lesteva sicula heeri FAUVEL, 1871 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) als Lesteva sicula ERICHSON, 1840 gemeldet. 
Das Ignorieren von geographischen Rassen bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) führt 
leicht zu Verwechslungen (siehe auch Euplectus bonvouloiri). Lesteva sicula sicula 
ERICHSON ist in Italien und Nordafrika verbreitet (SMETANA 2004). 
Geodromicus nigrita (MÜLLER, 1821) 
Nach NERESHEIMER & WAGNER (1942) wurde bei Briesnig ein Exemplar einer Ge-
odromicus-Art auf einer Sandbank der Neiße von Purdel gesammelt und als G. sutu-
ralis gemeldet. Da G. suturalis (LACORDAIRE, 1835) weder im benachbarten Sachsen 
noch im weiteren Verlauf der Sudeten vorkommt, nimmt HORION (1963) eine Ver-
wechslung mit dem weit verbreiteten G. nigrita (MÜLLER, 1821) an. Der Verbleib des 
Exemplars ist unbekannt, die Sammlung Purdels wurde im 2. Weltkrieg vernichtet 
(HORION 1949c). Bis auf weiteres ist der Nachweis als fraglich zu betrachten, wahr-
scheinlich ist die Art in Brandenburg nicht autochthon. Geodromicus nigrita wurde 
auch von WEISE (1872) aus der Mark gemeldet, der Fundort (Sommerfeld) liegt aber 
heute in Polen. Die Neunachweise von Thinobius-, Hydrosmecta- und Ochthephilus-
Arten in den letzten Jahren lassen aber das Vorkommen nicht ausgeschlossen er-
scheinen.   
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Anthophagus angusticollis MANNERHEIM, 1830 
HORION (1963) hält die Meldungen von ERICHSON (1839a) für zweifelhaft, ebenso die 
Herkunft eines angeblich aus der Berliner Jungfernheide stammenden Stückes in 
Sammlung Delahon (MNHUB). Das von HORION (1963) zitierte Exemplar mit der 
Fundangabe „Jungfernheide, I.1921, leg. Reineck“ gehört nicht zu A. angusticollis 
sondern zu einer Art der Untergattung Anthophagus s.str., wahrscheinlich zu A. alpi-
nus (FABRICIUS). Diese Art kommt in Deutschland nur in den Alpen vor. Es ist also 
von einer Fundortverwechslung auszugehen. 
Anthophagus praeustus MÜLLER, 1821 
HORION (1963) und ESSER & MÖLLER (1998) kannten noch keine Belege der Art aus 
Berlin und Brandenburg. Eine erste Meldung erfolgte durch RUSCH (1992) aus Ei-
chow bei Vetschau. 
Ochthephilus omalinus (ERICHSON, 1840) 
Bis vor kurzem waren Vertreter der Gattung Ochthephilus aus Brandenburg gänzlich 
unbekannt. Die meist montan verbreiteten Arten leben auf Sand- und Schotterbänken 
und in Spritzmoos. Ochthephilus omalinus wurde an der Neiße auf Sandbänken in der 
Gesellschaft von Hydrosmecta- und Thinobius-Arten gesammelt (EICHLER, ESSER & 
PÜTZ 1999, SCHÜLKE 2001c). 
Thinodromus dilatatus (ERICHSON, 1839) 
Die Art wurde von ERICHSON (1939a) unter anderem nach einem angeblich von 
Schüppel bei Potsdam gesammelten Exemplar beschrieben. HORION (1963) hält die-
sen Fund für eine Fehlmeldung (Fundortverwechslung). Die nächsten bekannten 
Fundorte liegen in Sachsen (Leipzig) und Sachsen-Anhalt (Halle/Saale). Ein Vor-
kommen der Art im Einzugsgebiet der Havel erscheint sehr unwahrscheinlich. Ich 
schließe mich der Meinung Horions an. 
Carpelimus bilineatus STEPHENS, 1832 und Carpelimus erichsoni (SHARP, 1871) 
Die Deutung der bisher als Carpelimus bilineatus STEPHENS, C. erichsoni (SHARP) 
oder C. augustae (BERNHAUER) bezeichneten Arten hat in der jüngsten Vergangen-
heit mehrfach gewechselt. Laut GILDENKOV (2001b) und MAKRANCZY (2002) müssen 
die beiden bei uns vorkommenden Arten die Namen C. bilineatus und C. erichsoni 
tragen. Nach GILDENKOV (2001b) ist C. augustae ein Synonym von C. erichsoni, 
nach MAKRANCZY (2002) ein Synonym von C. bilineatus. GILDENKOV (2001), der 
umfangreiches Material untersucht hat, meldet beide Arten auch aus Brandenburg. 
Die bisherigen Meldungen von C. bilineatus aus Berlin und Brandenburg (ESSER & 
MÖLLER 1998, ESSER & KIELHORN 2005, KORGE 2005) betreffen wohl die häufigere, 
jetzt C. erichsoni zu nennende Art. 
Carpelimus heidenreichi (L. BENICK, 1934) 
Weder HORION (1963), SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) noch ESSER & MÖLLER 
(1998) kannten Funde dieser Art aus Brandenburg. Die Erstmeldung erfolgte durch 
RUSCH (1992), der sie bei Rathenow und in der Niederlausitz fing. 
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Carpelimus impressus (LACORDAIRE, 1835) 
Von Carpelimus impressus waren ESSER & MÖLLER (1998) nur alte Meldungen be-
kannt. Sie beziehen sich in ihrer Liste nur auf die Einstufung der Art in der Roten 
Liste Brandenburgs (SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE 1992). HORION (1963) bezeichnet 
die Art als weit verbreitet und gibt keine konkreten Fundangaben. Neue Funde wur-
den inzwischen von RUSCH (1992) und EICHLER & PÜTZ (2000) aus der Niederlausitz 
südwestlich von Cottbus publiziert.  
Carpelimus manchuricus subtilicornis (ROUBAL, 1946) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch als C. subtilicornis. Durch GILDENKOV 
(2001b) wurde sie als Subspezies zu dem aus China beschriebenen C. manchuricus 
(BERNHAUER) gezogen. 
Carpelimus zealandicus (SHARP, 1900) 
Carpelimus zealandicus ist eine sich in Europa schnell ausbreitende Adventivart, die 
bis 1998 aus Brandenburg noch nicht bekannt war. Eine erste Meldung aus Berlin 
erfolgte durch ESSER (2002). 
Oxytelus migrator FAUVEL, 1904 
Von ESSER & MÖLLER (1998) nicht berücksichtigt. Die aus Ostasien stammende Ad-
ventivart wurde aber bereits aus Berlin gemeldet, wo sie 1982 bis 1986 in einer Licht-
falle gefangen wurde (SCHÜLKE & UHLIG 1988). 
Anotylus mutator (LOHSE, 1963) 
Die ebenfalls von ESSER & MÖLLER (1998) nicht berücksichtigte Art wurde erstmals 
durch RUSCH (1992) aus der Niederlausitz gemeldet. Die Überprüfung des vorhande-
nen Sammlungsmaterials von Anotylus sculpturatus (GRAVENHORST) sollte weitere 
Belege der Art erbringen. 
Anotylus politus (ERICHSON, 1840) 
Von KORGE (1973) nach einem Weibchen aus dem Berliner Grunewald gemeldet. 
Dieser Fund bildet auch die Basis für die Meldungen der Art bei KORGE (1991a, 
2005) und SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992). Aus Deutschland sind keine weiteren 
Meldungen der Art bekannt, ihr Vorkommen in Berlin ist höchst zweifelhaft.  
Bledius denticollis FAUVEL, 1872 
Die meisten alten Meldungen dieser Art haben sich bereits als Fehlbestimmungen 
herausgestellt. HORION (1963) weist auf die unsicheren Belege hin und meldet für 
Brandenburg nur das Oderufer bei Bellinchen. Die Richtigkeit der Meldung ist als 
fragwürdig einzustufen, der Fundort liegt außerdem auf dem polnischen Ufer der   
Oder. KORGE (1991a, 2005) meldet die Art auch aus dem Stadtgebiet von Berlin. Die 
Belege wurden bisher nicht überprüft. 
Bledius filipes SHARP, 1911 
Für Bledius filipes kannten SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) und ESSER & MÖLLER 
(1998) keine Meldungen aus Berlin und Brandenburg, obwohl HORION (1963) die Art 
als „Wohl im ganzen Gebiet; bes[onders] in ebenen und niedrigen Vorgebirgslagen; 
im allg[emeinen] nur stellenw[eise] und n[icht] h[äufig]; in der norddeutschen Ebene 
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... weiter verbreitet und im allg[emeinen] h[äufig]“ meldet. Eine konkrete Meldung 
aus Brandenburg erfolgte durch RUSCH (1992) aus Lebus und Lübben. 
Bledius limicola TOTTENHAM, 1940 
Von RUSCH (1992) aus Repten östlich von Calau gemeldet. Das aktuelle Vorkommen 
dieser halophilen Art in Brandenburg erscheint fraglich, von den ehemaligen Salzstel-
len bei Mellensee und Sperenberg liegen allerdings alte Belege vor. Da es sich bei 
dem gemeldeten Fundort nicht um ein salzbeeinflusstes Habitat handelt ist wohl von 
einer Verwechslung mit B. tricornis (Herbst) auszugehen. 
Bledius nanus ERICHSON, 1840 
Obwohl die Art nach HORION (1963) in Brandenburg im Allgemeinen nicht selten 
sein soll, kannten SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) und ESSER & MÖLLER (1998) 
keine aktuellen Meldungen aus Berlin und Brandenburg. Ein Wiederfund wurde aber 
bereits von RUSCH 1992 publiziert, inzwischen wurde die Art mehrfach in alten Ton-
gruben wieder gefunden (Sammlung Schülke).   
Bledius pygmaeus ERICHSON, 1839 
BARNDT, KORGE & PLATEN (2002) und BARNDT (2005a) melden Wiederfunde dieser 
in Brandenburg als „verschollen“ geltenden Art aus Lebus.  
Thinobius atomus FAUVEL, 1871 
Die Belege der aus Berlin und Brandenburg gemeldeten Exemplare von T. atomus 
erwiesen sich bei Überprüfung als zu T. pusillimus oder T. flagellatus gehörend 
(SCHÜLKE 1991). Leider wurde die Art von ESSER & MÖLLER (1998) wieder aufge-
führt, was von KÖHLER (2000) berichtigt wurde. Thinobius atomus kommt in Berlin 
und Brandenburg nach bisheriger Kenntnis nicht vor.  
Thinobius brevipennis KIESENWETTER, 1850 
Der letzte belegte Fund der Art aus Brandenburg stammt aus dem Jahr 1944 (SCHÜL-
KE 1991), die von ESSER & MÖLLER (1998) vorgenommene Kategorisierung ist nicht 
zutreffend. 
Thinobius ciliatus KIESENWETTER, 1844 
Bis zum Jahr 2000 war nur die alte, unbelegte Meldung Lohses für Brandenburg be-
kannt (LOHSE 1964, SCHÜLKE 1991, ESSER & MÖLLER 1998), die Art wurde bis dahin 
unter dem Namen T. praetor SMETANA geführt. Inzwischen wurde sie an der Neiße in 
der Umgebung von Zelz mehrfach in Gesellschaft von T. longipennis und mehreren 
Hydrosmecta-Arten wieder gefunden (SCHÜLKE 2001c, EICHLER, ESSER & PÜTZ 
2002).   
Thinobius flagellatus LOHSE, 1984 
Obwohl einige alte Belege der Art aus Berlin und Brandenburg vorlagen (SCHÜLKE 
1991), fehlten aktuelle Belege, so dass die Art in den „Roten Listen“ (KORGE 2005, 
SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE 1992) als „verschollen“ geführt wurde. Inzwischen konn-
te zum Teil durch gezielte Nachsuche eine Anzahl von Neufunden erbracht werden 
(SCHÜLKE 2001c, BEIER & KORGE 2001, EICHLER, ESSER & PÜTZ 2002), die das aktu-
elle Vorkommen der Art sowohl im Einzugsgebiet der Elbe/Havel als auch der Oder 
belegen. 
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Thinobius longipennis (HEER, 1841) 
Auch von Thinobius longipennis erwiesen sich bei einer Überprüfung die alten Bele-
ge sämtlich als Fehlbestimmungen, weshalb das Vorkommen der Art in Brandenburg 
als unwahrscheinlich angesehen wurde (SCHÜLKE 1991). Inzwischen konnten durch 
gezielte Suche nach Thinobius an der Neiße jedoch gesicherte Nachweise erbracht 
werden (SCHÜLKE 2001c, EICHLER, ESSER & PÜTZ 2002).  
Stenus bifoveolatus GYLLENHAL, 1827 
Die Art wurde bei ESSER & MÖLLER (1998) übersehen. Horion gibt sie als überall 
verbreitet und nicht selten an (HORION 1963). Für Berlin und Brandenburg gibt es nur 
wenige konkrete Meldungen (z.B. GRIEP 1957, KLEEBERG 1995). 
Stenus excubitor ERICHSON, 1839 
Nach einem oder mehreren von Schüppel angeblich bei Berlin gefangenen Exempla-
ren beschrieben (ERICHSON 1839a). PUTHZ (1967) hat den Typus untersucht und die 
Identität und Synonymie der Art geklärt. Alte Meldungen von S. excubitor (vor 
PUTHZ 1967) beziehen sich auf S. gallicus, S. excubitor ist die Art, die LOHSE (1964) 
als S. rossicus BERNHAUER bezeichnet. KORGE (1962a) meldete sie unter dem Namen 
S. silesiacus BENICK, 1921 aus der Umgebung von Glambeck. Auch PUTHZ (1971) 
führt sie in seiner Faunistik der mitteleuropäischen Steninen für Brandenburg. 
SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) führten die Art deshalb als „Vom aussterben be-
droht“, was von ESSER & MÖLLER (1998) nicht übernommen wurde.  
Stenus guttula MÜLLER, 1821 
HORION (1963) nennt Meldungen aus Eberswalde (QUEDENFELDT 1884) und Berlin-
Lübars (leg. Korge 1962). Letzteres war eine Falschmeldung, die KORGE (1991a, 
2005) später berichtigt hat. Für Brandenburg wurde die Art daraufhin als „verschol-
len“ eingestuft (SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE 1992), was von ESSER & MÖLLER (1998) 
übernommen wurde. Inzwischen liegt eine Anzahl von aktuellen Funden aus Berlin 
und Brandenburg vor: Koselmühlenfließ bei Koschendorf (südwestlich von Cottbus) 
(EICHLER, ESSER & PÜTZ, 1999), Spechthausen bei Eberswalde (SCHÜLKE 2001c), 
Berlin-Pankow (KORGE 2005, ESSER, BÜCHE & DEICHSEL 2006).  
Stenus incanus ERICHSON, 1839 
Ohne Herkunftsangabe von ERICHSON (1839a) in „Die Käfer der Mark Brandenburg“ 
beschrieben. Nach HORION (1963) befindet sich in Sammlung Kraatz (DEI) ein altes 
Stück aus „Berlin“, in Sammlung Delahon (MNHUB) Stücke aus Luckenwalde. Das 
aus „Berlin“ stammende Exemplar (es stammt aus Sammlung Weise) gehört nach 
PUTHZ (1971) zu S. melanarius. Er führt S. incanus nicht für Brandenburg. Die sechs 
Exemplare aus Sammlung Delahon, alle mit der Fundangabe „Luckenw.“, wurden 
ebenfalls überprüft. Es handelt sich um Exemplare von S. morio, bei denen die Kiele 
auf den ersten Abdominaltergiten nur schwach ausgebildet sind. Stenus incanus ist 
für die Fauna von Berlin und Brandenburg zu streichen. 
Stenus intermedius REY, 1884 
SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) sowie ESSER & MÖLLER (1998) kannten nur alte 
Meldungen der Art. KORGE (1965) meldet sie aber unter dem Namen S. problemati-
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cus aus Stolpe an der Oder und gibt sie auch für Berlin als „stark gefährdet“ an 
(KORGE 2005), ohne konkrete Funde zu nennen.  
Stenus mendicus ERICHSON, 1840 
Die Meldungen von KORGE (1962a, 1962b) erwiesen sich als Fehlbestimmungen 
(PUTHZ 1965a). Die Art wird hier nur der Vollständigkeit halber mit aufgenommen. 
Stenus subdepressus MULSANT & REY, 1861 
Die Meldung in ESSER & MÖLLER (1998) bezieht sich auf ein im MNHUB befindli-
ches, von Puthz determiniertes Exemplar mit der Fundortangabe „Finsterw. 
Stockm.“. Ein Koleopterologe mit diesem Namen findet sich in HORN & al. (1990) 
und in der Online-Datenbank des DEI nicht. Dort ist lediglich ein Bienenzüchter mit 
Namen Beda Stockmann (gestorben 1856) verzeichnet. Der Zeitpunkt des Fundes 
lässt sich also nicht genau feststellen. 
Paederus littoralis GRAVENHORST, 1802 
Die Art wurde von ESSER & MÖLLER (1998) übersehen, sie ist in Berlin und Bran-
denburg weit verbreitet aber nicht häufig. Aktuelle Meldungen erfolgten lediglich 
durch RUSCH (1992). KORGE (2005) verzeichnet die Art auch in der „Roten Liste“ 
Berlins.  
Astenus brevelytratus LOHSE, 1987 
Astenus brevelytratus erwies sich als Synonym von A. lyonessius JOY (ASSING, 
1999c). 
Astenus lyonessius (JOY, 1908) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) als A. longelytratus, ebenfalls ein Synonym von 
A. lyonessius JOY (ASSING, 1999c).  
Rugilus angustatus (GEOFFROY, 1785) 
Fehlt bei ESSER & MÖLLER (1998), Meldungen aus Berlin und Brandenburg liegen 
aber vor, aktuell von RUSCH (1992), EICHLER, ESSER & PÜTZ (1999), RENNER (2002) 
und KORGE (2005). 
Rugilus mixtus (LOHSE, 1956) 
Bisher aus Berlin und Brandenburg unbekannt, wurde die Art von Barndt im Schlau-
betal gefunden (BARNDT, KORGE & PLATEN 2002, BARNDT 2005a). 
Hypomedon debilicornis (WOLLASTON, 1857) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) als Chloecharis debilicornis. 
Domene scabricollis (ERICHSON, 1840) 
Von KORGE (1962a) aus Eberswalde-Eichwerder nach einem Tier gemeldet, das von 
Goetze am 17.VII.1956 gesammelt wurde, worauf sich auch HORION (1965) und 
SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) beziehen. Der Fundort ist soweit von den nächs-
ten bekannten Vorkommen der Art entfernt, die im Harz, Erzgebirge und Schlesien 
liegen, dass von einer Verschleppung oder Fundortverwechslung auszugehen ist. 
Wenn die Art in Brandenburg vorkommen sollte, wäre ein Vorkommen in der Nie-
derlausitz zu erwarten.  
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Lobrathium multipunctum (GRAVENHORST, 1802) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) als Lathrobium multipunctum. 
Gattung Tetartopeus CZWALINA, 1888 
Die vier bei uns vorkommenden Art der Gattung (quadratus, rufonitidus, sphagneto-
rum, terminatus) werden bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch als Lathrobium-
Arten (quadratum, rufonitidum, sphagnetorum, terminatum) geführt.  
Lathrobium geminum KRAATZ, 1857 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) als L. volgense, der Name L. geminum wurde 
inzwischen von der International Commission on Zoological Nomenclature (ICZN) 
wieder eingesetzt (ASSING & SCHÜLKE 2007). 
Gyrohypnus punctulatus (PAYKULL, 1789) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch als Gyrohypnus liebei SCHEERPELTZ ge-
führt. Inzwischen stellte sich heraus, dass es sich bei G. liebei um ein Synonym von 
G. angustatus handelt (ASSING 2003c, ASSING & SCHÜLKE 2007). Der präokkupierte 
Name Gyrohypnus punctulatus (PAYKULL, 1789) wurde inzwischen durch eine Ent-
scheidung der Nomenklaturkommission geschützt (ICZN 2007). 
Gyrohypnus wagneri (SCHEERPELTZ, 1926) 
Erst durch ASSING (2003c) von G. angustatus abgetrennt und für Deutschland nach-
gewiesen. Die aus Brandenburg vorliegenden Exemplare sind ohne Datumsangabe, 
die Kategorisierung bleibt deshalb fraglich. Vermutlich wurden die Exemplare in der 
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts gesammelt.  
Megalinus glabratus (GRAVENHORST, 1802) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch als Xantholinus glabratus. 
Megalinus flavocinctus (HOCHHUTH, 1849) 
Die Art war bisher aus dem Gebiet unbekannt, wurde jedoch kürzlich in Kompost-
haufen in Sachsen-Anhalt und Brandenburg nachgewiesen. Die Gattung Leptophius 
in der die Art noch im letzten Supplement zur mitteleuropäischen Staphylinidenfauna 
verzeichnet war (ASSING & SCHÜLKE 2007), wurde inzwischen als Synonym zu Me-
galinus eingezogen (ASSING 2007). Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch als 
Xantholinus flavocinctus geführt. 
Hypnogyra angularis (GANGLBAUER, 1895) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch als Hypnogyra glabra. 
Xantholinus coiffaiti FRANZ, 1966 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch als Xantholinus sublinearis geführt. 
Xantholinus dvoraki COIFFAIT, 1956 
Die Meldungen aus Berlin und Brandenburg beziehen sich auf Xantholinus roubali 
COIFFAIT, 1956, der sich inzwischen als Synonym zu X. dvoraki erwiesen hat (GUSA-
ROV 2002, ASSING & SCHÜLKE 2007). 
Xantholinus elegans (OLIVIER, 1795) 
Auf Grund der  mehrfachen  Umbenennungen  sind  Fundangaben nicht immer zuver- 
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lässig. Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) wurde die Art als Xantholinus semirufus 
geführt. 
Xantholinus gallicus COIFFAIT, 1956 
Die Meldungen aus Berlin und Brandenburg beziehen sich auf Xantholinus rhenanus 
COIFFAIT, 1962, der sich inzwischen als Synonym zu X. gallicus erwiesen hat (CICE-
RONI 2001, ASSING & SCHÜLKE 2001). 
Othius angustus STEPHENS, 1833 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch als Othius melanocephalus geführt. 
Othius subuliformis STEPHENS, 1833 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch als Othius myrmecophilus geführt. 
Philonthus atratus (GRAVENHORST, 1802) 
Die Art ist trotz ihres Fehlens bei ESSER & MÖLLER (1998) in Berlin und Branden-
burg weit verbreitet und häufig. Aktuelle Meldungen existieren z. B. bei BARNDT 
(2004, 2005b, 2007), KLEEBERG (1995), KORGE (1991a, 2005) oder RUSCH (1992). 
Philonthus cyanipennis (FABRICIUS, 1793) 
HORION (1939) zitiert einen Fund aus Brandenburg (Glambeck, leg. Husler, teste Ne-
resheimer), den er allerdings in seiner Faunistik (HORION 1965) nicht wieder anführt 
ohne dafür eine Begründung zu geben.  
HORN & al. (1990) und die Online-Datenbank des DEI führen einen J. Husler, dessen 
Sammlung sich in der ZSSM befindet. STIESY (1990) nennt ohne weitere Angaben 
auch einen F. Husler als Mitglied des Berliner Entomologenvereins „Orion“. Ob es 
sich bei einem der beiden genannten Sammler um den von HORION (1939) zitierten 
handelt, konnte nicht abschließend geklärt werden. Eine Nachfrage nach Samm-
lungsmaterial in der Zoologischen Staatssammlung München erbrachte keinen Beleg 
(Baehr, Mail vom 20.09.2007). Die Meldung ist also als unbelegt und fraglich einzu-
stufen. Immerhin ist ein Vorkommen der transpaläarktisch verbreiteten Art in Bran-
denburg nicht auszuschließen. 
Philonthus rufipes (STEPHENS, 1832) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch als Philonthus immundus geführt. 
Gattung Bisnius STEPHENS, 1829 
Die 12 in der Checklist genannten Gattungsvertreter sind bei KÖHLER & KLAUSNIT-
ZER (1998) noch unter dem Gattungsnamen Philonthus zu finden. 
Bisnius sparsus (LUCAS, 1846) 
Ein Nachweis der sich langsam nach Osten ausbreitenden Art aus Berlin und Bran-
denburg war ESSER & MÖLLER (1998) noch unbekannt. Sie wurde aber bereits von 
RUSCH (1992) aus der Niederlausitz gemeldet. 
Gabrius appendiculatus SHARP, 1910 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch unter dem Namen Gabrius subnigritulus 
geführt. 
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Gabrius austriacus SCHEERPELTZ, 1947 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch unter dem Namen Gabrius velox, der nach 
SCHILLHAMMER & LOTT (2001) aber einer anderen, in Berlin und Brandenburg nicht 
vorkommenden Art zukommt. 
Gabrius breviventer (SPERK, 1835) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch unter dem Namen Gabrius coxalus ge-
führt. 
Dinothenarus fossor (SCOPOLI, 1771) 
Bei LOHSE & LUCHT (1989) und KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) unter dem Namen 
Staphylinus fossor geführt, bei LOHSE (1964) als Parabemus fossor. 
Ocypus nitens (SCHRANK, 1781) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch unter dem Namen Ocypus nero geführt. 
Ocypus tenebricosus (GRAVENHORST, 1846) 
Die montan vor allem im östlichen Mitteleuropa verbreitete Art wurde früher mit O. 
olens konfundiert und vielfach falsch gemeldet. Wenn der von KORGE (1958) aus 
Fürstenwalde gemeldete Beleg richtig determiniert ist, wovon ich ausgehe, muss 
wohl mit einer Verschleppung oder Fundortverwechslung gerechnet werden. Fürs-
tenwalde ist sehr weit von den nächsten bekannten Fundorten der Art im südlichen 
Sachsen entfernt.  
Gattung Tasgius STEPHENS, 1829 
Die unter dem Namen Tasgius zusammengefassten Arten sind bei KÖHLER & 
KLAUSNITZER (1998) noch als Vertreter der Gattung Ocypus LEACH aufgeführt. 
Heterothops minutus WOLLASTON, 1860 
Von ESSER & MÖLLER (1998) für Berlin und Brandenburg als fraglich gemeldet. Die 
Art wurde aber bereits von SCHÜLKE (1984b) erstmals für Brandenburg gemeldet, 
weitere Nachweise erfolgten durch SCHÜLKE (1990), RUSCH (1992), ESSER & KIEL-
HORN (2005) und KORGE (2005). 
Heterothops stiglundbergi ISRAELSON, 1979 
Die Art fehlt bei ESSER & MÖLLER (1998), sie wurde aber bereits mehrfach aus Ber-
lin und Brandenburg nachgewiesen, so von SCHÜLKE (1984a, 1984b, 1990), RUSCH 
(1992) und KORGE (2005). 
Quedius aridulus JANSSON, 1939 
Die bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch als valid geführte Art ist zu streichen, 
sie erwies sich als Synonym von Q. persimilis MULSANT & REY (ASSING 1999d). 
Quedius boopoides MUNSTER, 1923 
ESSER & MÖLLER (1998) kannten noch keine Nachweise der Art aus Berlin und 
Brandenburg. Es liegen aber mehrere aktuelle Meldungen vor: SCHÜLKE (1990), 
RUSCH (1992), BEIER & KORGE (2001) und BARNDT (2005b).  
Quedius fulgidus (FABRICIUS, 1793) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) unter dem Namen Quedius assimilis.  
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Quedius levicollis (BRULLE, 1832) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) unter dem Namen Quedius tristis. 
Quedius lucidulus ERICHSON, 1839 
ESSER & MÖLLER (1998) kannten keine Belege aus Berlin und Brandenburg. Aus der 
Niederlausitz liegt aber zumindest eine aktuelle Meldung von RUSCH (1992) vor. 
Quedius richteri KORGE, 1966 
Nach zwei schlecht erhaltenen, immaturen Individuen aus dem Gellmersdorfer Forst 
bei Stolpe/Oder beschrieben (KORGE 1966) und nie wieder gefunden. Das Vorkom-
men einer weiteren Quedius-Art in Brandenburg ist höchst unwahrscheinlich, die  
Identität der Typen bleibt fraglich.  
Quedius simplicifrons FAIRMAIRE, 1862 
BARNDT, KORGE & PLATEN (2002) melden diese littorale Art, die aus Deutschland 
nur von der Nordseeküste bekannt ist, aus dem Kreis Elbe-Elster. Die Art, die auch 
von der Ostseeküste und den deutschen Binnensalzstellen bisher vollkommen unbe-
kannt ist, besitzt sicher kein autochthones Vorkommen in Brandenburg. Leider geben 
die Autoren nicht an, ob es sich um ein männliches Exemplar handelt, der Beleg ist 
zu überprüfen.  
Quedius suturalis KIESENWETTER, 1845 
Von Quedius suturalis kannten weder SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992), noch ES-
SER & MÖLLER (1998) aktuelle Belege aus Brandenburg. Ein Wiederfund wurde von 
RUSCH (1992) aus der Niederlausitz publiziert. SOMMER & al. (1994) melden die Art 
auch aus Serwest und Golzow im Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin. 
Quedius umbrinus ERICHSON, 1839 
Fehlt in der Liste von ESSER & MÖLLER (1998). Aktuell in Berlin und Brandenburg 
weit verbreitet und nicht selten: SCHÜLKE (1990, 2001c), RUSCH (1992), EICHLER, 
ESSER & PÜTZ (2002), BARNDT (2004, 2005b). 
Mycetoporus maerkelii KRAATZ, 1857 
Fehlt bei SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) und ESSER & MÖLLER (1998). Aus 
Brandenburg nur ein Mal von NERESHEIMER & WAGNER (1928) nach einem bei     
Eberswalde-Spechthausen gesammelten Exemplar gemeldet. Beide Sammler gelten 
als ausgesprochen zuverlässig und haben zu der angegebenen Zeit wohl nicht außer-
halb von Brandenburg gesammelt, der Fundort macht eine Verschleppung unwahr-
scheinlich. Der Beleg in Sammlung Neresheimer wurde von L. Zerche (DEI) 
überprüft. Die Art ist boreomontan verbreitet und besitzt im Norden und Osten Euro-
pas und in Sibirien ein mehr oder weniger geschlossenes Verbreitungsgebiet über 
dessen Ausdehnung noch wenig bekannt ist. Ein Vorkommen in der norddeutschen 
Tiefebene ist nicht völlig ausgeschlossen, ähnliche Verbreitungsgebiete in Nord- und 
Osteuropa besitzen unter den Tachyporinae zum Beispiel Ischnosoma bergrothi 
(HELLÉN, 1925), Sepedophilus wankowiczi PANDELLÉ, 1869 oder Tachinus margina-
tus (FABRICIUS, 1793). Die drei genannten Arten besitzen allerdings in den mittel- 
und südeuropäischen Gebirgen keine Reliktareale und sind aus Brandenburg bisher 
unbekannt.  
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Mycetoporus bimaculatus LACORDAIRE, 1835 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) als Mycetoporus ruficornis.  
Mycetoporus despectus STRAND, 1969 
Die Verbreitung von Mycetoporus despectus ist bisher auf Grund der schwierigen 
Bestimmung der Art nur ungenügend bekannt. Das Verbreitungsgebiet in Mitteleuro-
pa scheint sich auf den äußersten Norden (Dänemark, Schleswig-Holstein) und das 
Alpengebiet zu beschränken. Belege aus anderen Gebieten erwiesen sich bisher stets 
als Fehlmeldungen. Die Art wurde bisher nur ein einziges Mal von RUSCH (2000) aus 
der Niederlausitz gemeldet. Der Beleg wurde bisher nicht überprüft, ein Vorkommen 
der Art im Süden Brandenburgs ist aber höchst zweifelhaft.  
Mycetoporus eppelsheimianus FAGEL, 1968 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch unter dem Namen Mycetoporus brucki ge-
führt. 
Mycetoporus glaber (SPERK, 1835) und Mycetoporus nigricollis STEPHENS, 1835 
Mycetoporus glaber wurde erst vor kurzem von M. nigricollis abgetrennt (SCHÜLKE 
& KOCIAN 2000). Die Art ist in Brandenburg weit verbreitet aber selten. Alle alten 
Belege von M. nigricollis sollten überprüft werden, da neben M. glaber auch noch 
eine weitere Art der nigricollis-Gruppe, M. dispersus SCHÜLKE & KOCIAN 2000, in 
Brandenburg vorkommen könnte. Die nächsten Funde der Art sind aus Sachsen-
Anhalt bekannt, sie kommt aber auch in Skandinavien vor. Der aus Großbritannien 
beschriebene Mycetoporus nigricollis ist in West- und Südeuropa weit verbreitet und 
kommt in Brandenburg wahrscheinlich nicht vor, alle überprüften alten Meldungen 
beziehen sich auf M. glaber. 
Mycetoporus piceolus REY, 1883 
Von RUSCH (1993) aus der Niederlausitz gemeldet. Die Identität der Art ist bisher 
nicht geklärt, alle Fundmeldungen sind als fraglich zu betrachten. 
Mycetoporus solidicornis WOLLASTON, 1864 und Mycetoporus subpronus REIT-
TER, 1909 
Mycetoporus solidicornis wurde von den Kanarischen Inseln beschrieben und hat mit 
den beiden von früheren Autoren als Rassen dieser Art angesehenen M. reichei 
(PANDELLÉ, 1869) und M. subpronus nichts zu tun. Ob M. reichei und M. subpronus 
valide Arten oder nur extreme Färbungsvarianten einer Art sind, ist zu überprüfen. 
Dass es sich um geographische Rassen einer Art handelt, ist auf Grund ihrer Verbrei-
tung unwahrscheinlich. Mit einem Vorkommen von M. reichei in Brandenburg ist 
nicht zu rechnen, M. subpronus könnte aber im Gebiet vorkommen. Die Art ist auch 
in Mecklenburg-Vorpommern und Niedersachsen gefunden worden. RUSCH (2000) 
meldet M. solidicornis von mehreren Fundorten in der Niederlausitz. Ob es sich bei 
diesen Exemplaren um M. subpronus handelt, muss überprüft werden.  
Lordithon trinotatus (ERICHSON, 1839) 
Das Vorkommen von L. trinotatus in Brandenburg ist unstrittig, die Art ist hier weit 
verbreitet und nicht selten. Alte Belege sind aber auf die jüngst abgetrennte Art        
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L. bimaculatus (SCHRANK, 1798) zu überprüfen, die auch in Thüringen und Sachsen 
vorkommt (SCHÜLKE 2000). 
Gattung Parabolitobius LI, ZHAO & SAKAI, 2000 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch in der Gattung Bolitobius zu finden. 
Parabolitobius formosus (GRAVENHORST, 1806) 
SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) und ESSER & MÖLLER (1998) kannten von P. 
formosus nur die alten Meldungen von HORION (1967). Die Art wurde deshalb in der 
„Roten Liste“ in der Kategorie „verschollen“ geführt, die Kategorisierung (-) bei Es-
ser & Möller (1998) war nicht zutreffend, da der betreffende Fund bereits aus dem 
Jahr 1896 stammt. In den Jahren 1999 und 2000 von Barndt im Niederlausitzer Nei-
ßegebiet und im NSG Schadewitz westlich von Calau wieder gefunden (BARNDT, 
KORGE & PLATEN 2002, BARNDT 2004). 
Sepedophilus constans (FOWLER, 1888) 
Sepedophilus constans ist in eine boreomontan verbreitete Art, die in Mitteleuropa 
das Alpengebiet und zumindest einige Mittelgebirge besiedelt. Ihre genaue Verbrei-
tung ist noch schlecht bekannt, die meisten Nachweise stammen aus Flussauen und 
von Bachufern. Von KORGE (2005) und ESSER & KIELHORN (2005) auch aus Berlin 
gemeldet. Die letzteren Exemplare erwiesen sich bei Überprüfung als zu S. trans-
caspicus gehörend (ESSER, BÜCHE & DEICHSEL 2006), bei den von KORGE (2005) 
gemeldeten Tieren vom Hahneberg in Berlin-Spandau handelt es sich je um ein 
Männchen von S. testaceus und S. marshami. Die Art ist also für Berlin und Bran-
denburg zu streichen. Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) unter dem seit langem be-
kannten Synonym S. stoeckli (LOKAY, 1913) geführt. 
Sepedophilus nigripennis (STEPHENS, 1832) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) unter den Namen S. lividus (ERICHSON, 1839) 
und S. nigripennis doppelt geführt. Beide Taxa erwiesen sich als identisch (SCHÜLKE, 
1999c). 
Sepedophilus transcaspicus (BERNHAUER, 1917) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch unter dem Namen S. lokayi (SMETANA, 
1969) geführt. 
Tachinus rufipes (LINNAEUS, 1758) 
Die bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) als T. signatus GRAVENHORST, 1802 geführ-
te Art muss seit kurzem wieder den Namen T. rufipes tragen (SCHÜLKE 2005b, AS-
SING & SCHÜLKE 2007). 
Coproporus immigrans SCHÜLKE, 2007 
Erst 2005 in Berlin aufgefundene Adventivart, die in Mittel- und Nordeuropa bereits 
mehrfach, besonders in Rindenkompost gefunden aber bisher mit dem sehr ähnlichen 
C. colchicus (KRAATZ, 1858) verwechselt wurde (SCHÜLKE 2007).  
Myllaena brevicornis (MATTHEWS, 1838) 
HORION (1967) gibt für Myllaena brevicornis keine konkreten Funddaten, er bezeich-
net die Art als „In der norddeutschen Ebene im allg[emeinen] nur stellenw[eise] und 
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n[icht] h[äufig], nach Osten (Mecklenb[urg]. bis Preußen) ausgesprochen s[elten], 
nur sehr wenige Meldungen“. 
Da aus Berlin keine Nachweise vorlagen bei KORGE (1991a) nicht geführt, bei 
SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) deren „Roten Liste“ kein Gesamtverzeichnis der 
Arten darstellt, nicht geführt da die bereits von SCHILSKY (1909) als „märkisch“ ge-
meldete Art nicht für bedroht gehalten wurde. Nachweise aus dieser Zeit wurden von 
UHLIG & ZERCHE (1981) publiziert. Von ESSER & MÖLLER (1998) auf Grund des Feh-
lens in den „Roten Listen“ nicht für Berlin und Brandenburg geführt.  
Myllaena brevicornis ist hauptsächlich im Südosten Brandenburgs weiter verbreitet, 
neue Meldungen aus der Niederlausitz (RUSCH 1993, EICHLER & PÜTZ 2000) und 
dem Oder/Neißegebiet (SCHÜLKE 2001C, BARNDT 2004). 
Myllaena infuscata KRAATZ, 1853 
Belege der Art sollten auf das Vorkommen der erst jüngst aus Deutschland nachge-
wiesenen Myllaena masoni MATTHEWS, 1883 überprüft werden. 
Myllaena kraatzi SHARP, 1871 
Bisher aus Berlin und Brandenburg unbekannt (ESSER & MÖLLER 1998). RUSCH 
(1993) meldet zwei Funde aus Dubring und Buchwäldchen. Dubring liegt heute in 
Sachsen (LKr. Kamenz), aus dem Dubringer Moor wird die Art auch von VOGEL 
(1978, 1998b) gemeldet. Die Belege aus Buchwäldchen (gesammelt 1983 und 1991) 
wurden von Vogel überprüft (Vogel, Mitteilung vom 19.09.2007). 
Pronomaea rostrata ERICHSON, 1837 und Pronomaea picea HEER, 1841 
Aus Berlin und Brandenburg liegt nur altes Material der Gattung vor. Auf Grund der 
Gefahr einer Verwechslung mit Pronomaea picea Heer, 1841 (= korgei LOHSE 1974) 
sollten alle Belege überprüft werden. Pronomaea rostrata wurde von Neresheimer 
und Wagner an zahlreichen Lokalitäten in Brandenburg gesammelt, von P. picea liegt 
nur ein undatiertes Einzelstück mit dem Fundort „Berlin“ vor (ASSING, im Druck). 
Oligota inflata (MANNERHEIM, 1830) 
SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) kannten keine aktuellen Funde der Art, was auch 
von ESSER & MÖLLER (1998) übernommen wurde. Es existieren aber einige Meldun-
gen der Art aus Brandenburg von RUSCH (1993), der die Art in seinem Heimatort 
Altdöbern sammelte und von SOMMER & al. (1994) aus Britz (N Eberswalde). Aktu-
ell von BEIER & KORGE (2001) auch aus Döberitz gemeldet. 
Gyrophaena hanseni STRAND, 1946 und Gyrophaena williamsi STRAND, 1935 
Ein Vorkommen der beiden seltenen Arten in Berlin und Brandenburg war ESSER & 
MÖLLER (1998) nicht bekannt. Beide Arten wurden aber bereits aus Brandenburg 
gemeldet. RUSCH (1990, 1993) nennt Funde aus der Niederlausitz aus den Jahren 
1986 bis 1989. Belege aus Saßleben, Wormlage, Ogrosen und Eichow wurden von 
Vogel überprüft (Vogel, Mitteilung vom 19.09.2007). 
Gyrophaena manca ERICHSON, 1839 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch unter dem Namen G. angustata geführt. 
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Gyrophaena poweri CROTCH, 1867 
SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) und ESSER & MÖLLER (1998) kannten nur die al-
ten Meldungen von DELAHON (1913a, 1932b). Neue Meldungen erfolgten aber be-
reits durch RUSCH (1990, 1993). 
Leptusa norvegica STRAND, 1941 
Bisher aus Berlin und Brandenburg unbekannt. Der Erstnachweis erfolgte durch NI-
COLAI & MACHANDER (2000) aus Kieferntotholz. 
Autalia puncticollis SHARP, 1864 
HORION (1967) kannte kaum Nachweise der seltenen Art aus Deutschland. Auch aus 
Brandenburg waren bisher keine Belege bekannt (ESSER & MÖLLER 1998). Bei einer 
Revision der Gattung lag Assing allerdings Material aus Berlin vor (1♂ leg. Ruthe 
MNHUB) (ASSING 1997b). Ruthe sammelte um die Mitte des 19. Jahrhunderts, der 
Fund dürfte somit deutlich vor 1900 erfolgt sein. 
Tachyusa concinna (HEER, 1839) 
Nach PAŚNIK (2006a) ist T. concinna eine valide Art, kein Synonym von T. coarcta-
ta. Er meldet aus Berlin und Brandenburg folgende Fundorte (Schreibweisen jeweils 
berichtigt) , die alle in der näheren oder weiteren Umgebung von Berlin liegen: „Alt 
Ruppin, Tornowsee“, „Brodowin“, „Münchehofe, Elsengrund“, „Strausberg“, „Brie-
selang“, „Finkenkrug“, „Nauen“, „Berlin“, „Berlin-Köpenick“, „Berlin-Kladow, 
Wannsee“, „Berlin-Rahnsdorf, Müggelsee“ und „Luckenwalde“. 
Schistoglossa gemina (ERICHSON, 1837) 
Schistoglossa gemina ist in Berlin und Brandenburg weit verbreitet und nicht selten. 
Alte Funde sollten aber auf Verwechslungen mit den beiden erst 1998 für Branden-
burg neu nachgewiesenen Arten S. pseudogemina BENICK, 1981 und S. drusilloides 
(SAHLBERG, 1876) überprüft werden. Alle drei Arten können zusammen oder mit an-
deren Schistoglossa-Arten gemeinsam vorkommen (MEISSNER 1998a, 1998b, 
SCHÜLKE 1999b, BEIER & KORGE 2001).   
Hydrosmecta delicatula (SHARP, 1869) und Hydrosmecta subtilissima (KRAATZ, 
1854) 
Beide Arten waren aus Berlin und Brandenburg unbekannt (ESSER & MÖLLER 1998). 
Sie wurden bei der Suche nach Thinobius-Arten an der Neiße erstmals nachgewiesen 
(SCHÜLKE 2001c). Hydrosmecta subtilissima wurde bereits vorher vom sächsischen 
Teil der Neiße gemeldet (VOGEL 1978). 
Hydrosmecta linkei (G. BENICK, 1969) 
Die Art wurde von UHLIG & ZERCHE (1981) nach einem im NSG „Rietzer See“ bei 
Brandenburg gesammelten Männchen als Neufund für Brandenburg gemeldet. ESSER 
& MÖLLER (1998) bezweifeln den Artstatus von H. linkei, Untersuchungen dazu 
wurden bisher aber nicht publiziert, so dass vom Vorhandensein einer validen Art 
auszugehen ist. Anhand der bei Meotica gemachten Erfahrungen (VOGEL 1991, AS-
SING & al. 1998) ist zwar zu Vermuten, dass sich einige der von G. Benick, Lohse 
und Scheerpeltz beschriebenen Hydrosmecta (bzw. Hydrosmectina) als Synonyme 
herausstellen. Im Gegensatz zu Meotica wurde aber wenigstens ein Teil der Arten 
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unter Verwendung der männlichen und weiblichen Geschlechtsmerkmale beschrie-
ben. 
Hydrosmecta longula (HEER, 1939) 
Von SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) und ESSER & MÖLLER (1998) wurde die Art 
für Brandenburg nicht erwähnt, obgleich sie schon von WAGNER (1915a) erstmals aus 
der Mark gemeldet wurde (Oderufer bei Fürstenberg/Oder [= Eisenhüttenstadt]). Wie 
sich inzwischen herausgestellt hat, ist sie in Brandenburg aber nicht selten und an 
sandigen Ufern zumindest der Oder/Neiße und Elbe und auch in Kiesgruben weit 
verbreitet (RUSCH 1993, BEIER & KORGE 2001, SCHÜLKE 2001C, EICHLER, ESSER & 
PÜTZ 2002).  
Aloconota languida (ERICHSON, 1837) und Aloconota ultima (G. BENICK &        
LOHSE, 1959) 
Die beiden Arten werden bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) unter dem Gattungs-
namen Disopora THOMSON, 1858 geführt. 
Amischa forcipata MULSANT & REY, 1873 
ESSER & MÖLLER (1998) kannten keine Belege aus Berlin und Brandenburg. Von 
RUSCH (1993) aus der Niederlausitz (Altdöbern) gemeldet. Das Belegexemplar wurde 
von Vogel überprüft, es gehört zu Amischa decipiens (Vogel, Mitteilung vom 
19.09.2007). 
Tomoglossa brakmani SCHEERPELTZ, 1963 
Die Art war bisher nur von wenigen Salzstellen in Schleswig-Holstein und Sachsen-
Anhalt bekannt. Der Erstnachweis für Brandenburg erfolgte durch BARNDT (2007), 
der die Art im NSG Luchwiesen bei Philadelphia nachweisen konnte. 
Tomoglossa luteicornis (ERICHSON, 1837) 
Tomoglossa luteicornis ist in Berlin und Brandenburg ebenfalls sehr selten (KORGE 
1991a, 2005, SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE 1992), aus neuerer Zeit existiert nur die 
Meldung von RUSCH (2000) aus Schlabendorf. Auf Grund der Verwechslungsmög-
lichkeit mit T. brakmani sollten alle Belege der Art überprüft werden. 
Plataraea dubiosa (G. BENICK, 1935) 
Von SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) und ESSER & MÖLLER (1998) als verschollen 
geführte Art. Rusch (1994) meldete einen Wiederfund nach einem von Eichler bei 
Forst gesammelten Exemplar. Die Determination konnte jedoch von V. Assing (Han-
nover) nicht bestätigt werden (Eichler, persönliche Mitteilung). 
Atheta acutiventris VOGEL, 2003 
Atheta acutiventris wurde erst vor kurzem aus Spanien, den Niederlanden und 
Deutschland beschrieben (VOGEL 2003). Auch aus Brandenburg lag zur Beschrei-
bung ein Exemplar aus Neusorgefeld südwestlich von Luckau vor. 
Atheta britteni JOY, 1913 
ESSER & MÖLLER (1998) beziehen sich bei Atheta britteni auf ein weibliches Exemp-
lar, das Korge 1952 in Glambeck bei Joachimstal gesammelt und zuerst als Atheta 
debilis gemeldet hatte (KORGE 1956a, KORGE & SCHULZE 1971). Sowohl BRUNDIN 



Märkische Ent. Nachr., Band 9, Heft 2 185
 
(1944) der die Untergattung revidierte als auch BENICK & LOHSE (1974) geben an, 
dass die Art in Mitteleuropa nicht vorkommt, bis heute existieren keine weiteren 
Meldungen aus Deutschland. Die Determination von weiblichen Exemplaren der Un-
tergattung Philhygra MULSANT & REY, 1873, ist auf Grund des Fehlens einer sklero-
tisierten Spermathek schwierig, der brandenburgische Fund kann deshalb nicht als 
gesicherter Nachweis betrachtet werden.  
Atheta cribrata (KRAATZ, 1856) 
Die Art taucht in der „Roten Liste“ Brandenburgs (SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE 1992) 
doppelt auf, in Kategorie 1 als Atheta cribrata, in Kategorie 2 als Pachyatheta cribra-
ta.  
Atheta europaea LIKOVSKÝ, 1984 
ESSER & MÖLLER (1998) kannten keine Nachweise der Art aus Berlin und Branden-
burg. RUSCH (1993) meldet die Art von verschiedenen Fundorten in der Niederlau-
sitz, von dort und aus dem Fläming wurde sie inzwischen auch von BARNDT, KORGE 
& PLATEN (2002) und BARNDT (2006) gemeldet. 
Atheta hygrotopora (KRAATZ, 1856) 
Die Art wurde von SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) als nicht gefährdet eingestuft 
und taucht deshalb in der „Roten Liste“ nicht auf, was ESSER & MÖLLER (1998) als 
Fehlen der Art in Berlin und Brandenburg interpretierten. Aktuelle Meldungen fehlen 
aber bis auf den Nachweis vom Rietzer See bei Brandenburg (UHLIG & ZERCHE 
1981).  
Atheta indubia (SHARP, 1869) 
Atheta indubia war noch bis vor kurzem aus Berlin und Brandenburg unbekannt (ES-
SER & MÖLLER 1998). Eine erste Meldung erfolgte durch RUSCH (1993) aus Lug in 
der Niederlausitz, wo die Art im Autokescher gefangen wurde.  
Atheta ischnocera (THOMSON, 1870) 
Auch von Atheta ischnocera lagen bisher aus Brandenburg keine Nachweise vor (ES-
SER & MÖLLER 1998). Die Erstmeldung erfolgte durch RENNER (2002), der die Art 
am Werbellin-See gefangen hat. 
Atheta macrocera (THOMSON, 1856) 
Von SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) als nicht gefährdet eingestuft, deshalb nicht 
in der „Roten Liste“ vertreten. ESSER & MÖLLER (1998) interpretierten das als Fehlen 
der Art in Brandenburg. Atheta macrocera wurde aber bereits von NERESHEIMER & 
WAGNER (1935a) und WAGNER (1949c) von der Oder bei Frankfurt/Oder und Lebus, 
von UHLIG & ZERCHE (1981) vom Rietzer See bei Brandenburg und von RUSCH 
(1993) von zwei Fundorten in der Niederlausitz gemeldet. Ein Wiederfund in der 
Umgebung Berlins wurde durch BEIER & KORGE (2001) aus Döberitz publiziert. 
Atheta melanaria (MANNERHEIM, 1830) 
Bisher aus Brandenburg unbekannt (ESSER & MÖLLER 1998), wurde die Art erstmals 
von RUSCH (1993) nach einem von Eichler bei Forst gesammelten Exemplar gemel-
det. Nach Vogel (mündl. Mitt.) ist das Vorkommen der Art in Brandenburg unwahr-
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scheinlich, die Meldung bleibt zweifelhaft. Das Belegexemplar konnte bisher nicht 
überprüft werden. 
Atheta monticola (THOMSON, 1852) 
Bisher ebenfalls aus Brandenburg unbekannt (ESSER & MÖLLER 1998). Die Erstmel-
dung der Art erfolgte aus der Neißeaue bei Zerna durch Barndt (BARNDT, KORGE & 
PLATEN 2002, BARNDT 2004).  
Atheta nigritula (GRAVENHORST, 1802) 
Fehlt bei ESSER & MÖLLER (1998). Von RUSCH (1993) von zahlreichen Fundorten aus 
der Niederlausitz gemeldet, die betreffenden Exemplare wurden von Vogel überprüft 
(Vogel, Mitteilung vom 19.09.2007). Die Art wird von KORGE (2005) auch für Berlin 
als nicht gefährdet geführt.  
Atheta pandionis SCHEERPELTZ, 1958 
Die Erstmeldung dieses Bewohners von Raubvogelhorsten erfolgte durch KIELHORN 
& KORGE (1990) aus dem Berliner Grunewald. Diese Meldung wurde von ESSER & 
MÖLLER (1998) offenbar übersehen. 
Atheta paracrassicornis BRUNDIN, 1954 
Fehlt bei ESSER & MÖLLER (1998). Die Art wurde bereits von RUSCH (1993) aus dem 
Spreewald und der Niederlausitz gemeldet, nach KORGE (2005) ist sie auch aus dem 
Stadtgebiet von Berlin bekannt.  
Atheta parapicipennis BRUNDIN, 1954 
Erst 1954 aus Skandinavien beschrieben (BRUNDIN 1954) und erstmals von RUSCH 
(1993) von drei Fundorten in der Niederlausitz gemeldet, fehlt bei ESSER & MÖLLER 
(1998). 
Atheta parca (MULSANT & REY, 1873) 
SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) kannten keine aktuellen Funde von Atheta parca, 
was auch von ESSER & MÖLLER (1998) übernommen wurde. Inzwischen wurden aber 
mehrere Meldungen publiziert, so von RUSCH (1993) aus Zwietow südlich von Calau 
und von SCHÜLKE (1999b) aus Seilershof bei Gransee. 
Atheta pseudoelongatula BERNHAUER, 1907 
Die aus Japan beschriebene Art wurde erst vor kurzem aus Mitteleuropa nachgewie-
sen (VOGEL 2007). Der einzige, bisher aus Brandenburg vorliegende Fund stammt 
aus der Umgebung von Schwedt. 
Atheta putrida (KRAATZ, 1856) 
Von ESSER & MÖLLER (1998) noch nicht für Brandenburg angegeben, erstmals durch 
RUSCH (1993) bei Neudöbern in der Niederlausitz und Barndt im NSG Neißeaue Zer-
na aufgefunden (BARNDT, KORGE & PLATEN 2002, BARNDT 2004). 
Atheta ripicola HANSSEN, 1932 
Die Art war ESSER & MÖLLER (1998) aus Brandenburg noch nicht bekannt. Die erste 
Meldung erfolgte durch EICHLER, ESSER & PÜTZ (1999) aus dem NSG Eichwald bei 
Frankfurt/Oder. Aktuell auch von Barndt in einem Auwaldrest bei Lebus aufgefunden 
(BARNDT, KORGE & PLATEN 2002, BARNDT 2005a).  
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Atheta scotica (ELLIMAN, 1909) 
SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) kannten nur alte Funde aus Brandenburg, die Art 
wurde deshalb als „verschollen“ betrachtet, was von ESSER & MÖLLER (1998) über-
nommen wurde. BARNDT (2007) meldet von der Marstallwiese bei Storkow ein „♀ cf. 
scotica“. Angesichts der Unsicherheit der Bestimmung von Weibchen der Untergat-
tung Philhygra muss diese Meldung durch das Auffinden männlicher Exemplare ab-
gesichert werden. 
Atheta sordidula (ERICHSON, 1837) 
Bei der Bearbeitung der Roten Liste Brandenburgs (SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE 
1992) nicht als gefährdet eingestuft, was von ESSER & MÖLLER (1998) als Fehlen der 
Art gedeutet wurde. Aus Berlin und Brandenburg liegen aber mehrere aktuelle Mel-
dungen vor: UHLIG & ZERCHE (1981) vom Rietzer See bei Brandenburg, RUSCH 
(1993) von vier Fundorten in der Niederlausitz, BEIER & KORGE (2001) aus Döberitz 
und von GOSSNER (2004) aus Berlin. Auch KORGE (2005) gibt die Art für Berlin als 
nicht gefährdet an.  
Atheta vaga (HEER, 1839) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch unter dem Namen Atheta nigricornis. 
Atheta voeslauensis BERNHAUER, 1944 
Bei SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) und ESSER & MÖLLER (1998) unter dem Na-
men Atheta griepi SCHEERPELTZ, 1954 aus Brandenburg gemeldet. Die Art erwies 
sich inzwischen als Synonym von Atheta voeslauensis BERNHAUER (ASSING 1999a). 
Aktuelle Fundmeldungen publizierten KORGE (1989) aus Berlin und SOMMER & al. 
(1994) aus dem Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin. 
Acrotona convergens (STRAND, 1958) 
Aus Brandenburg bisher nur von RUSCH (1993) aus Casel und Neudöbern (Nieder-
lausitz) gemeldet. Bei der Überprüfung stellten sich die Belege als zu Acrotona pyg-
maea gehörig heraus, die Art ist also für Brandenburg wieder zu streichen (Vogel, 
Mittelung vom 19.09.2007). Meldungen aus den umliegenden Gebieten fehlen eben-
falls vollständig (KÖHLER & KLAUSNITZER 1998).  
Acrotona piceorufa (MULSANT & REY, 1873) 
Unter Bezug auf die ausdrückliche Erwähnung der „Mark Brandenburg“ bei BENICK 
& LOHSE (1974) von SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) als „verschollen“ eingestuft, 
was von ESSER & MÖLLER (1998) übernommen wurde. Von RUSCH (1993) wurde die 
Art nach einem Exemplar aus Lug in der Niederlausitz gemeldet. Das Belegexemplar 
wurde von Vogel überprüft, es gehört zu Acrotona parens (Vogel, Mitteilung vom 
19.09.2007). 
Acrotona pseudotenera (CAMERON, 1833) 
Acrotona pseudotenera ist eine sich schnell ausbreitende Adventivart. Sie wurde 
erstmals von Terlutter bei Hohenleipisch am Licht gesammelt (RUSCH 2000) und von 
BEIER & KORGE (2001) auch aus Döberitz gemeldet. 
Acrotona troglodytes (MOTSCHULSKY, 1858) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) unter dem Namen Acrotona consanguinea. 
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Alevonota rufotestacea (KRAATZ, 1856) und Alevonota elegantula (BRISOUT, 1863) 
Anlässlich einer aktuellen Revision der westpaläarktischen Alevonota konnten AS-
SING & WUNDERLE (im Druck) feststellen, dass neben A. rufotestacea auch die ähnli-
che Art A. elegantula in Mitteleuropa vorkommt. Der von EICHLER, ESSER & PÜTZ 
(2003) aus dem Oberspreewald publizierte Fund gehört zu A. elegantula. Die Über-
prüfung des Sammlungsmaterials im DEI und MNHUB ergab für A. rufotestacea 
keine Belege aus Brandenburg. Das Vorkommen dieser Art in Brandenburg bleibt 
also vorerst fraglich. 
Gattung Pella STEPHENS, 1835 
Die unter diesem Gattungsnamen geführten Arten sind bei KÖHLER & KLAUSNITZER 
(1998) noch in der Gattung Zyras STEPHENS, 1835 zu finden.  
Myrmoecia plicata (ERICHSON, 1837) 
Von dieser seltenen myrmekophilen Art war bisher aus Brandenburg kein sicherer 
Beleg bekannt (ESSER & MÖLLER 1998). Die nächsten bekannten Fundorte liegen in 
Thüringen. HORION (1967) diskutiert den Umstand, dass die Art von Erichson nach 
einem Exemplar aus der Kirsteinschen Sammlung in den „Käfern der Mark Branden-
burg“ beschrieben wurde (ERICHSON 1837) und vermutet Fundortverwechslung. Eine 
zweite Meldung von GRIMM (1845) der die Art bei Lasius flavus gesammelt haben 
will, ist ebenfalls unbelegt. Der erste sichere Nachweis der Art erfolgte durch Barndt, 
der sie in einem Exemplar im NSG Oderberge bei Lebus nachweisen konnte 
(BARNDT, KORGE & PLATEN 2002, BARNDT 2005a). 
Gattung Phloeopora ERICHSON, 1837 
Die Arten P. aliena LOHSE, 1984, P. bernhaueri LOHSE, 1984 und P. opaca BERN-
HAUER, 1902 erweisen sich inzwischen als Synonyme und sind zu streichen (ASSING 
& SCHÜLKE 2007). 
Ilyobates bennetti DONITHORPE, 1914 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch unter dem Namen Ilyobates subopacus 
PALM, 1935. 
Calodera cochlearis ASSING, 1996 
Die erst jüngst von C. aethiops abgetrennte Art ist in ihrer Verbreitung nur ungenü-
gend bekannt. Bisher liegen Meldungen nur aus Niedersachsen, Sachsen-Anhalt und 
Mecklenburg-Vorpommern vor (ASSING 1996, 2003b, HENNICKE & al. 1997, HENNI-
CKE & MÜLLER-MOTZFELD 1998). BARNDT (2007) meldet einen ersten Fund aus 
Brandenburg (Luchwiesen bei Philadelphia, Marstallwiese bei Storkow). 
Calodera rubens ERICHSON, 1837 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) als Ityocara rubens. 
Gattung Tetralaucopora BERNHAUER, 1928 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) als Vertreter der Gattung Parocyusa geführt. 
Tetralaucopora longitarsis (ERICHSON, 1839) 
Die Art wird zwar von SCHILSKY (1909) als märkischer Käfer angegeben, Belege für 
diese Meldung existierten allerdings nicht (HORION 1967), sie wurde deshalb weder 
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bei KORGE (1991a), noch bei SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) oder ESSER & MÖL-
LER (1998) berücksichtigt. Eine Meldung aus dem südlichen Brandenburg (Buch-
wäldchen südöstlich von Calau) wurde aber bereits von RUSCH (1994) publiziert, eine 
weitere von KORGE, BARNDT & PLATEN (2002) aus dem NSG Elbaue Martinskirchen. 
Ocalea rivularis MILLER, 1852 und Ocalea latipennis SHARP, 1870 
Aus Brandenburg existierten lange Zeit nur die von HORION (1967) wohl zu Recht als 
zweifelhaft eingestuften Meldungen aus „Berlin“ und „Finkenkrug“. Die Art wurde 
deshalb nicht in der „Roten Liste“ Brandenburgs geführt (SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE 
1992) und auch von ESSER & MÖLLER (1998) nicht für Berlin und Brandenburg ge-
meldet. Inzwischen erfolgten jedoch einige Nachweise aus dem Gebiet der Nieder-
lausitzer Neiße (SCHÜLKE 2001b, BARNDT 2004), sowie aus den Kreisen 
Oberspreewald-Lausitz und Elbe-Elster (BARNDT, KORGE & PLATEN 2002). Auch die 
Meldung von Ocalea latipennis aus Lug (Niederlausitz) durch RUSCH (1994) bezieht 
sich auf O. rivularis, wie Vogel bei der Überprüfung des Belegs aus Sammlung 
Rusch feststellen konnte (Vogel, Mitteilung vom 19.09.2007). 
Meotica filiformis (MOTSCHULSKY, 1860) 
Die Art wurde von SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) als nicht gefährdet betrachtet 
und deshalb nicht in die „Rote Liste“ Brandenburgs aufgenommen. ESSER & MÖLLER 
(1998) interpretierten dies offenbar als Fehlen der Art. Aus Brandenburg liegen aber 
unter dem Namen M. apicalis BENICK, 1953, einige Meldungen vor, so von GRIEP 
(1957) und GRIEP & KORGE (1957) aus der Umgebung von Potsdam, von KORGE 
(1960a) aus Berlin-Spandau, von PUTHZ (1967b) aus Berlin-Tiefwerder und Briese-
lang und von UHLIG & ZERCHE (1981) vom Rietzer See bei Brandenburg. Bei KORGE 
(1991a) wird die Art überraschenderweise nicht für Berlin geführt. Eine aktuelle 
Meldung aus Brandenburg publizierten EICHLER, ESSER & PÜTZ (2002) unter dem 
Namen M. capitalis MULSANT & REY. 
Meotica marchica G. BENICK, 1953 
Ebenfalls von SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) als nicht gefährdet betrachtet und 
deshalb nicht in die „Rote Liste“ Brandenburgs aufgenommen, fehlt bei ESSER & 
MÖLLER (1998). Aus Berlin und Brandenburg liegen aber neben den Typen der Arten 
M. marchica, M. neresheimeri BENICK, 1953 und M. wagneri BENICK, 1953 (beides 
Synonyme von M. marchica), die alle nach Material aus Herzfelde bei Berlin be-
schrieben wurden, weitere Meldungen vor: UHLIG & ZERCHE (1981) vom Rietzer See 
und RUSCH (2000) von Schlabendorf und Grünwalde in der Niederlausitz.  
Meotica pallens (REDTENBACHER, 1849) 
Wie die beiden vorgenannten Arten von SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) als nicht 
gefährdet betrachtet und deshalb nicht in die „Rote Liste“ Brandenburgs aufgenom-
men, fehlt bei ESSER & MÖLLER (1998). Auch von M. pallens liegen aber aus Bran-
denburg mehrere ältere Meldungen (unter den Namen M. hanseni SCHEERPELTZ, 
1954 und M. lohsei BENICK, 1953) vor, so von GRIEP (1957) aus dem Moosfenn bei 
Potsdam (KORGE 1956a), von Kleinmachnow und Berlin-Mariendorf (KORGE & 
GRIEP 1957) von KORGE (1963b) aus Berlin-Spandau, von UHLIG & ZERCHE (1981) 
vom Rietzer See bei Brandenburg, von KORGE (1991a) aus Berlin und von RUSCH 
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(1994) aus Lug und Rettchensdorf in der Niederlausitz. Aktuelle Meldungen unter 
dem heute verwendeten Namen publizierten EICHLER, ESSER & PÜTZ (2000) aus dem 
NSG Koselmühlenfließ bei Cottbus und KORGE (2005) für Berlin. 
Ocyusa picina (AUBÉ, 1850) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) als Deubelia picina. 
Cousya longitarsis (THOMSON, 1867) 
Die Art wurde erst kürzlich in die Gattung Cousya versetzt und ist bei KÖHLER & 
KLAUSNITZER (1998) noch als Chilomorpha longitarsis zu finden. 
Cousya nigrata FAIRMAIRE & LABOULBENE, 1856) 
Die bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch als Ocyusa nigrata geführte Art ist of-
fenbar erst in jüngerer Zeit von Westen nach Brandenburg eingewandert. Cousya ni-
tidiventris FAGEL, 1958 ist dazu wahrscheinlich synonym, alle untersuchten 
mitteleuropäischen Belege gehören nur zu einer Art (ASSING & SCHÜLKE 2007). HO-
RION (1967) und SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) kannten noch keine Funde aus 
Brandenburg. Erstmals von RUSCH (2000) als Ocyusa nitidiventris aus Niederlausit-
zer Bergbaufolgelandschaften gemeldet.  
Poromniusa crassa (EPPELSHEIM, 1883) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch unter dem Namen Eurymniusa crassa. 
Poromniusa procidua (ERICHSON, 1837) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch unter dem Namen Zoosetha procidua. 
Oxypoda testacea ERICHSON, 1837 
SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) kannten aus Brandenburg nur alte Meldungen und 
stuften die Art als „verschollen“ ein, was von ESSER & MÖLLER (1998) übernommen 
wurde. Inzwischen liegen zwei aktuelle Meldungen der Art aus Brandenburg vor: von 
BEIER & KORGE (2001) auf dem ehemaligen Truppenübungsplatz Döberitz und von 
EICHLER, ESSER & PÜTZ (2002) aus der Umgebung von Hennigsdorf.  
Aleochara funebris (WOLLASTON, 1864) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch unter dem Namen Aleochara albovillosa. 
Aleochara haematoptera KRAATZ, 1858 
HORION (1967) kannte nur alte Belege der Art (unter dem Namen A. ripicola MUL-
SANT & REY, 1874) besonders aus dem Oder-Gebiet (Frankfurt/Oder, Zellin (heute in 
Polen) und Ratzdorf). SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) aus Brandenburg unbe-
kannt, auch von ESSER & MÖLLER (1998) nicht gemeldet. Von RUSCH (1994) unter 
dem Namen A. haematodes ssp. ripicola nach einem von Eichler bei Forst gesammel-
ten Exemplar gemeldet.    
Aleochara haemoptera KRAATZ, 1856 
Von SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) als „verschollen“ geführt, was von ESSER & 
MÖLLER (1998) übernommen wurde. Inzwischen zweimal wieder gefunden. RUSCH 
(2000) meldet die Art aus Reddern in der Niederlausitz, ESSER (2005) und BARNDT 
(2006) aus dem Schlosspark Wiesenburg im Fläming.  
Aleochara lygaea KRAATZ, 1862 
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Die Art war bisher aus Brandenburg unbekannt. DEICHSEL (2006) meldet einen ersten 
Fund aus dem Stadtgebiet von Berlin. 
Aleochara ruficornis GRAVENHORST, 1802 
HORION (1967) nennt keine konkreten Funde der von ihm als weit verbreitet angese-
henen Art. Von SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) als nicht gefährdet eingestuft und 
deshalb in der „Roten Liste“ Brandenburgs nicht verzeichnet, von ESSER & MÖLLER 
(1998) übersehen. Konkrete Funde aus Brandenburg nennen NERESHEIMER & WAG-
NER (1931, 1935) und KORGE (1965).  
Aleochara signata (SAHLBERG, 1876) 
Ebenfalls erst seit kurzer Zeit aus Brandenburg bekannt. KORGE (1991a) meldet sie 
aus Berlin als „Aleochara (unbeschriebene Art)“, ASSING & SCHÜLKE (2001), 
BARNDT, KORGE & PLATEN (2002) und BARNDT (2005a) melden sie unter dem Na-
men A. tertiaria SEMENOV, 1998 von drei Fundorten in Berlin und Brandenburg.    
Aleochara spadicea (ERICHSON, 1837) 
Bei KÖHLER & KLAUSNITZER (1998) noch als Rheochara spadicea geführt. 
Aleochara tristis GRAVENHORST, 1806 
Von SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) als nicht gefährdet angesehen und deshalb 
nicht in der „Roten Liste“ Brandenburgs verzeichnet, was ESSER & MÖLLER (1998) 
als Fehlen der Art interpretierten. HORION (1967) nennt für die nicht seltene Art keine 
konkreten Fundorte, aus Berlin und Brandenburg liegen aber mehrere neuere Mel-
dungen vor, so von UHLIG & ZERCHE (1981) aus dem NSG Rietzer See, von RUSCH 
(1994) von sieben Fundorten in der Niederlausitz und im Spreewald, von BEIER & 
KORGE (2001) vom ehemaligen Truppenübungsplatz Döberitz und von KORGE (2005) 
aus Berlin. 
Aleochara verna SAY, 1833 
Ältere Meldungen sind auf Grund von Determinationsschwierigkeiten und Namens-
wechsel nicht zu verwenden. Die Untergattung Coprochara MULSANT & REY wurde 
von MAUS (1998) revidiert. Er meldet die Art nach einem im DEI befindlichen Ex-
emplar aus Berlin, ohne ein Datum anzugeben.  
Aleochara villosa MANNERHEIM, 1830 
Von dieser Art waren SCHÜLKE, UHLIG & ZERCHE (1992) und ESSER & MÖLLER 
(1998) keine konkreten Meldungen aus Berlin und Brandenburg bekannt. HORION 
(1967) nennt für sie keine konkreten Fundorte aus Berlin und Brandenburg. Inzwi-
schen liegen aber mehrere neuere Meldungen vor, so von RUSCH (1994) von drei 
Fundorten in der Niederlausitz, von EICHLER, ESSER & PÜTZ (2003) aus 
Burg/Spreewald und von ESSER (2005) aus Berlin-Buch (Schlosspark).  
5. Sammler und Sammlungen im Zusammenhang mit Staphyliniden aus 

Berlin und Brandenburg 
Bei der Suche nach Belegexemplaren einiger für Berlin und Brandenburg fraglicher 
Arten stellte sich die Suche nach dem Verbleib der entsprechenden Exemplare als 
Problem heraus. Im Folgenden werden deshalb Listen der Sammler und Sammlungen 
zusammengestellt, die in Publikationen über Staphyliniden Berlins und Brandenburgs 
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genannt werden. Die Liste der Sammler umfasst gegenwärtig über 200 Namen (siehe 
Tabelle 4 und 5). Soweit möglich wurden zu den jeweiligen Sammlungen und Samm-
lern folgende Daten erfasst: 

• von wem und wann wurden Daten aus den betreffenden Sammlungen publi-
ziert, 

• in welchem Zeitraum wurden die publizierten Funde gemacht, 
• in welchen Sammlungen befinden sich die publizierten Belege, bzw. wo befin-

den sich die betreffenden Sammlungen heute, 
• aus welchen Gebieten der Bundesländer Berlin und Brandenburg stammt das 

publizierte Material.  
 
Zusätzliche Angaben zu Lebensdaten von Sammlern und zum Verbleib von Samm-
lungen können den im Literaturverzeichnis (7.3.) genannten Publikationen entnom-
men werden. Leider gibt es über märkische Koleopterologen nur wenige publizierte 
Informationen. Als zusammenfassende Arbeiten können HORN & KAHLE (1935-37), 
HORN & al. (1990), GAEDICKE (1995), für Staphyliniden-Spezialisten auch die kurzen 
Lebensläufe in HERMAN & SMETANA (2001) genutzt werden.  
Als problematisch erwies sich of die Suche nach Informationen über Material, das im 
Verlauf ökologischer Untersuchungen an Instituten und Hochschulen bearbeitet und 
publiziert wurde. Offenbar ist es unter Ökologen, die zumeist keine Erfahrungen mit 
Staphyliniden haben, noch immer nicht üblich anzugeben, ob und von wem ihre De-
terminationen überprüft wurden und wo sich betreffendes Belegmaterial befindet.  
Die Existenz von Sammlungen, aus denen keine Angaben publiziert wurden, wurde 
nicht explizit überprüft. In den Jahren 1986, 1987, 1989, 1990, 1991 und 2005 fanden 
die Jahrestagungen der Staphylinidologen in Berlin oder Brandenburg statt. In der 
Regel fanden im Rahmen der Tagungen auch Exkursionen statt, Belegmaterial befin-
det sich in den Sammlungen der Teilnehmer (UHLIG, SCHULZE & ZERCHE 1986, ZER-
CHE & UHLIG 1987, RUSCH & UHLIG 1990, UHLIG 1990, ZERCHE & UHLIG 1991). 
Ergänzungen und Hinweise, die helfen, Lücken im Sammlungsverbleib zu schließen, 
sind an die Adresse des Autor ausdrücklich erwünscht. 
 
5.1. Institutionelle Sammlungen  
Die folgenden Institutionen besitzen umfangreiche und wichtige Sammlungen, 
Sammlungsteile oder Belegmaterial von Sammlern, die in Berlin und Brandenburg 
Staphylinidae gesammelt haben. Sie werden auch im Sammlungverbleib in der Tabel-
le der Sammler (Tabelle 5) genannt. In einigen dieser Institutionen befindet sich au-
ßerdem umfangreiches unpubliziertes Material.  
Tabelle 2: Institutionelle Sammlungen mit umfangreichem Material aus Berlin und 
Brandenburg 
 
Tabelle 2                                                                                              Institutionelle Sammlungen
Sammlung Ort Bemerkungen 
Museum für Naturkunde 
Berlin (MNHUB) 

Berlin Sammlungen und Einzelstücke aus Berlin und 
Brandenburg 
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Tabelle 2                                                                                              Institutionelle Sammlungen
Sammlung Ort Bemerkungen 
Deutsches Entomologisches 
Institut (DEI) 

Müncheberg Sammlungen und Einzelstücke aus Berlin und 
Brandenburg 

Museum der Natur und 
Umwelt Cottbus (MNUC) 

Cottbus Material aus dem Spreewald und aus Bergbaufol-
gelandschaften  

Potsdam-Museum, Abt. 
Natur und Umwelt 
(PMNU) 

Potsdam Sammlungen Griep, Kempf  und andere 

Entomologischer Verein 
Orion Berlin 

Berlin Bestimmungssammlung Mark Brandenburg 

Heidemuseum Spremberg Spremberg Material aus Bergbaufolgelandschaften in der  
Niederlausitz 

Technische Universität  
Berlin 

Berlin Sammlung bei Auflösung des Zoologischen   In-
stituts aufgelöst, Verbleib der Käfer unbekannt 

Freie Universität Berlin, 
Institut für Biologie, AG 
Zoologie 

Berlin Material aus mehreren Sammlungen, unter ande-
rem die Sammlungen Lipp und  Lauterbach  

Landesforstanstalt Bran-
denburg, Eberswalde 
(LFAE) 

Eberswalde Material aus ökologischen Untersuchungen der 
LFAE, Sammlung Apel, Sammlung Richter 

Field Museum of Natural 
History, Chicago (FMNH) 

Chicago Sammlungen M. Bernhauer und L. Benick mit 
Belegmaterial aus Berlin und Brandenburg, beide 
sammelten selbst nicht in Berlin oder Brandenburg

Museum d’Histoire Natu-
relle, Genf 

Genf Sammlungen G. Benick und G. A. Lohse mit Be-
legmaterial aus Berlin und Brandenburg, beide 
sammelten selbst nicht in Berlin oder Brandenburg

Zoologische Staatssamm-
lung München  

München Sammlung E. A. H. v. Kiesenwetter mit Typen aus 
Brandenburg beschriebener Arten, z.B. von Kraatz 
gesammeltes Material 

Naturhistorisches Museum 
Wien 

Wien Sammlung Scheerpeltz mit Belegmaterial aus di-
versen Sammlungen, Scheerpeltz sammelte selbst 
nicht in Berlin oder Brandenburg 

 
5.2. Privatsammlungen von Staphyliniden-Spezialisten 
In der folgenden Tabelle werden einige Privatsammlungen von Spezialisten der Fa-
milie Staphylinidae verzeichnet, in denen sich Belegmaterial aus Berlin und Bran-
denburg befindet. 
 
 
 
Tabelle 3: Sammlungen von Staphyliniden-Spezialisten mit umfangreichem Material 
aus Berlin und Brandenburg 
 
Tabelle 3                                                                                          Sammlungen von Spezialisten 
Sammlung Standort Bemerkungen 
Sammlung V. Assing Hannover Belegmaterial (besonders Aleocharinae) aus diver-
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sen Sammlungen 
Sammlung A. Kleeberg Berlin Belegmaterial aus diversen Aufsammlungen aus 

Brandenburg 
Sammlung H. Korge Berlin Belegmaterial aus diversen Aufsammlungen in 

Berlin und Brandenburg 
Sammlung V. Puthz Schlitz Steninae und Euaesthetinae aus diversen Samm-

lungen, sammelte selbst in Berlin/Brandenburg 
1959-61 

Sammlung M. Schülke Berlin Belegmaterial (besonders Tachyporinae) aus di-
versen Sammlungen  

Sammlung J. Vogel Görlitz Aleocharinae aus diversen Sammlungen 
sammelte selbst auch in der Niederlausitz 

 
5.3. Sammler 
Tabelle 4 und 5 verzeichnen alle Sammler, die in Publikationen über Staphyliniden 
aus Berlin und Brandenburg genannt werden. Fehlende Vornamen werden durch 
„(?)“ ersetzt. Auf die Publikation zusätzlicher Lebensdaten wird verzichtet, hier sei 
auf die im Literaturverzeichnis (3) genannten Arbeiten und auf die Online-
Datenbanken des DEI:   

• http://www.zalf.de/home_zalf/institute/dei/php/biograph/biograph.php und 
• http://www.zalf.de/home_zalf/institute/dei/php/biograph/verbleib.php)  

verwiesen. 
Alle Daten zu Sammelzeiten und -Orten beziehen sich ausschließlich auf Meldungen 
von Staphyliniden. Angaben zum Verbleib von Sammlungen oder Belegexemplaren 
betreffen nur die Staphylinidae der betreffenden Sammlungen bzw. die Belege für 
publizierte Fundangaben. 
 
Tabelle 4: Verzeichnis der in Publikationen genannten Sammler (Quellen und Zei-
ten) 
Spaltenüberschriften und Symbolik:  
Sammler:  Name und Initialen der Vornamen, unbekannte Vornamen werden durch „(?)“ 

ersetzt. 
Zitiert von:  Arbeiten in denen der betreffende Sammler zitiert wird, Arbeiten in denen 

Sammler nur unter Bezug auf andere Publikationen zitiert werden (häufig HO-
RION 1963, 1965, 1967) werden zumeist nicht wiederholt. 

Sammel-Zeitraum:  Angabe des Jahres oder des Zeitraums innerhalb dessen die publizierten Funde 
gemacht wurden. 

 
 
 
 
Tabelle 4                                                                                        Sammler (Quellen und Zeiten) 
Sammler Zitiert von Sammel-

Zeitraum  
Apel, K.-H. ASSING (1996) 1984 
Arndt, D. KORGE (1973), KORGE (1989) 1970-1986 
Arnold, H. KORGE (1958) 1918 
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Tabelle 4                                                                                        Sammler (Quellen und Zeiten) 
Sammler Zitiert von Sammel-

Zeitraum  
Arnold, U. SCHÜLKE (1990), ASSING (1996, 1999b, 2001c) 1984-1987 
Barndt, D. BARNDT (diverse), BARNDT, KORGE & PLATEN (2002),    KOR-

GE (1973, 1989), KORGE & SCHULZE (1971), MÖLLER & 
SCHNEIDER (1991) 

ab 1950 

Bartsch, M. NERESHEIMER & WAGNER (1924) 1923 
Behne, L. SCHÜLKE & UHLIG (1988), GILDENKOV (2001a), ZERCHE 

(2003) 
ab 1981 

Beier, W. BEIER & KORGE (2001) 1995-2001 
Bischoff, H.  GILDENKOV (2001a) 1945 
Boettcher, G.  ASSING (2003b), BRUNDIN (1944), PAŚNIK (2006b) keine Angabe 
Böhme, J.  BÖHME (1996) 1990-1995 
Bubam, W. KORGE (1960a, 1960b,  1961, 1963b), KORGE & SCHULZE 

(1971) 
1958-1960 

Burger, F. RUSCH (1992, 1993, 1994, 2000) zwischen 1983-
1993 

Cajar, A. SCHÜLKE (1984a, 1984b) 1980-1983 
Calix, A. KRAATZ (1855, 1862b), CALIX (1871) vor 1855 bis 

vor 1871 
Cleve, K. KORGE (1963a) 1962 
Daase, (?) GOSSNER (2004) 2003 
Dahl, F. SCHULZE (1918), DAHL (1912) 1907-1910 
Deichsel, R. DEICHSEL (2006), ESSER, BÜCHE & DEICHSEL (2006) 2001-2003 
Delahon, P. SCHÜLKE & KOCIAN (2000), ASSING (2001), BRUNDIN 

(1944), DELAHON (1913ff.), KORGE (1960a), SCHILSKY 
(1908), ZERCHE (1998), HORION (1935, 1949a), WAGNER 
(1949c) 

1898-1932 

Delkeskamp, K. SCHÜLKE & UHLIG (1988) 1960 
Deppe, (?)  ASSING (2001) keine Angabe 
Dieckmann, L. SCHÜLKE & UHLIG (1988), HORION (1960), KORGE (1960a), 

SMETANA (1958) 
1952-1990 

Diehr, J. KORGE (1989) 1979-1987 
Dreger, F. DREGER & al. (2002) 2000 
Dunger, W. VOGEL & DUNGER (1991) ab 1962 
Durst, H.J. KORGE (1958) 1958 
Eber, W. KORGE (1973) 1969-1971 
Eichler, (?) WEISE (1872) 1870/71 
Eichler, R. EICHLER, ESSER & PÜTZ (1999, 2002, 2003), EICHLER & PÜTZ 

(2000), RUSCH (1992, 1993, 1994, 2000), EICHLER & GOLL-
KOWSKI (2005) 

ab 1982 

Eisner, O. SCHÜLKE (1990) 1985 
Erichson, W.F. ASSING (1996, 1998a), ERICHSON (1837ff.) ohne Angaben 
Esser, J. SCHÜLKE (2007), ASSING (2003b), EICHLER, ESSER & PÜTZ 

(2002, 2003), ESSER (2002ff.), ESSER, BÜCHE & DEICHSEL 
(2006), 

ab 1997 

Fiedler, H. FIEDLER (1998, 2002) 1993-2000 
Fischer , (?)  ERICHSON (1837, 1839a), WEISE (1872), UHLIG (1995) vor 1840 
Fischer, E.  ASSING (1996), QUEDENFELDT (1884), BENICK (1950) vor 1884 
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Tabelle 4                                                                                        Sammler (Quellen und Zeiten) 
Sammler Zitiert von Sammel-

Zeitraum  
Fix, W. ZERCHE (1980) 1977 
Frankenberger, 
H. 

ASSING (1999b) ohne Angaben 

Freymuth, W. WAGNER (1915a), NERESHEIMER & WAGNER (1916a) 1915 
Gasche, D. SCHÜLKE (1984a), SCHÜLKE & UHLIG (1988, 1989a, 1989c), 

ASSING (2006) 
1982-1984 

Gebert, J. RUSCH (1992) 1983-1991 
Glitschka, (?) NERESHEIMER & WAGNER (1940) vor 1940 
Götze, (?) KORGE (1962a) 1956 
Gollkowski, V. GOLLKOWSKI (1990), RUSCH (1992) 1985-1986 
Göllner, U. PAŚNIK (2006b), GILDENKOV (2001a) 1981 
Gottwald, S. KORGE (1989) 1982 
Graehn, G.  SCHÜLKE (1990) 1985 
Greiner, J. SCHÜLKE (2003), ASSING (1996), GILDENKOV (2001a) 1918 
Griep, E. SCHÜLKE & UHLIG (1988), GRIEP (diverse), KORGE (1956a, 

1958), HORION (1960), KORGE & GRIEP (1957), NERESHEI-
MER & WAGNER (1939), SCHEERPELTZ (1954a), UHLIG 
(1977), WAGNER (1949c) 

1928-1956 

Grimm, B. GRIMM (1845), HORION (1949A), KRAATZ (1851) vor 1846 
Grondke, A. RUSCH (1993), RUSCH (2000) vor 1993-1997 
Grube, R. BEIER & KORGE (2001) 1993 
Grünberg, B. ASSING (2003b) 1995 
Gruttke, H. GRUTTKE (1992), KORGE (1989) 1979-1989 
Günther, R. SCHÜLKE & UHLIG (1988), PAŚNIK (2006b) 1982-1986 
Guyot, (?) ERICHSON (1837, 1839a) vor 1840 
Habelmann, P.S. KRAATZ (1862a), QUEDENFELDT (1884), HUBENTHAL 

(1917b), SCHILSKY (1891) 
vor 1862 

Häcker, S. KORGE (1973), KORGE & SCHULZE (1971) 1969 
Harold, E. v. PUTHZ (1976a) 1878 
Harold HORION (1963) - 
Heinig, U. SCHÜLKE (1984a, 1990), SCHÜLKE & UHLIG (1988), ASSING 

(1999b), HEINIG (1981) 
ab 1977 

Hendrich, L. SCHÜLKE (2001c), KORGE (1989) ab 1983 
Hennings, O. ASSING (2003c), NERESHEIMER & WAGNER (1924, 1929, 

1935a), WAGNER (1949c), HENNINGS (1919) 
1918-1934 

Herbst, J.F.W. HERBST (1783) vor 1784 
Hertzel, (?) PUTHZ (1967b) 1961 
Hieke, F. SCHÜLKE (1984a, 1999c), ASSING (1999b), ESSER &        KIEL-

HORN (2005), PUTHZ (1971) 
ab 1968 

Hiekel, I. RUSCH (1992, 1993, 1994) 1986-1991 
Hoffmann, W. RUSCH (1992), RUSCH (2000) 1988-1994 
Höhne, W. NERESHEIMER & WAGNER (1924), PAŚNIK (2006a) 1923 
Husler, J. [F.?] 
[Identität unsicher] 

HORION (1939) keine Angaben 

Jaeger, B. SCHÜLKE (1984a) 1979-1983 
Jaeschke, G. SCHÜLKE & UHLIG (1989c), JAESCHKE (1987) 1984-1987 
John, G. ASSING (1999b) 1920 
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Tabelle 4                                                                                        Sammler (Quellen und Zeiten) 
Sammler Zitiert von Sammel-

Zeitraum  
Kallies, E.-A. METZGER & KALLIES (1964) vor 1965 
Kalisch, C. STEIN (1867), HOFMANN (2001) 1867 
Kämmerer, T.P. KORGE & GRIEP (1957) keine Angabe 
Kantak, F. PAŚNIK (2006a) 1920 
Kaufmann, K. (SCHÜLKE (1984a) 1973 
Kegel, B. KEGEL & ZIMMERMANN (1992) 1985 
Kempf, L.  UHLIG & ZERCHE (1981) [als Kämpf] 1972-1979 
Kielhorn, K.-H. KIELHORN & KORGE (1990) 1989 
Kirstein, (?) ERICHSON (1837, 1839a) vor 1840 
Kläger, H. SCHÜLKE (1991) um 1920 
Kleeberg, A. KLEEBERG (diverse), KLEEBERG & SCHMIDT (1999) ab 1994 
Klima, F. SCHÜLKE (1990, 1998a) 1986-1994 
Klinke, P. KORGE (1973) 1971 
Klitschka, T. HORION (1956), KORGE (1965) 1924-1927 
Knapp, (?) KORGE (1965) 1962 
Knöfel, B. ASSING (1999b), UHLIG, MARTIN & ZERCHE (1986) 1978 
Kock, F. HORION (1965), KORGE (1961, 1962a, 1963a, 1973), KORGE 

& SCHULZE (1971) 
1923-1943 

Konow, F.W. SCHÜLKE (2004), ASSING (1998a, 2002, 2003a), GILDENKOV 
(2001a) 

1881-1897 

Korge, H.  BEIER & KORGE (2001), KORGE (diverse), HORION (1957a, 
1965, 1969), KORGE & SCHULZE (1966, 1971), LOHSE (1984), 
MÖLLER & SCHNEIDER (1991) 

ab 1950 

Korschefsky, R. BRUNDIN (1944)  
Kraatz, G. SCHÜLKE (1991), ASSING (1996, 1998a, 2003b), SCRIBA & 

KRAATZ (1872) 
keine Angaben 

Kricheldorff, A.  HORION (1949a) keine Angaben 
Kuhnt, P.  ROSS (1934) keine Angaben 
Kuntzen, H.A.E. ASSING (1996) 1910 
Kunze, G. ERICHSON (1837, 1839a) vor 1840 
Kuttig, G. KUTTIG (1985) 1981-1983 
Kwast, E. RUSCH (1992) keine Angaben 
Landsberger, B. RUSCH (1992, 1993) 1988 oder 1989
Langer, M. SCHÜLKE (1999c) 1977 
Lass, M. SCHÜLKE & UHLIG (1988), SCHÜLKE (2003), ASSING (1996), 

GILDENKOV (2001a) 
1923, 1931, 
1936 

Liebenow, K. SCHÜLKE (1984a), SCHÜLKE & UHLIG (1988), UHLIG (1977) ab 1972 
Liebig, W.-H. RUSCH (1992) keine Angaben 
Ludy, F. WEISE (1872) 1871/72 
Martin, D. UHLIG & ZERCHE (1981) 1972-1979 
Mathyl, M. SCHÜLKE (1984a) 1982 
Matzke, (?) SCHÜLKE (1990) 1970 
Mayer, L. STEIN (1867) 1867 
Mehnert, M. VOGEL (2007) 2004 
Meißner, A. ASSING (2003b), MEIßNER (1998a, 1998b) 1993-1995 
Meißner, O. MEIßNER (1910) 1910 
Metzger, R. METZGER & KALLIES (1964) vor 1965 
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Tabelle 4                                                                                        Sammler (Quellen und Zeiten) 
Sammler Zitiert von Sammel-

Zeitraum  
Micke, K.J.P.W. NERESHEIMER & WAGNER (1918a, 1918b, 1949c) 1912-1917 
Möller, G. ASSING (1998a), BEIER & KORGE (2001), KORGE (1989), 

MÖLLER & SCHNEIDER (1991, 1994), MÖLLER (1989, 1990), 
HOFMANN (2001) 

ab 1983 

Möller, K. MÖLLER (2000), MÖLLER & JAKOBITZ (2003) 1995-2003 
Moritz, B. QUEDENFELDT (1884) vor 1884 
Müller, F.H. NERESHEIMER & WAGNER (1916a, 1916b, 1919, 1920a), 

WAGNER (1915b), ZERCHE (1998) 
1915-1916 

Müller, (?)  
[ob mit Müller H. 
identisch ?] 

ASSING (1999b) keine Angaben 

Neresheimer, J. SCHÜLKE (1991), SCHÜLKE & KOCIAN (2000), ASSING (1996, 
1998a, 2001, 2002, 2006), BENICK (1953), GILDENKOV 
(2000a, 2000b, 2001a), KORGE (1956a), HEDICKE (1922), 
HORION (1949a, 1960), KORGE & GRIEP (1957),      NERES-
HEIMER & WAGNER (1916ff.), WAGNER (1915a, 1915b, 
1949c), ZERCHE (1998, 1999), ZUMPT & REBMANN (1932), 
BENICK (1916, 1917b, 1947) 

1915-1943 

Neuhaus, G. H. NEUHAUS (1886) 1835-1856 
Nickel, B. ASSING (2006), ESSER & KIELHORN (2005) ab 2001 
Nicolai, V. NICOLAI & MACHANDER (2000) 1995 
Nordmann, A. v. ERICHSON (1837, 1839a), NORDMANN 1837 vor 1837 
Nuss, I. KORGE (1973) 1972-1973 
Peus, F.F.C. WAGNER (1949c) 1947 
Plötner, J. ASSING (1999b, 2001) 1992 
Preidel, K. HEINIG (1987, 1993) keine Angaben 
Purdel, F. NERESHEIMER & WAGNER (1942), WAGNER (1949c) 1938-1944 
Puthz, V. ASSING (2003b), KORGE (1962a), PUTHZ (1967b) 1959-1961 
Pütz, A. SCHÜLKE (1984a, 1984c, 2001c, 2004), ASSING (2006), EICH-

LER & PÜTZ (2000), EICHLER, ESSER & PÜTZ (1999, 2002, 
2003), ZERCHE (1998), PÜTZ (1989) 

ab 1981 

Quedenfeldt, M. QUEDENFELDT (1884)  
Reineck,  G. SCHÜLKE (1991), DELAHON (1927c, 1930a, 1933a), KORGE & 

SCHULZE (1966), REINECK (1930), ZERCHE (1998) 
1919-1927 

Renner, K. RENNER (2002) 2002 
Ressler, H. ZERCHE (1998) 1979 
Rettig, W. KORGE (1956a) 1927 
Richter, D.  ASSING (1998a), HORION (1965, 1969), KORGE (1960a, 1961, 

1962a, 1963a, 1965), KORGE & SCHULZE (1966) 
1959-1966 

Rink, U. KORGE (1989) 1986-1987 
Rosinsky, H. WAGNER (1949c) 1938 
Rost, C. [K.] QUEDENFELDT (1884) vor 1884 
Rößner, E. SCHÜLKE & UHLIG (1988) 1984-1985 
Rottstock, (?) SCHÜLKE (1984a) 1980 
Rusch, J. SCHÜLKE & UHLIG (1988, 1989a, 1989c), RUSCH (1985ff.) 1983-2000 
Ruthe, J.F. ASSING (1996), ERICHSON (1837, 1839a), KRAATZ (1851) vor 1840 bis vor 

1851 
Schallehn, L. KORGE (1956a), KORGE & GRIEP (1957), NERESHEIMER & 1921-1937 
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Tabelle 4                                                                                        Sammler (Quellen und Zeiten) 
Sammler Zitiert von Sammel-

Zeitraum  
WAGNER (1924), PUTHZ (1967c) 

Schaum, H.R.  ROSS (1934) ohne Angaben 
Schilsky, F.J.  SCHILSKY (1889, 1890, 1891) vor 1890 
Schirmer, C. SCHIRMER (1897) vor 1897 
Schmidt, (?) 
[Pastor, Identität 
unklar] 

HORION (1963), QUEDENFELDT (1884) vor 1884 

Schmidt, J. KLEEBERG & SCHMIDT (1999) 1994 
Schneider, M. BEIER & KORGE (2001), ESSER & SCHNEIDER (2002), MÖL-

LER & SCHNEIDER (1994) 
1990-1999 

Schöne, A. ASSING & SCHÜLKE (2007) keine Angaben 
Schönefeld, P.  SCHÜLKE (1984a) 1978 
Schrickel, (?) QUEDENFELDT (1884)  
Schubert, K. SCHÜLKE & UHLIG (1988), SCHÜLKE (1997, 2003), ASSING 

(1996), PAŚNIK (2006a, 2006b), ZERCHE (1998), GILDENKOV 
(2001a), PUTHZ (1965b) 

 

Schukatschek, M. 
[oder H.] 

ASSING (1999b, 2001, 2002), BRUNDIN (1944, 1948), KORGE 
(1956a, 1960a), HORION (1935, 1949a, 1954a), NERESHEIMER 
& WAGNER (1920a, 1935a, 1939, 1942), WAGNER (1949c), 
BENICK (1949a), JACOBS & HORION (1936) 

vor 1920-1940 

Schülke, M. SCHÜLKE (1984ff.), ASSING (1996, 1999b, 2003b), HEINIG 
(1989), GILDENKOV (2001a) 

ab 1979 

Schulz, U. DREGER & al. (2002), VOGEL (2003) 2000 
Schulze, A. SCHÜLKE (1984a) 1977-1978 
Schulze, J. SCHÜLKE (1984a, 1990, 1997, 1999c), SCHÜLKE & UHLIG 

(1989a, 1989c), HEINIG (1989), KORGE & SCHULZE (1971), 
PAŚNIK (2006a), UHLIG (1977), UHLIG & ZERCHE (1981), 
KORGE (1963a) 

ab 1959 

Schumacher, F. HUBENTHAL (1917a) vor 1917 
Schüppel, J.F. ERICHSON (1837, 1839a) vor 1840 
Schwarz, A. SCHÜLKE (1984a), ASSING (1998a, 1999b) ab 1974 
Schwarz, J. MEISSNER (1991) 1989-1990 
Schwarz, O. BRUNDIN (1942), KORGE (1956a) vor 1942 
Siering, G. BEIER & KORGE (2001) 1999-2000 
Skoraszewsky, 
W. 

KORGE (1956a), HORION (1957a), KORGE & GRIEP (1957), 
WAGNER (1949b) 

1932-1948 

Sommer, M. ASSING (1999b), ZERCHE (2003) 1993 
Stein, J.P.E.F.  
[= Stein, F. ?] 

KRAATZ (1851) vor 1851 

Steinhäuser, R. NERESHEIMER & WAGNER (1940) vor 1940 
Stichel, W. STICHEL (1926) 1921-1922 
Stöckel, G. ZERCHE (1980) 1973-1974 
Stockmann, (?) KORGE & SCHULZE (1966), PUTHZ (1966b) keine Angaben 
Strübing, F.H.G.L. STRÜBING (1860) keine Angaben 
Taeger, T. DREGER & al. (2002) 2000 
Thiele, G. NERESHEIMER & WAGNER (1939), HORION (1949A) 1937 
Ude, M. ASSING (1999b) 1910 
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Tabelle 4                                                                                        Sammler (Quellen und Zeiten) 
Sammler Zitiert von Sammel-

Zeitraum  
Uhlig, M. SCHÜLKE (1984a, 1997, 1999c, 2003, 2005a), ASSING (1996, 

1999b, 2001, 2006), HEINIG (1989), PAŚNIK (2006a, 2006b), 
UHLIG (1977), UHLIG & ZERCHE (1981), ZERCHE (1998, 
1999), GILDENKOV (2001a) 

ab 1971 

Ulbrich, E. ZANETTI (1980) 1962 
Ulrich, (?) SCHULZE (1918) 1910 
Vöge, K. NERESHEIMER & WAGNER (1924) 1923 
Wagenschieber, 
W. 

KRAATZ (1851) vor 1851 

Wagner, H. 
[K.H.] 

SCHÜLKE (1991, 1997), BENICK (1953), BRUNDIN (1944), 
HEDICKE (1922), HORION (1949a, 1949b, 1956), KORGE 
(1956a, 1958, 1959, 1960a, 1961), KORGE & GRIEP (1957), 
KORGE & SCHULZE (1966, 1971), MÖLLER & SCHNEIDER 
(1991), NERESHEIMER & WAGNER (1916ff.), PAŚNIK (2006a), 
WAGNER (1915ff.), ZUMPT &REBMANN (1932); BENICK 
(1916, 1917a, 1917b, 1947), PUTHZ (1991) 

1915-1949 

Wallukat, G. UHLIG & ZERCHE (1981) 1972-1979 
Wanach, B. NERESHEIMER & WAGNER (1924), WANACH (1912) vor 1912 
Weber, G. ERICHSON (1837, 1839a) vor 1840 
Weggen, M. [AG 
Buhnenwerder] 

MARTIN & UHLIG (1986) 1978-1980 

Weidehase, (?) HORION (1949A), KRAATZ (1851) vor 1851 
Weise, J. SCHÜLKE (1991), ASSING (2003b), QUEDENFELDT (1884), 

WEISE (1872, 1878) 
1870-1877 

Wellmer, (?)  
[oder Wellner] 

KRAATZ (1851), HOFMANN (2001) vor 1851 

Wendeler, H. SCHÜLKE & UHLIG (1988), SCHÜLKE (1991), ASSING (1996, 
1998a), PAŚNIK (2006a), SCHULZE (1918) 

1917 

Wendt, H. SCHÜLKE & UHLIG (1988), PAŚNIK (2006a, 2006b), UHLIG & 
ZERCHE (1981) 

1972-1986 

Werner, E. KORGE (1989) 1986 
Wiesner, T. RUSCH (1992) 1987 oder 1989
Winkelmann, H. SCHÜLKE (1998a, 2004), ASSING (1999b) ab 1983 
Woltemade, (?) MÖLLER & SCHNEIDER (1991) 1981 
Wrase, D. SCHÜLKE (1984a, 1984b, 2005a), ASSING (2003b, 2006), 

PAŚNIK (2006b), GILDENKOV (2001a) 
ab 1977 

Zerche, L. SCHÜLKE & UHLIG (1988), ASSING (1996, 2001), GILDENKOV 
(2000a, 2000b), UHLIG & ZERCHE (1981), ZERCHE (1980, 
1987, 1994, 1998, 2003), GILDENKOV (2001a) 

ab 1977 

Zimmermann, F. HORION (1965), KORGE (1960a, 1961, 1963b) 1958-1962 
Zimmermann, G. KORGE (1963a, 1965, 1989), KORGE & SCHULZE (1971) 1962-1975 
Zumpt, F. [F.K.E.] ZUMPT (1930) 1928-1929 
Zwick, P.  KORGE (1965) 1962 

Tabelle 5: Verzeichnis der in Publikationen genannten Sammler (Verbleib und 
Sammelgebiete) 
Spaltenüberschriften und Symbolik:  
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Sammler:  Name und Initialen der Vornamen, unbekannte Vornamen werden durch „(?)“ 

ersetzt. 
Verbleib:  Verbleib der zitierten Sammlungen oder Belegexemplare. Für die Angabe des 

Sammlungsverbleibs wurden folgende Abkürzungen für institutionelle Samm-
lungen verwendet:  
DEI Deutsches Entomologisches Institut, Müncheberg 
FMNH Field Museum of Natural History, Chicago 
HMS Heidemuseum Spremberg 
HNHM Hungarian Natural History Museum, Budapest 
LFAE Landesforstanstalt Brandenburg, Eberswalde 
LMJG Landesmuseum Joanneum Graz 
MHNG Museum d’Histoire Naturelle, Genf 
MMW Müritzeum – Naturhistorische Landessammlungen, Waren/Müritz 
MNHUB Museum für Naturkunde, Berlin 
MNUC Museum der Natur und Umwelt Cottbus 
NHMB Naturhistorisches Museum Basel 
NHMW Naturhistorisches Museum Wien 
NME Naturkundemuseum Erfurt 
NML Naturkundemuseum Leipzig 
NMNHW National Museum of Natural History, Washington 
NMP Nationalmuseum Prag 
PMNU Potsdam-Museum, Abteilung Natur und Umwelt 
SMFM Forschungsinstitut und Naturmuseum Senckenberg, Frankfurt am 

Main 
SMNG Staatliches Museum für Naturkunde, Görlitz 
SMNS Staatliches Museum für Naturkunde, Stuttgart 
SMTD Staatliche Naturhistorische Sammlungen, Museum für Tierkunde,  

Dresden 
ÜMB Übersee Museum Bremen 
WMNM Westfälisches Museum für Naturkunde, Münster 
ZIRAS Zoological Institute, Russian Academy of Sciences, St. Petersburg 
ZMO Zoological Museum Odessa 
ZSSM Zoologische Staatssammlung, München 

Sammelgebiete: Angabe der Gebiete, in denen das zitierte Material gesammelt wurde. Die Anga-
be „Mark Brandenburg“ weist darauf hin, dass Material aus verschiedenen Ge-
genden Brandenburgs publiziert wurde. 

 
Tabelle 5                                                    Sammler (Sammlungsverbleib und Sammelgebiete) 
Sammler Verbleib Sammelgebiete 
Apel, K.-H. LFAE, Beleg im DEI Umgebung Lübben 
Arndt, D. Sammlung Arndt (Berlin) Berlin 
Arnold, H. Sammlung unbekannt, Belege in Sammlung Korge 

(Berlin) 
Umgebung Fürstenwalde 

Arnold, U. Belege in Sammlung Schülke (Berlin) und im 
MNHUB 

Mark Brandenburg 

Barndt, D. Sammlung Barndt (Berlin), Belege in Sammlung 
Korge (Berlin) 

Mark Brandenburg 

Bartsch, M. Sammlung unbekannt Umgebung Berlin 
Behne, L. DEI, Belege auch in Sammlung Schülke (Berlin) Mark Brandenburg 
Beier, W. Sammlung Beier (Potsdam), Belege in Sammlung 

Korge (Berlin) 
Umgebung Döberitz 



202 Schülke, M.: Aktualisierte Checklist der Staphyliniden Berlins und Brandenburgs
 
Tabelle 5                                                    Sammler (Sammlungsverbleib und Sammelgebiete) 
Sammler Verbleib Sammelgebiete 
Bischoff, H.  
 

MNHUB Umgebung Mellensee 

Boettcher, G.  
 

Sammlung Staphylinidae 1920 vereinzelt, Belege 
im NMP 

Umgebung Berlin 

Böhme, J.  Sammlung Böhme (Neuhofen) Mark Brandenburg 
Bubam, W. Sammlung unbekannt, Belege in Sammlung Korge 

(Berlin) 
Berlin 

Burger, F. NME, Belege in Sammlung Burger (Weimar), 
wahrscheinlich in Sammlung Rusch (SMNG) 

Niederlausitz 

Cajar, A. Sammlung Schülke (Berlin) Umgebung Berlin 
Calix, A. Sammlung unbekannt Umgebung Berlin 
Cleve, K. Keine Käfersammlung, Belege von Beifängen  in 

Sammlung Korge 
Berlin 

Daase, (?) Sammlung unbekannt, [Arbeit an der TU Berlin] Berlin 
Dahl, F. Sammlung unbekannt [MNHUB?] Umgebung Chorin 
Deichsel, R. Sammlung Deichsel (Berlin) Berlin 
Delahon, P. MNHUB Umgebung Luckenwalde 
Delkeskamp, K. MNHUB Berlin 
Deppe, (?)  MNHUB Berlin 
Dieckmann, L. DEI Mark Brandenburg 
Diehr, J. MNHUB Berlin 
Dreger, F. LFAE, Belege eventuell in Sammlung Köhler 

(Bornheim) oder im DEI 
Umgebung Luckau 

Dunger, W. Museum Görlitz, Belege in Sammlung Vogel (Gör-
litz) 

Niederlausitz 

Durst, H.J. Sammlung unbekannt, Belege in Sammlung Korge Berlin 
Eber, W. Sammlung unbekannt 

Beleg in Sammlung Korge 
Berlin 

Eichler, (?) Sammlung unbekannt Potsdam 
Eichler, R. Sammlung Eichler (Forst) Niederlausitz, Spreewald 
Eisner, O. Sammlung unbekannt, Belege wahrscheinlich im 

MNHUB 
Umgebung Berlin 

Erichson, W.F. MNHUB Mark Brandenburg 
Esser, J. Sammlung Esser (Berlin) Mark Brandenburg 
Fiedler, H. Sammlung Fiedler (Berlin) Mark Brandenburg 
Fischer , (?)  
[eventuell Fi-
scher, C.] 

Sammlung unbekannt, Belege zumindest zum Teil 
im MNHUB 

Berlin 

Fischer, E.  Sammlung vereinzelt, Belege im MNHUB, ÜMB Berlin 
Fix, W. Sammlung  Fix (Seifersdorf) Umgebung Berlin 
Frankenberger, 
H. 

Sammlung vereinzelt, Belege im SMTD Umgebung Berlin 

Freymuth, W. Sammlung unbekannt Umgebung Berlin 
Gasche, D. Belege in Sammlung Schülke (Berlin) Umgebung Frank-

furt/Oder 
Gebert, J. Belege in Sammlung Rusch (SMNG) Niederlausitz 
Glitschka Sammlung unbekannt Umgebung Berlin 
Götze, (?) Sammlung unbekannt, Beleg eventuell in Samm- Umgebung Eberswalde 
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Tabelle 5                                                    Sammler (Sammlungsverbleib und Sammelgebiete) 
Sammler Verbleib Sammelgebiete 

lung Gäbler, H. (Verbleib unbekannt) 
Gollkowski, V. Sammlung Gollkowski (Oelsnitz) Umgebung Forst/Neiße 
Göllner, U. MNHUB Berlin 
Gottwald, S. Sammlung Gottwald (Berlin) Berlin 
Graehn, G.  Sammlung Schülke (Berlin) Umgebung Berlin 
Greiner, J. MNHUB Mark Brandenburg 
Griep, E. PMNU, Belege auch im NHMW Umgebung Potsdam 
Grimm, B. LMJG Umgebung Berlin 
Grondke, A. MNUC, Belege eventuell auch in Sammlung 

Rusch (SMNG) 
Niederlausitz 

Grube, R. keine Sammlung von Staphylinidae, Belege in 
Sammlung Beier (Potsdam) oder Sammlung Korge 
(Berlin) 

Umgebung Döberitz 

Grünberg, B. Sammlung Schülke (Berlin) Uckermark 
Gruttke, H. Sammlung unbekannt Berlin 
Günther, R. MNHUB Berlin 
Guyot, (?) Sammlung unbekannt Umgebung Berlin 
Habelmann, P.S. Sammlung vereinzelt Umgebung Berlin 
Häcker, S. Sammlung unbekannt, Beleg in Sammlung Korge  Berlin 
Harold, E. v. MNHUB, ZSSM Berlin 
Harold Nicht existent, es handelt sich um „Studenten von Herold“ 
Heinig, U. Sammlung Heinig (Berlin), Belege teilweise 

Sammlung Schülke (Berlin) 
Mark Brandenburg 

Hendrich, L. Belege in Sammlung Korge (Berlin) und Samm-
lung Schülke (Berlin) 

Umgebung Berlin 

Hennings, O. NHMB (Sammlung Frey), einzelne Belege im 
NHMW (Sammlung Scheerpeltz), Sammlung As-
sing (Hannover) 

Umgebung Berlin 

Herbst, J.F.W. MNHUB, Teile schon zu Lebzeiten Herbsts ver-
nichtet 

Umgebung Berlin 

Hertzel, (?) Sammlung unbekannt Umgebung Luckenwalde 
Hieke, F. MNHUB Mark Brandenburg 
Hiekel, I. MNUC, Belege eventuell auch in Sammlung 

Rusch (Museum Görlitz) 
Niederlausitz 

Hoffmann, W. Sammlung Hoffmann (Hoyerswerda), Belege auch 
in Sammlung Rusch (SMNG) 

Niederlausitz 

Höhne, W. MNHUB, DEI Umgebung Eberswalde 
Husler, J. [F.?] 
[Identität unsicher] 

ZSSM Umgebung Angermünde 

Jaeger, B. MNHUB, einzelne Belege in Sammlung Schülke 
(Berlin) 

Umgebung Berlin 

Jaeschke, G. Belege in Sammlung Schülke (Berlin) Berlin 
John, G. zumindest Belege im MNHUB Umgebung Berlin 
Kallies, E.-A. Sammlung unbekannt Umgebung Potsdam 
Kalisch, C. Käfersammlung unbekannt, Belege im DEI Umgebung Berlin 
Kämmerer, T.P. Sammlung vereinzelt, Beleg in Sammlung Korge 

(Berlin) 
Mark Brandenburg 

Kantak, F. MNHUB Umgebung Döberitz 
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Tabelle 5                                                    Sammler (Sammlungsverbleib und Sammelgebiete) 
Sammler Verbleib Sammelgebiete 
Kaufmann, K. MNHUB Umgebung Zossen 
Kegel, B. Sammlung unbekannt [Arbeit an der TU Berlin] Berlin 
Kempf, L.  PMNU, Belege im MNHUB, DEI Umgebung Brandenburg 
Kielhorn, K.-H. Belege in Sammlung Korge Berlin 
Kirstein, (?) MNHUB Mark Brandenburg 
Kläger, H. Sammlung vereinzelt, Teile via Greiner an 

MNHUB,  Belege im SMFM 
Umgebung Berlin 

Kleeberg, A. Sammlung Kleeberg (Berlin) Mark Brandenburg 
Klima, F. Belege in Sammlung Schülke (Berlin), wahr-

scheinlich auch in Sammlung A. Klima (Gera) 
Umgebung Berlin 

Klinke, P. Sammlung unbekannt, Belege in Sammlung Korge 
(Berlin) 

Berlin 

Klitschka, T. NMNHW, Belege in Sammlung Horion (ZSSM 
oder Sammlung Kless (Konstanz)) 

Umgebung Berlin 

Knapp, (?) Sammlung unbekannt Berlin 
Knöfel, B. MNHUB Umgebung Beeskow 
Kock, F. Sammlung Korge (Berlin) Umgebung Berlin 
Konow, F.W. MNHUB, MMW Umgebung Fürsten-

berg/Havel 
Korge, H.  Sammlung Korge (Berlin) Mark Brandenburg 
Korschefsky, R. DEI, NMNHW, Verbleib der Staphylinidae unbe-

kannt 
Umgebung Berlin 

Kraatz, G. DEI, Tauschmaterial in zahlreichen Sammlungen, 
Belege auch im NMP 

Umgebung Berlin 

Kricheldorff, A.  Sammlung 1945 vernichtet Umgebung Berlin 
Kuhnt, P.  Sammlung vereinzelt keine Angaben 
Kuntzen, H.A.E. MNHUB Berlin 
Kunze, G. NML Umgebung Berlin 
Kuttig, G. Sammlung unbekannt Umgebung Prenzlau 
Kwast, E. Teile im HMS, Belege in Sammlung Rusch 

(SMNG) 
Niederlausitz 

Landsberger, B. MNUC, Belege eventuell auch in Sammlung 
Rusch (SMNG) 

Niederlausitz 

Langer, M. Sammlung Gollkowski (Oelsnitz) Umgebung Berlin 
Lass, M. MNHUB Umgebung Berlin 
Liebenow, K. Sammlung Liebenow (Brandenburg) Umgebung Brandenburg 
Liebig, W.-H. bearbeitet Hymenoptera, Belege wahrscheinlich in 

Sammlung Rusch (SMNG) 
Niederlausitz 

Ludy, F. Sammlung vereinzelt Umgebung Eberswalde 
Martin, D. MNHUB, DEI Umgebung Brandenburg 
Mathyl, M. Belege in Sammlung Schülke (Berlin) Umgebung Spremberg 
Matzke, (?) Sammlung unbekannt Umgebung Strausberg 
Mayer, L. Sammlung unbekannt Umgebung Potsdam 
Mehnert, M. Sammlung Gollkowski (Oelsnitz), Belege in 

Sammlung Vogel (Görlitz)  
Umgebung Schwedt 

Meißner, A. Sammlung Meißner im Naturschutzzentrum Öko-
werk Berlin e.V. 

Nuthe-Nieplitz-Niederung

Meißner, O. Sammlung unbekannt Umgebung Potsdam 
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Tabelle 5                                                    Sammler (Sammlungsverbleib und Sammelgebiete) 
Sammler Verbleib Sammelgebiete 
Metzger, R. Sammlung unbekannt Umgebung Potsdam 
Micke, K.J.P.W. Sammlung 1931 nach Kanada verkauft, Verbleib 

unbekannt, Einzelstücke auch im DEI 
Mark Brandenburg 

Möller, G. Sammlung Möller (Berlin), Belege auch in Samm-
lung Köhler (Bornheim) 

Mark Brandenburg 

Möller, K. LFAE, Belege eventuell auch in Sammlung Köhler 
(Bornheim) oder im DEI 

Mark Brandenburg 

Moritz, B. Sammlung vereinzelt Umgebung Berlin 
Müller, F.H. MNHUB Mark Brandenburg 
Müller, (?)  
[identisch mit 
Müller F.H. ?] 

MNHUB Umgebung Berlin 

Neresheimer, J. DEI, Einzelexemplare im MHNG (Sammlung Be-
nick) 

Mark Brandenburg 

Neuhaus, G. H. Sammlung an Museum Frankfurt/Oder, war bereits 
1935 fast völlig vernichtet, das Museum wurde im 
2. Weltkrieg zerstört. 

Umgebung Freienwalde, 
Liebenwalde und Ora-
nienburg 

Nickel, B. Sammlung Nickel (Berlin), Belege in Sammlung 
Schülke (Berlin) 

Mark Brandenburg 

Nicolai, V. Sammlung unbekannt, [Arbeit an der TU Berlin] Nuthe-Nieplitz-Niederung
Nordmann, A. v. ZIRAS, ZMO Umgebung Berlin 
Nuss, I. Sammlung unbekannt, Belege in Sammlung Korge 

(Berlin) 
Berlin 

Peus, F.F.C. MHNG, teilweise WMNM Umgebung Berlin 
Plötner, J. MNHUB Umgebung Berlin 
Preidel, K. 1. Sammlung großteils vernichtet, 2. Sammlung in 

Sammlung Heinig (Berlin) 
Umgebung Berlin 

Purdel, F. Sammlung vernichtet Umgebung Forst/Neiße 
Puthz, V. Sammlung Puthz (Schlitz) Berlin 
Pütz, A. Sammlung Pütz (Eisenhüttenstadt), Einzeltiere 

auch in Sammlung Schülke (Berlin) 
Umgebung Eisenhütten-
stadt, Frankfurt/Oder, 
Cottbus 

Quedenfeldt, M. Sammlung teilweise vereinzelt, Teile im MNHUB, 
DEI (Sammlung Kraatz) 

Umgebung Berlin 

Reineck,  G. SMFM, Einzelstücke auch im MNHUB, DEI, Mu-
seum Erfurt  

Mark Brandenburg 

Renner, K. Sammlung Renner (Bielefeld) Umgebung Bad Freien-
walde, Werbellinsee 

Ressler, H. MNHUB Umgebung Elsterwerda 
Rettig, W. Sammlung unbekannt, Belege in Sammlung Korge 

(Berlin) 
Umgebung Eberswalde 

Richter, D.  LFAE, Belege in Sammlung Korge (Berlin) Umgebung Eberswalde 
Rink, U. Sammlung unbekannt, Belege in Sammlung Korge 

(Berlin) 
Berlin 

Rosinsky, H. MNHUB, zitierter Beleg wahrscheinlich vernichtet Berlin 
Rost, C. [K.] Sammlung vereinzelt Mark Brandenburg 
Rößner, E. Belege in Sammlung Schülke (Berlin) Umgebung Kyritz 
Rottstock, (?) Belege in Sammlung Schülke (Berlin) Berlin 
Rusch, J. SMNG, Einzeltiere auch MNHUB, Sammlung Niederlausitz 
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Sammler Verbleib Sammelgebiete 

Schülke (Berlin) 
Ruthe, J.F. MNHUB Umgebung Berlin 
Schallehn, L. SMFM, Belege in Sammlung Korge (Berlin) Umgebung Angermünde 
Schaum, H.R.  Verbleib der Staphylinidae unbekannt keine Angaben 
Schilsky, F.J.  MNHUB Umgebung Berlin 
Schirmer, C. Sammlung vereinzelt Umgebung Berlin 
Schmidt, (?)   
[Identität unklar] 

Sammlung unbekannt Umgebung Klosterfelde 

Schmidt, J. Belege in Sammlung Kleeberg (Berlin) Umgebung Seelow 
Schneider, M. Sammlung Schneider (Berlin) Umgebung Döberitz 
Schöne, A. Sammlung Schöne (Dessau) ohne nähere Angaben 
Schönefeld, P.  MNHUB, Belege in Sammlung Schülke (Berlin) Umgebung Gransee 
Schrickel, (?) Sammlung vereinzelt, Teile im DEI Umgebung Berlin 
Schubert, K. MNHUB Berlin 
Schukatschek, M. 
[oder H.] 

Sammlung vernichtet, Belege im MNHUB, DEI 
und anderen Sammlungen 

Umgebung Frank-
furt/Oder 

Schülke, M. Sammlung Schülke (Berlin) Aleocharinae vor  
1995 teilweise MNHUB, DEI, Sammlung Vogel 
(Görlitz), Sammlung Assing (Hannover) 

Mark Brandenburg 

Schulz, U. FH Eberswalde, Belege in Sammlung Vogel   
(Görlitz) 

Umgebung Luckau 

Schulze, A. Belege in Sammlung Schülke (Berlin) Umgebung Berlin 
Schulze, J. Sammlung Schulze (Berlin) Mark Brandenburg 
Schumacher, F. Sammlung teilweise vernichtet, Rest im MNHUB Mark Brandenburg 
Schüppel, J.F. MNHUB Mark Brandenburg 
Schwarz, A. Sammlung Schwarz (Berlin), DEI, Belege in 

Sammlung Schülke (Berlin) 
Mark Brandenburg 

Schwarz, J. Sammlung unbekannt, Belege in Sammlung Korge Berlin 
Schwarz, O. Sammlung vereinzelt, Teile im DEI Havelland 
Siering, G. Sammlung unbekannt  Umgebung Döberitz 
Skoraszewsky, 
W. 

Sammlung Korge (Berlin) Berlin 

Sommer, M. DEI Umgebung Eberswalde 
Stein, J.P.E.F.  
[= Stein, F. ?] 

MNHUB Umgebung Berlin 

Steinhäuser, R. Entomologischer Verein Orion; Berlin  Umgebung Berlin 
Stichel, W. Sammlung unbekannt Berlin 
Stöckel, G. Sammlung Stöckel (Neustrelitz) Umgebung Gransee 
Stockmann, (?) Sammlung unbekannt, Belege im MNHUB Umgebung Finsterwalde 
Strübing, 
F.H.G.L. 

Sammlung via Hainmüller an MMW Umgebung Berlin  

Taeger, T. LFAE, Belege eventuell auch in Sammlung Köhler 
(Bornstedt) oder im DEI 

Umgebung Luckau 

Thiele, G. Sammlung unbekannt Umgebung Berlin 
Ude, M. MNHUB Umgebung Berlin 
Uhlig, M. MNHUB Mark Brandenburg 
Ulbrich, E. SMNS Havelland 
Ulrich, (?) Sammlung unbekannt Berlin 
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Sammler Verbleib Sammelgebiete 
Vöge, K. Sammlung unbekannt „Chorinchen“ 
Wagenschieber, 
W. 

MNHUB, Belege in Sammlung Kiesenwetter 
(ZSSM und Sammlung Kraatz (DEI) 

Umgebung Berlin 

Wagner, H. 
[K.H.] 

Sammlung (privat und Naturschutzstelle des Ma-
gistrats, Berlin) vernichtet, Belege im DEI, MHNG 
(Sammlung Benick), Sammlung Korge (Berlin) 

Mark Brandenburg 

Wallukat, G. MNHUB, DEI Umgebung Brandenburg 
Wanach, B. Sammlung unbekannt Umgebung Rüdersdorf 
Weber, G. MNHUB Mark Brandenburg 
Weggen, M. [AG 
Buhnenwerder] 

MNHUB, DEI Umgebung Brandenburg 

Weidehase, (?) Sammlung unbekannt Berlin 
Weise, J. MNHUB, DEI, Belege HNHM Mark Brandenburg 
Wellmer, (?)  
[oder Wellner] 

DEI Umgebung Berlin 

Wendeler, H. MNHUB Umgebung Berlin 
Wendt, H. MNHUB Mark Brandenburg 
Werner, E. Sammlung Gienskey  (Körba) Berlin 
Wiesner, T. Sammlung unbekannt, Belege wahrscheinlich in 

Sammlung Rusch (SMNG) 
Niederlausitz 

Winkelmann, H. Belege in Sammlung Korge (Berlin) und Samm-
lung Schülke (Berlin) 

Berlin 

Woltemade, (?) Sammlung unbekannt Berlin 
Wrase, D. Sammlung Schülke (Berlin), teilweise MNHUB, 

DEI 
Mark Brandenburg 

Zerche, L. DEI Mark Brandenburg 
Zimmermann, F. Belege in Sammlung Korge  (Berlin) Berlin 
Zimmermann, G. Sammlung Zimmermann (Darmstadt) Berlin 
Zumpt, F. 
[F.K.E.] 

Verbleib unbekannt, Coleoptera teilweise verein-
zelt 

Oderberg 

Zwick, P.  Limnologische Flußstation (Schlitz) [ob auch Co-
leoptera?]  

Berlin 
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7. Literatur 
Nachfolgendes Literaturverzeichnis wurde zu dem Zweck verfasst, einen möglichst 
vollständigen Überblick über die die Staphyliniden von Berlin und Brandenburg 
betreffenden Publikationen zu geben. Neben Katalogen und faunistischen Arbeiten 
wurden auch Arbeiten taxonomischen Charakters mit aufgenommen, wenn sie Mate-
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Ergänzungen und Berichtigungen an die Adresse des Autors sind deshalb ausdrück-
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Gebiet der Bundesländer Berlin und Brandenburg betreffen. Es fehlen deshalb Arbei-
ten, die sich ausschließlich mit der Fauna der Neumark (z.B. des Naturschutzgebietes 
Bellinchen an der Oder) oder der östlichen Niederlausitz (Sommerfeld, Sorau) befas-
sen. Einige wenige Arbeiten lagen zur Auswertung nicht vor, sie wurden im Litera-
turverzeichnis entsprechend gekennzeichnet. 
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